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Bezirksmusikfest
in Rückholz

8. - 10. Juli 2022

Kirchenrenovierung 
Pfarrkirche St. Wolfgang 

Stand nach mittlerweile 6 Jahren

Traditioneller 
Museumsabend in Seeg

31. Juli 2022



Freitag Sonntag

Samstag

19:30 Sternmarsch mit den Nachbarkapellen
 Nesselwang, Seeg, Maria Rain, Wald, 
 Lengenwang

20:15  Stimmungskarussell mit den  
Musikkapellen  
Leuterschach, Görisried, Lengenwang 
und Wald

09:30 Festgottesdienst

11:00 Frühschoppen 
 mit der Harmoniemusik Nesselwang

13:00 Massenchor

14:00 Festumzug durchs Dorf

15:00 Festausklang 
 mit der Harmoniemusik Seeg 

18:00 Blechbätscher
20:00 Blaskapelle Gehörsturz 

ca. 23:00 BRASSERIE

150
 Jahr

e   0
8. – 10. Juli 2022

08. – 10. Juli 2022

Musikkapelle Rückholz e. V.

im Gewerbegebiet Seeger Straße 
87494 Rückholz

www.musikfest-rueckholz.de

@musikkapellerueckholz
@musikkapelle.rueckholz 

Kontakt & Adresse
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Bezirksmusikfest in Rückholz

www.musikfest-rueckholz.de

Mit großer Vorfreude erwartet die Musikkapelle Rückholz 
die Ausrichtung des 33. Bezirksmusikfestes im Bezirk 
3 Füssen des Allgäu-Schwäbischen Musikbundes. Das 
dreitägige Großereignis findet vom 8. – 10 Juli 2022 in der 
kleinen Ostallgäuer Gemeinde statt und lädt alle Freunde 
der Blasmusik und hunderte Musikanten zum Feiern ein. 

Zum 150-jährigen Jubiläum hat sich die Musikkapelle  
Rückholz ein buntes Programm aus traditioneller und  
außergewöhnlicher Blasmusik überlegt. Ein Highlight  
bildet die Marschmusikwertung auf dem Sportplatz 
am Samstag, 9. Juli, ab 17 Uhr. Hier stellen sich etliche  
Musikvereine den Wertungsrichtern.

8.-10. Juli 2022
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Engelbolz 9 - 87637 Seeg
Telefon 0 83 64 / 98 73 42 - www.doser-kachelofen.de

zündende
Ideen

Kachelöfen – Kaminöfen – Herde

Fliesen – Natursteine

DOSER GmbH

Wir bereichern Ihr Z uhause.

Aus dem Landratsamt     																																													                                               

Bezirksmusikfest in Rückholz

www.musikfest-rueckholz.de

STADTRADELN & ABK 
ALLGÄUER RADLTOUR
Dieses Jahr findet der Zeit-
raum des STADTRADELN 
vom 26. Juni bis 16. Juli 
innerhalb der Feierlich-
keiten des Jubiläums 50 
Jahre Landkreis Ostallgäu 
statt. Höhepunkt wird die 
ABK Allgäuer Radltour am 
3. Juli mit Start und Ziel in 
Obergünzburg sein. 

Für weitere Informatio-
nen besuchen Sie unsere 
STADTRADELN-Seite www.stadtradeln.de/kreis-ostallgaeu oder 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Auf der Seite informieren wir 
auch aktuell über weitere Aktionen rund ums STADTRADELN.

GESTALT: EIN NEUES KOSTENLOSES BEWEGUNGS- 
ANGEBOT FÜR MENSCHEN AB 60 IM OSTALLGÄU
Ab Sommer 2022 werden auch im Ostallgäu sogenannte 
GESTALT-Kurse angeboten. Ein aktiver Lebensstil kann kör-
perlichen und psychischen Erkrankungen vorbeugen und die 
Gesundheit bis ins hohe Alter erhalten. Aus diesem Grund 
fördert die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung im 
Auftrag der gesetzlichen Krankenkassen das GESTALT-Bewe-
gungsprogramm (Gehen, Spielen und Tanzen Als Lebenslange 
Tätigkeiten). Das Programm möchte Personen ab 60 Jahren in 
Bewegung bringen, die bislang nur selten oder noch gar nicht 
körperlich aktiv waren und dies gerne ändern wollen. Der Kurs 
vermittelt Spaß an Bewegung und die Übungen sind so ge-
staltet, dass jeder mitmachen kann. Die Kurse werden voraus-
sichtlich in Buchloe, Füssen, Marktoberdorf und Obergünzburg 
stattfinden und sind für die Teilnehmenden kostenfrei.

Ansprechpartner:
Corinna Praetorius (Projektkoordinatorin, BRK KV Ostallgäu)
Beethovenstr. 2, 87616 Marktoberdorf; 08342 9669 31
corinna.praetorius@kvostallgaeu.brk.de
oder Gerhard Stadler (Partnerkommune, Landkreis Ostallgäu)
Schwabenstr. 11, 87616 Marktoberdorf; 08342 911 624
gerhard.stadler@lra-oal.bayern.de

GRUNDSTEUERREFORM - DIE NEUE GRUNDSTEUER IN 
BAYERN

Neuregelung der Grundsteuer
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der 
wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung 
der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und 
dient der Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Bedeu-
tung für jeden von uns. Das Bundesverfassungsgericht hat 
die bisherigen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung von 
Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für 
verfassungswidrig erklärt. Der Bayerische Landtag hat am  

Eine Kampagne des

Jetzt App laden und Radverkehr verbessern!

Das Ostallgäu ist dabei!
26.6. - 16.7.2022 

 

stadtradeln.de/kreis-ostallgaeu
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23. November 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer ein 
eigenes Landesgrundsteuergesetz verabschiedet. Von 2025 
an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der 
Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird 
in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, sondern nach 
der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab? 
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter 
erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer müssen eine sog. 
Grundsteuererklärung abgeben. Das Finanzamt stellt auf Basis 
der erklärten Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag fest 
und übermittelt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen 
und Eigentümer erhalten über die getroffene Feststellung  des 
Finanzamtes einen Bescheid, den sog. Grundsteuermessbe-
scheid. Der durch das Finanzamt festgestellte Grundsteuer-
messbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. Hebes-
atz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. 
Die tatsächlich nach neuem Recht zu zahlende Grundsteuer 
wird den Eigentümerinnen und Eigentümern in Form eines 
Bescheids, den sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommune 
mitgeteilt. Den Grundsteuerbescheid erhalten Sie voraussicht-
lich in 2024. Die neue Grundsteuer ist ab dem Jahr 2025 von 
den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu 
bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)
Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – Dann auf-
gepasst: Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grund-
steuer feststellen zu können, sind Grundstückseigentümerin-
nen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine 
Grundsteuererklärung abzugeben. Hierzu wurden Sie durch 
Allgemeinverfügung des Bayerischen Landesamts für Steuern 
am 30. März 2022 öffentlich aufgefordert. Für die Erklärung 
sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen 
Gegebenheiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag.
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Was ist zu tun? 
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit 
vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 
bequem und einfach elektronisch über ELSTER - Ihr Online-
Finanzamt unter www.elster.de abgeben. Sofern Sie noch kein 
Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt 
registrieren. Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu 
zwei Wochen dauern kann. Sollte eine elektronische Abgabe 
der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, können 
Sie diese auch auf Papier einreichen. 

Die Vordrucke hierfür finden Sie spätestens ab dem 1. Juli 2022 
im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Fi-
nanzamt oder in Ihrer Gemeinde. Bitte halten Sie die Abgabe-
frist ein.

Sie sind steuerlich beraten? 
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch 
Ihre steuerliche Vertretung abgegeben werden.

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern? 
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft in anderen Bundesländern gelten andere Regelungen für 
die Erklärungsabgabe als in Bayern. Informationen finden Sie 
unter www.grundsteuerreform.de.

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung? 
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten  
Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online 
unter www.grundsteuer.bayern.de Bei Fragen zur Abgabe der 
Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerverwaltung in 
der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 – 18.00 Uhr und 
Freitag von 8.00 – 16.00 Uhr auch telefonisch für Sie erreich-
bar: 089 – 30 70 00 77. In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Fest-
stellungen zu treffen – bitte sehen Sie aufgrund der Menge 
der zu bearbeitenden Grundsteuererklärungen von Rückfragen 
zum Bearbeitungsstand Ihrer Grundsteuererklärung ab.

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 zu-
sammen? Das Bayerische Landesamt für Statistik führt derzeit 
einen Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszählung durch. 
Die Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander un-
abhängig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie unter 
www.statistik.bayern.de/statistik/zensus.

VERANSTALTUNGSHINWEISE DER FACHSTELLE FÜR 
DEMENZ UND PFLEGE SCHWABEN – VIRTUELLER  
INFORMATIONSABEND

Der Pflegegrad – Voraussetzung für Leistungen der  
Pflegeversicherung – virtueller Informationsabend der Fach-
stelle für Demenz und Pflege Schwaben:

„Die Pflegebegutachtung - der Weg zum Pflegegrad“
Ein Vortrag von Gabriele Hetz, Medizinischer Dienst Bayern
Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen 

Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch auf Leistungen der 
Pflegeversicherung. Doch ab wann bin ich pflegebedürf-
tig? Wie wo und wann stelle ich den Antrag? Was bedeutet 
Pflegebegutachtung? Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen 
Überblick, wie Sie den Antrag auf Pflegegrad stellen und was 
bei der Pflegebegutachtung passiert. Er richtet sich an alle am 
Thema Pflege Interessierten. 

Termin: 20.07.2022 um 19 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden
Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen 
nach Anmeldung.
Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 
0831/697143-18 od. -15

VERANSTALTUNG VDK OV-NESSELWANG 
Unser nächster Termin ist Dienstag, den 05.07.2022.
Ausflug nach Seehausen mit Schifffahrt.
Nähere Info unter: www.vdk/ov-nesselwand.de

„WER BESTIMMT, WAS INKLUSION IST?“ 
RÁUL KRAUTHAUSEN ZU GAST BEI DER LEBENSHILFE 
OSTALLGÄU-KAUFBEUREN.
Raúl Krauthausen, bekannter Inklusions-Aktivist, kämpft 
gegen viele Barrieren. In Pforzen gibt er am 6. Juli Einblicke in 
seine Erkenntnisse als Mensch mit einer Behinderung.
 

„Kein Mensch kann etwas für seine Behinderung, aber eine 
Gesellschaft kann behindern. Oder auch nicht.“  

Raúl Krauthausen, Deutschlands wohl bekannteste Stimme, 
wenn es um Inklusion geht, nimmt kein Blatt vor den Mund. 
Mal humorvoll, mal ernst und mal mit spitzer Zunge kämpft er 
gegen viele Barrieren und erzählt am Mittwoch, den 6. Juli um 
19 Uhr in der Veranstaltungshalle auf der Flohwiese in Pforzen 
über seine Erkennt-
nisse als Mensch 
mit einer Behin-
derung. Nachdem 
die Veranstaltung 
Pandemie-bedingt 
zwei Jahre nicht 
stattfinden konnte, 
freut sich die Le-
benshilfe Ostall-
gäu-Kaufbeuren, 
den bekannten Ber-
liner Aktivisten und 
Blogger nun im 
Ostallgäu begrüßen 
zu dürfen.
 
Als Inklusions-Ak-
tivist und Gründer 
der Sozialhelden, 
einem Netzwerk, 
das Menschen für 

6. Juli 2022 
19 Uhr
Flohwiese 
Pforzen

Deutschlands wohl 
bekannteste Stimme 

für Inklusion und 
Barrierefreiheit 

kommt ins Ostallgäu!

w w w . l e b e n s h i l f e - o a l . d e

“Wer bestimmt, 

was Inklusion ist?”
Raúl Krauthausen 

Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 5 Euro 
(Menschen mit Beeinträchtigung)

Abendkasse ab 18 Uhr
Ticket-Reservierung unter 

presse@lebenshilfe-oal.de, 
Tel. 08341 9003-78
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gesellschaftliche Probleme sensibilisiert und zum Umdenken 
bewegen will, arbeitet Raúl Krauthausen seit über 15 Jahren 
in der Internet- und Medienwelt. Das Netz ist sein zweites Zu-
hause. Dort twittert, bloggt und postet er über die Dinge, die 
ihn bewegen. Bekannt geworden ist er vor allem durch die von 
ihm erfundene Wheelmap, eine weltweite digitale Landkarte 
barrierefreier Plätze, die von Usern erstellt wird, sowie durch 
sein “Undercover-Heimexperiment” und den Protest gegen das 
Bundesteilhabegesetz. 

Der 41-jährige Berliner ist selbst im Rollstuhl unterwegs. „Für 
die Themen, die mich interessieren und für die ich mich 
engagiere, ist meine persönliche Behinderung aber nicht von 
Relevanz. Es ist egal, ob ich Glasknochen habe, Muskelschwund 
oder eine Querschnittlähmung. Uns alle vereint, dass wir oft 
mit den gleichen Barrieren der Umwelt zu kämpfen haben. 
Treppen, Stufen und fehlende Inklusion.“
 
Mit seinem Vortrag „Wer bestimmt, was Inklusion ist?“ will er 
sein Publikum am 6. Juli mit viel Humor dafür sensibilisieren, 
für die Rechte behinderter Menschen in der Gesellschaft zu 
kämpfen. Er gibt Anstöße, wie sich Behinderungen im Alltag 
vermeiden lassen und demonstriert dies in der Praxis anhand 
zahlreicher Projekte. „Raúl Krauthausen setzt sich schon seit 
vielen Jahren medienwirksam für Inklusion und die Rechte 
von Menschen mit einer Behinderung ein. Jeder, egal ob selbst 
betroffen oder einfach interessiert an der Person Raúl Kraut-
hausen, wird an diesem Abend jede Menge Inspiration, humor-
volle Denkanstöße und Motivation mitnehmen,“ so Ralf Grath, 
Geschäftsführer der Lebenshilfe Ostallgäu-Kaufbeuren,

Tickets für die Veranstaltung 
auf der Flohwiese in Pforzen (Auf den Auen 1, 87660 Pforzen) 
ab sofort unter presse@lebenshilfe-oal.de oder telefonisch 
unter Tel. 08341 9003-48 erhältlich sowie zu den jeweiligen 
Öffnungszeiten in den Wertachtal-Werkstätten Füssen, in 
der Wäscherei-Wertachtal Neugablonz, in der Wäscherei der 
Wertachtal-Werkstätten in Marktoberdorf und der Verwaltung 
der Lebenshilfe Ostallgäu-Kaufbeuren, Am Sonneneck 47 in 
Kaufbeuren.

Preis: 10 Euro, ermäßigt: 5 Euro
Einlass und Abendkasse ab 18 Uhr, Beginn 19 Uhr
Mehr dazu unter www.lebenshilfe-oal.de

Ostallgäu & Kaufbeuren

Engel & Völkers Ostallgäu und Kaufbeuren 
Füssen Tel: 08362 / 92 69 455  

Kaufbeuren Tel: 08341 / 90 83 224 
ostallgaeu@engelvoelkers.com 

in Kooperation mit Engel & Völkers Weilheim-Schongau

Gutschein   
für eine kostenlose und unverbindliche  

Bewertung Ihrer Immobilie

  
• Werkstattservice
• Verkauf
• Reparatur
• Ersatzteile

 Service-Partner

  

Fuggerstr. 5
87600 Kaufbeuren
Tel. 08341 - 85 75

degenhart.auto@t-online.de
www.degehart-auto.de

Nette Sie, 56 J. , sucht 2 Zi.Whg möglichst Funk 
und WLAN frei, Tel. 0151/11083517

Umgebung!

Fachgerechte
Rohrreinigung
von Ihrem Profi
für Nesselwang
und

- schnell
- professionell
- kompetent
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URLAUBSZEIT 
Steht demnächst Ihr Urlaub vor der Tür? Bitte denken Sie 
vor Ihrer Urlaubsreise rechtzeitig an die Beantragung Ihrer 
Personaldokumente. Auch im europäischen Ausland sind Sie 
pass- bzw. ausweispflichtig.

Bitte prüfen Sie rechtzeitig vor Beginn der Hauptreisezeit 
Ihren Personalausweis/ Reisepass und auch für Ihre Kinder die 
Kinderreisepässe auf seine Gültigkeit. Informieren Sie sich bitte 
auch über die Einreisevorschriften für Ihr gebuchtes Reiseziel.
Nähere Angaben zur Antragstellung finden Sie auf unserer 
Homepage https://rathaus.seeg.de/services,Tel. 08364/9830-11 
oder 08364/9830-19.

AUS DEM STANDESAMT

Eheschließungen:
27.05.2022 in Rückholz		 Sandra Guggemos und 
												            Tobias Guggemos, Rückholz
 
28.05.2022 in Hopferau	 Nadine Franziska Erl und 
												            Joshua Stöger, Eisenberg

FERIENPASS FÜR 
SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER
Der Sommer kann kommen! Auch die-
ses Jahr bietet die kommunale Jugend-
arbeit Ostallgäu und der Kreisjugend-
ring Oberallgäu zusammen mit der 
Familienbeauftragten der Stadt Kauf-
beuren wieder den Ferienpass für Kin-
der und Jugendliche bis einschließlich 
17 Jahre an. Von gewohnt hoher 
Qualität sind die zahlreichen, kosten-
losen Gutscheine für verschiedene Freizeiteinrichtungen in 
Kaufbeuren und den Landkreisen Ostallgäu und Oberallgäu, 
die im Zeitraum vom 01.07. bis 03.10.2022 eingelöst werden 
können. Wir raten dringend dazu, auf der jeweiligen Homepage 
der gewünschten Einrichtung die aktuellen Gegebenheiten 
anzuschauen.

Busse kostenlos
Zudem berechtigt der Ferienpass auch dieses Jahr wieder zur 
kostenlosen Nutzung aller Busse im gesamten Verbreitungs-
gebiet (Ostallgäu, Oberallgäu, Kempten, Kaufbeuren und 
Kleinwalsertal) während der Sommerferien (01. August bis 
12. September 2022). Für Vollzeitschüler von 18 bis 21 Jahre 
gibt es für sieben Euro das Ferienpass-Busticket, das ebenfalls 
die Nutzung aller Busse erlaubt. Der Ferienpass ist bei den 
Kreisjugendringen, Familienstützpunkten, Landratsämtern, 
Stadtverwaltungen, Gemeinden und Verkehrsämtern sowie 
den Verkaufsstellen der ÖPNV Busunternehmen erhältlich. Der 
Preis des Passes ist 7 Euro. Nähere Infos zum Ferienpass sind 
ab Mitte Juni auch unter der eigens eingerichteten Webseite 
www.ferienpass-allgaeu.de zu finden.

„BUNTE WOCHE“ 
VOM 25. JUNI BIS 3. JULI
wird es im Haus der Begegnung, 
Jahnstr. 12 in MOD geben.

Was Euch erwartet? 
Ein kunterbuntes Programm mit Spiel, 
Spaß, basteln, malen, singen, tanzen, 
Sport, Informatives, essen, lachen und 
vieles mehr. 

WOHNUNGEN FÜR GEFLÜCHTETE GESUCHT!
Es werden aktuell immer noch dringend Wohnungen für die 
Geflüchteten aus der Ukraine gesucht. Bitte melden bei der 
Gemeinde Seeg unter Tel. 0 83 64/98 30-0

Lokaler Jobpool 
Mit zunehmend besseren Sprachkenntnissen steigen in abseh-
barer Zeit die Chancen der ukrainischen Flüchtlinge, erfolg-
reich eine Arbeitstätigkeit bei uns aufnehmen zu können. Um 
insoweit die Flüchtlinge unterstützen zu können, plant die 
Verwaltungsgemeinschaft den Aufbau eines lokalen Jobpools. 

Wer hier eine entsprechend geeignete Tätigkeit anbieten  
kann, bitten wir unter Angabe von Art und Ort der Tätigkeit 
sowie voraussichtlichen Stundenumfang um telefonische 
Rückmeldung bei der Verwaltungsgemeinschaft Seeg unter der  
Tel. 0 83 64/98 30-0

VERKÄUFER (M/W/D) FÜR DIE POSTFILIALE SEEG 
ab 01.07.2022 in Teilzeit, mit 7,5 Stunden pro Woche und  
befristet gesucht. Bei Interesse bitte Bewerbung online  
über das Jobportal https://de.dpdhl.jobs/ oder per E-Mail an 
snlhrd_filialrecruiting@dpdhl.com

 

Bunte Woche

 25. JUNI bis 3. JULI 2022

 IM HAUS DER BEGEGNUNG
 für alle Generationen und Kulturen, 

für Familien, Menschen mit und ohne Behinderung

Programm unter: www.brk-ostallgaeu.de
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AUS DEM GEMEINDERAT

Glasfaser für 303 Haushalte
Spätestens in 18 Monaten sollen in Eisenberg alle Haushalte 
mit einem gigabitfähigen Breitbandanschluss ausgestattet 
sein. Das hat der Gemeinderat bei seiner Sitzung am 01. Juni 
beschlossen. 930.681 Euro soll das Projekt kosten. Zehn Pro-
zent zahlt die Gemeinde, den Rest zahlt der Freistaat Bayern 
im Förderverfahren „GibitR“. Noch ist der Antrag allerdings 
nicht genehmigt, denn die Zusage der Regierung steht noch 
aus. Wir gehen aber davon aus, dass er genehmigt wird, sagte 
Bürgermeister Manfred Kössel. Wird alles wie geplant durch-
gewunken, übernimmt die niederbayerische Leon AG den 
Ausbau. Spätestens 2024 sollen die Arbeiten abgeschlossen 
sein. Bis zu 303 Haushalte erhalten bis dahin einen Anschluss. 
Der Großteil der Häuser liegt in Eiseenberg, 91 in Zell, 37 in 
Speiden und 33 in Osterreuten. Dazu kommen noch ein paar 
einzelne Häuser und Bauernhöfe. Ob nach dem flächende-
ckenden Breitbandausbau alle 303 Haushalte tatsächlich über 
schnelles Internet verfügen werden, ist aber nicht sicher. Für 
die Bürger und Bürgerinnen ist der Anschluss zwar kostenlos, 
aber niemand muss das Angebot annehmen, sagt Bürgermeis-
ter Kössel. Natürlich empfehle er jedem, sich den Anschluss ins 
eigene Haus zu holen. Schließlich müssen Eigentümer, sollten 
sie sich erst nachträglich dafür entscheiden, die Kosten aus der 
eigenen Tasche zahlen. 

Mehrgenerationenhaus geplant
Zwischen Eisenberg und Speiden soll ein neues Mehrgenera-
tionenhaus entstehen. Die Weichen dafür hat der Eisenber-
ger Gemeinderat nun gestellt und den Vorentwurf für das 
Bauvorhaben bewilligt. Das bestehende Einfamilienhaus wird 
demnach abgerissen und der Bebauungsplan erweitert, da der 
Neubau leicht versetzt errichtet werden soll. Die Eigentümer 
treten im Gegenzug eine kleine Fläche an die Gemeinde ab, 
damit die Bushaltestelle vor dem Haus erneuert werden kann. 
Dort gebe es vor allem im Winter kaum Platz zum Warten, 
sagte Bürgermeister Manfred Kössel in der Ratssitzung. Mit 
dem zusätzlichen Grund kann dort auch ein neues Buswarte-
häuschen gebaut werden. 

Hundesteuer
Die Verwaltungsgemeinschaft hat festgestellt, dass alle bishe-
rigen Verordnungen über die Hundesteuer bereits abgelaufen 
sin. Aus der Sicht der Gemeinde ist der Erlass dieser Verord-
nung sinnvoll, da die größeren Hunde ab 50 cm Schulterhöhe 
auf öffentlichen Anlagen und Wegen in geschlossener Ortslage 
nur angeleint mitgeführt werden dürfen. Spielplätze dürfen 
diese Hunde nicht betreten. Kampfhunde sind auf allen öffent-
lichen Plätzen und Wegen im Gemeindegebiet nur angeleint zu 
führen.  Der Gemeinderat beschließt die in Anlage beigefügte 
Hundeverordnung. Die neue Satzung soll zum 01.01.2023 
in Kraft treten, damit hier keine Rückwirkung mit einer evtl. 
Verschlechterung eintreten kann. Die aktuell geltenden Steu-
ersätze werden bis auf den Steuersatz für Kampfhunde nicht 
verändert. Der Steuersatz für Kampfhunde wird von 1.000 € 
auf 1.500 € erhöht. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses 
und wurde einstimmig angenommen. 	  Text: Albert Guggemos

AUS DEM GEMEINDERAT

1. GR Hopferau (23.05.22)
Eigentlich hätte auf der Gemeinderatssitzung in Hopferau das 
weitere Vorgehen beim Verfahren „BayGibitR“ nach erfolgter 
Markterkundung erörtert werden sollen, wie der Verantwort-
liche, 2. Bürgermeister Xaver Dopfer mitteilte. Man müsse 
allerdings noch auf weitere Auskünfte der Betreiberfirmen 
Erdgas Schwaben warten, so dass weitere Ratsbeschlüsse aller 
Wahrscheinlichkeit nach auf der nächsten Sitzung gefasst wer-
den können. Dass derzeit ein vergleichbares Projekt in Hop-
ferau in vollem Gange ist, spüren vor allem die Anwohner der 
oberen Alpenblickstraße: Hier werden etliche Haushalte an das 
neu verlegte Wassernetzt der Gemeinde angeschlossen, wobei 
gleichzeitig die Hausanschlüsse für Gas- und Breitbandversor-
gung verlegt werden sollen. Zum 1. Juni sollen die Bauarbeiten 
hinsichtlich der Anbindung des Erdgasnetzes an Eisenberg ab 
der Mühlbachstraße beginnen. Auf Fragen eines Anwohners 
wird eine generelle Oberflächensanierung der Alpenblickstraße 
nach der Verlegung von Erdgas- und Glasfasernetz erfolgen.
Der anstehende Neuerlass der Hundeverordnung stand inso-
fern an, als die bestehende nach 20 Jahren Gültigkeit abgelau-
fen und neu gefasst werden musste. Auf dieser Basis hatte die 
Satzung zur Erhebung der Hundesteuer aufgrund der neuen 
Mustersatzung zu erfolgen. Da sich am Inhalt beider einstim-
mig vom Rat angenommenen Texte im Grunde genommen 
nichts geändert habe, kämen auf die Hundehalterinnen/-halter 
keine Neuerungen zu, d.h. auch in finanzieller Hinsicht nicht, 
so 1. Bürgermeister Rudi Achatz.

Die Feststellung der Jahresrechnung 2021 hatte angestanden: 
X. Dopfer berichtete insofern von seiner bzw. der Arbeit des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 22.04.22 in Seeg: Insge-
samt sei ihre Arbeit am Rechner gut verlaufen, man habe sich 
wesentliche Abweichungen vom Haushaltsplan vorgenommen, 
Überschreitungen habe es kaum gegeben, und wenn, dann sei-
en sie ordnungsgemäß vom Rat sanktioniert worden, wogegen 
geplante, jedoch nicht getätigte Ausgaben dem Vermögens-
haushalt zugefügt worden seien. Der Gemeinderat genehmigte 
anschließend angefallene über- und außerplanmäßige Ausga-
ben, sofern sie erheblich waren oder ihre Genehmigung noch 
nicht auf früheren Sitzungen erteilt worden war. Damit war 
der Weg frei, die Jahresrechnung für das vergangene Haus-
haltsjahr festzustellen und der Gemeinde die Entlastung zu 
erteilen, was jeweils einstimmig erfolgte.

Des Weiteren stand der Aufstellungsbeschluss hinsichtlich 
eines Bebauungsplans an, der insofern notwendig ist, als im 
Bereich Schlossstraße ein Einfamilienhaus gebauten werden 
soll. Vorab muss allerdings noch die Ausschreibung für einen 
potentiellen Planer erfolgen. 

Die Hofkäserei in Hopferau-Dornach, gegründet im Oktober 
2017 und Lieferant für Gastronomie und Zwischenhändler, 
platzt nach fünf Betriebsjahren bereits aus allen Nähten, wie 
das Betreiber-Ehepaar dem Gemeinderat und der anwesenden 
Öffentlichkeit mitteilte: Ein Bauvorhaben stehe deswegen im 
Raum, d.h. das Unternehmen möchte expandieren, ohne aller-

Gemeinde Hopferau 												                       
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dings den Standort Hopferau aufgeben zu müssen. Woran es 
allerdings mangelt, ist ein Areal von 2-3000 m2 Fläche in ei-
nem ggf. zu erstellenden Mischgebiet. Bürgermeister R. Achatz 
sieht zwar die Notlage, doch sind ihm nach eigenem Bekunden 
die Hände gebunden: Zum einen fehle der Gemeinde ein ent-
sprechender Grund und zum anderen müsse diesbezüglich das 
Landratsamt eingeschaltet werden. Man freue sich zwar für 
diesen Vorstoß, doch ohne die Bereitschaft von privater Seite 
sehe er im Moment keinen Ausweg.

Das Armbecken im Bereich der Kneippanlage am Musikstadl 
wird eine wetterfeste Wanne aus Edelstahl bekommen, die 
sauberer und pflegeleichter sein wird. Um sie der Umgebung 
anzupassen, ist eine Holzverkleidung angedacht. (np)

2. GR Hopferau (13.06.22)
Auf der Tagesordnung der Sitzung des Gemeinderats Hopferau 
standen gleich drei Bauleitplanungen mit Flächennutzungs-
planänderungen samt Bebauungsplan, von denen jene mit der 
Nr. 9 (Großwiese) kurzfristig verschoben wurde. Herr Thomas 
Haag von abtplan Kaufbeuren stellte zu Beginn seiner Aus-
führungen hinsichtlich des Gewerbegebiets „Am Vogelherd“ 
fest, dass die Anwesenden sowohl mit der Planung als auch 
dem weiteren Prozedere samt entsprechender Korrespondenz 
seit März 2020 vertraut seien. Anlass und Zweck der Planung 
war und ist nach wie vor, dass die Gemeinde „zur Sicherung 
der heimischen Erwerbsstruktur und der Wirtschaftskraft 
verfügbare Bauflächen für Gewerbegebiete“ benötige. Da die 
derzeitigen Standorte im Ortsinneren jedoch „zu Konflikten 
bei Erweiterungsinteressen samt den Belangen des Lärm-
schutzes (Nachbarschaft zu Wohnnutzung)“ führen, hatte sich 
die Gemeinde „entschieden, für den Umzug eines örtlichen 
Betriebes“ die Siedlungsfläche am nordöstlichen Ortsausgang 

„geringfügig“ um 0,44 ha zu erweitern. Insofern musste der 
ursprüngliche Feststellungs- samt Satzungsbeschluss aufge-
hoben werden, was einstimmig erfolgte. Im Anschluss daran 
erläuterte Herr Haag den geänderten Entwurf des Flächennut-
zungsplanes (FNP) und verwies darauf, dass die relativ flache 
Hanglage im Planungsbereich im Gegensatz zum Drumlinfeld 
im Süden der Gemeinde eine deutlich geringere Bedeutung für 
das Landschaftsbild habe, dennoch „eine den Ortsrand prä-
gende“, weswegen in der Planung u.a. eine Ortsrandbegrünung 
aufgeführt sei. Hinsichtlich des neuen Bebauungsplanes ver-
wies er mit Blick auf die Ortseingangslage darauf, dass sich der 
Neubau mit den verbindlichen Vorgaben wie z.B. Satteldach 
mit roter Eindeckung und Holzverkleidung der nordwestlichen 
Fassade dem Ortsbild anpassen müsse. Auch diese beiden 
Pläne wurden schließlich einstimmig angenommen.

Bei der Bauleitplanung Nr. 9 „Herrenbichl“ waren hinsichtlich 
FNP, Bebauungsplan und Satzung Änderungen erforderlich: 
Planungsziel war und ist es, den besiedelten Raum südlich 
der Straße Am Herrenbichl auf deren gegenüberliegenden 
Seite um 1,00 ha in Richtung Bahngleis und Hopfenseeachen 
zu erweitern. Was nun die Beratungen angeht, so hatte sich 
der Gemeinderat u.a. mit der relativen Nähe des im Geltungs-
bereich geplanten Wohnhauses zu befassen: Der nahe gele-
genen Bahnstrecke Marktoberdorf-Füssen wegen sollte auf 

eine entsprechende Schalldämmung geachtet werden. Auch 
sind „nördlich angrenzend Fahrsilos eines Landwirts vorhan-
den. Dieser arbeitet zu Erntezeiten auch nach 22 Uhr und es 
ist mit Staub-, Geruchs- und Lärmemissionen zu rechnen“. 
Diesbezüglich ist laut Vorgabe ein Mindestabstand von 25 
m zwischen Fahrsilos und geplantem Wohnhaus einzuhalten, 
was dann allerdings auch die südlich der Straße bestehende 
Wohnbebauung beträfe. Um dieses Problem zu entschärfen, 
votierte der Rat für ein „Baurecht auf Zeit“, d.h. bei einer 
späteren Neuerrichtung von Gebäuden müsste dieser Abstand 
eingehalten werden. Schließlich ging es auch um die „po-
tenzielle Überschwemmungsgefahr durch wild abfließendes 
Oberflächenwasser“ von der südlich angrenzenden Hangfläche 
her. Dem trug die vorgelegte Planung Rechnung: Einerseits 
soll das Kellergeschoss als sog. weiße oder schwarze Wanne 
errichtet werden, andererseits ist festgeschrieben, dass auf 
dem Grundstück parallel zur Straße eine Sickerrinne (Zweizeiler 
samt Sickerkästen) zu errichten ist. Sämtliche Vorlagen wurden 
einstimmig angenommen.

Ebenfalls bauliche Maßnahmen betreffend: In der Alpenblick-
straße 3 soll ein Carport mit Schuppen und Freisitz errich-
tet werden: Der Antrag wurde mit dem Hinweis einstimmig 
angenommen, dass. Bordstein- und Bürgersteigabsenkung auf 
eigene Kosten zu richten seien.

Zu den derzeit laufenden und projizierten Tiefbauarbeiten u.a. 
in der Alpenblickstraße verwies 1. Bürgermeister Rudi Achatz 
auf die Fortschritte im Zuge der neuen Wasseranschlüsse, auch 
werde bereits an der Leitung nach Weizern gearbeitet. Dem-
gegenüber informierte 2. Bürgermeister Xaver Dopfer über 
die Verlegung von Erdgas und Breitband: Telekom werde seine 
Glasfaserleitungen selbst verlegen, allerdings sei derzeit die 
Finanzierungsfrage bezüglich der Anschlüsse im Bereich am 
Schorendorf noch ungeklärt. Was die Ratsmitglieder allerdings 
vor allem interessierte, war eine Aussage zu möglichen Behin-
derungen im Zuge des Ende Juli stattfindenden Gautrachten-
festes in Hopferau. Hierzu die lapidare Antwort: Diese werde 
es nicht geben.

Abschließend: Bürgermeister und Gemeinderat bitten alle 
Anwohner eindringlich, Veränderungen und Beobachtungen 
zum Thema Wasserdruck und -netz postwendend zu melden: 
Derzeit wird eines Wasserverlusts wegen nach entsprechenden 
Lecks gesucht.										         Text & Bild: Norbert Plattner

Erdarbeiten in der oberen Alpenblickstraße
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AUS DEM GEMEINDERAT
Zu Beginn der letzten Gemeinderatssitzung kam es zu Un-
stimmigkeiten. Gemeinderatsmitglied Rudi Nuschele war 
der Meinung, dass der Haushalt, welcher zwar bereits vom 
Finanzausschuss vorberaten wurde, zuerst intern im Gemein-
derat besprochen werden sollte. Erst dann könne er in einer 
öffentlichen Sitzung vorgestellt werden. Bürgermeister Albert 
Schreyer nahm die Anregung zur Kenntnis und möchte dies 
im nächsten Jahr ändern. Trotz der Anmerkungen wurde der 
Haushalt 2022 der Gemeinde Lengenwang beschlossen.

Auch in Lengenwang machen sich weiterhin Einnahme-Einbu-
ßen aufgrund der Corona-Pandemie im Bereich der Gewerbe-
steuer bemerkbar. Die Beteiligung an der Lohn- und Einkom-
menssteuer steigt fast wieder auf das Vorniveau, gleichzeitig 
sinkt die Kreisumlage um 100.000 € aufgrund des geringen 
Rückgangs der Steuerkraft aus 2020. Das führt in diesem Jahr 
wieder zu einer Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt an 
den Vermögenshaushalt in Höhe von 169.650 €. Durch die im-
mer noch gut gefüllte Rücklage in Höhe von 5,319 Mio €, dank 
den Gewerbesteuermindereinnahmenausgleichen können alle 
diesjährig geplanten Ausgaben durch eigene Mittel finanziert 
werden. Auch bleibt die Gemeinde Lengenwang fast schulden-
frei, wobei der Stand der Schulden am Anfang des Jahres bei 
43.458 € und die Pro-Kopf-Verschuldung bei 29 € liegt. Der 
Stellplan ändert sich dieses Jahr nur geringfügig, es sind zwei 
mögliche Aushilfsstellen im Wertstoffhof hinzugekommen.

Der diesjährige Haushalt und die Finanzplanung bis 2025 sieht 
große Infrastrukturmaßnahmen in den Bereichen Straßenbau, 
Abwasserbeseitigung und der Wasserversorgung vor. Hinzu 
kommt das größte Projekt mit dem Bau der Mehrzweckhalle in 
Höhe von ca. 5,3 Mio. €. Alle diese Bauvorhaben können nach 
Stand der derzeitigen Planung, durch die sich voraussichtlich 
normalisierenden Steuereinnahmen und der hohen Rücklage, 
ohne Darlehensaufnahme finanziert werden. Auch wird die 
Lengenwang nach Stand der Finanzplanung im Laufe Jahres 
2023 komplett schuldenfrei sein.

Zahlen aus dem Haushalt der Gemeinde Lengenwang
Volumen: 
Verwaltungshaushalt 3,841 Mio. €, Zuführung an den Vermö-
genshauhalt 169.650 €, Vermögenshaushalt 2,549 Mio. €

Wichtige Einnahmen Verwaltungshaushalt
Gewerbesteuer 1,2 Mio. € (Rechnungsergebnis 2021 
1.439.265 € und Gewerbesteuerkompensation von 254.766. €), 
Schlüsselzuweisung 0 €, Anteil an Lohn- und Einkommensteuer 
930.000 € 

Größte Ausgaben Verwaltungshaushalt
Kreisumlage 1,6 Mio. € (2021 1,7 Mio €), Verwaltungsumlage 
VGem Seeg 186.900 €, Personalausgaben 866.900 €

Einnahmen Vermögenshaushalt
Zuschüsse für Investitionen 100.050 €, Veräußerung von Anla-
gevermögen 840.000 €, Entnahme aus Rücklagen 1,131 Mio. €

Ausgaben Vermögenshaushalt
Luftfilter Schule 20.000 €, Feuerwehr 30.000 €, Zuschuss Sa-
nierung Kirche St. Wolfgang 260.000 €, Kindergarten 45.000 
€, Grunderwerb 505.500 €, Restkosten GVS Lengenwang bis 
Rückholz 70.000 €, Straßenbau 516.000 €, Abwasserbeseiti-
gung 213.000 €, Friedhof 50.000 €, 

Verschuldung 
Jahresbeginn 43.458 € geplant zum Jahresende 32.058 €, Pro-
Kopf-Verschuldung sinkt von29 € auf 21 €

Rücklage
Jahresbeginn 5,319 Mio. €, Jahresende 4,189 Mio. €

BARRIEREFREIHEIT IM 
ÖFFENTLICHEN RAUM
Hiermit ergeht herzliche 
Einladung für alle inter-
essierten Bürger mit und 
ohne Handicap sich im 
Rahmen einer „ Ortsbege-
hung zum Thema Barrie-
refreiheit in Lengenwang“ 
(öffentlicher Raum) zu informieren und sich aktiv zu beteiligen. 
Begleitet und unterstützt wird die Aktion durch den Behinder-
tenbeauftragten des Landkreises Ostallgäu Herr Alexander Zol-
ler. Die Begehung findet am Donnerstag, d. 7. Juli von 16.00-
18.00 Uhr statt. Treffpunkt ist am Rathaus in Lengenwang. 

Art.4 Barrierefreiheit „ Bayerisches  Behindertengleich-
stellungsgesetz (BayBGG)
Barriere frei ist was für Menschen mit Behinderung in der 
allgemein üblichen Weise, ohne besondere Erschwernis und 
grundsätzlich ohne fremde Hilfe auffindbar, zugänglich und 
nutzbar ist. An der Barrierefreiheit fehlt es, wenn Menschen 
mit Behinderung die Mitnahme oder der Einsatz benötigter 
Hilfsmittel unmöglich ist, verweigert oder erschwert wird.
Ziel ist es u.a. Barrieren aufzuzeigen, diese zu dokumentieren 
und im optimalen Fall entsprechende Lösungen zu finden. 

Abbau von Barrieren für Menschen mit den unterschiedlichs-
ten Behinderungen. Barrierefreiheit ist aber nicht nur für 
Menschen mit Behinderung oder für ältere Menschen mit Ein-
schränkungen. Sie ist auch Grundlage für die gleichberechtigte 
Teilnahme am gesellschaftlichen Leben aller Bürger. Klassische 
Barrieren sind oft Gehsteige mit hohem Bordstein welche für 
Rollstuhlfahrer oder Nutzer von Rollatoren schwierig zu bege-
hen sind. Aber auch der Zugang zu öffentlichen Gebäuden ist 
oft erschwert. Keine Elektrische Türöffnung oder der Schalter 
zum bedienen der Tür ist möglicherweise zu hoch angebracht, 
fehlende Rampe oder Geländer. Viele weitere Beispiele sind u.a. 
im „ Aktionsplan zur Inklusion von Menschen mit Behinde-
rung – gut leben inklusive im Ostallgäu aufgeführt. Aber auch 
eine fehlende Sitzbank auf einem viel begangenen Weg bietet 
generell die Möglichkeit Lebensqualität zu verbessern und 
Angebote der Gemeinde zu nutzen. Unabhängig davon ob eine 
Behinderung vorliegt oder nicht.
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REDAKTIONSSCHLUSS  |  Ausgabe August 2022
Freitag, 15.07.2022      Telefon: 0 83 64/98 30-18 | Mail: vgemblatt@seeg.de

Wo wir sind? 
Die Ulrichspflege Seeg GmbH befindet sich im landschaftlich reizvollen südlichen Ostallgäu und bietet hier die  
ambulante Versorgung der Bewohner und Bewohnerinnen in der Pfarreiengemeinschaft Seeg und Umgebung an.  
Des Weiteren betreuen wir zwei ambulant betreute Wohngemeinschaften direkt in Seeg. Die Städte Füssen,  
Marktoberdorf und Kempten sind nur 15 bis 30 Minuten entfernt, ebenso nah liegen die Allgäuer Berge.

Was solltest Du mitbringen?
Idealerweise verfügst Du über eine dreijährige Ausbildung zur Pflegefachkraft bzw. besitzt eine entsprechende  
Qualifikation als Pflegehilfskraft, bzw. als Alltagsbegleitung oder bist bereit diese in unserem Unternehmen zu  
erwerben. Ebenfalls wäre ein Führerschein der Klasse B (Früher 3) wünschenswert. Du bringst ein hohes Maß an  
Schlüsselqualifikationen, Ausdauer, Flexibilität in den Arbeitszeiten, Zuverlässigkeit und Liebe für die Arbeit auch  
mit demenzerkrankten älteren Menschen mit. 

Was bekommst Du dafür?
Wir bieten eine interessante Aufgabe mit großen Gestaltungsfreiräumen, nette und herzliche Kollegen, vielfältige  
Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung, Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung, familienfreundliche 
Arbeitszeiten, sowie eine Vergütung angelehnt an den AVR Caritas und noch vieles mehr.

Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.
Ulrichspflege Seeg GmbH 
z.Hd. Frau Kathrin Hruska, Hauptstraße 11, 87637 Seeg, Mail: kathrin.hruska@ulrichspflege.de

AUF DICH HABEN WIR GEWARTET!
Du möchtest gerne in einem familiären Unternehmen arbeiten? 
Kein Problem, denn bei uns kennt jeder jeden!

Ab sofort bieten wir Stellen für 

Betreuungskräfte (m/w/d), Pflegefachkräfte (m/w/d) und 
Pflegehilfskräfte (m/w/d) in unserem ambulanten Dienst 
in Voll- und Teilzeit, sowie auf geringfügiger Basis an. 

Deshalb unsere Bitte an alle interessierten Bürger ob mit oder 
ohne Behinderung;  Nehmen Sie doch recht zahlreich an dieser 
Veranstaltung teil. Bringen Sie Ihre Gedanken und Ideen mit 
ein um auch in unserer Gemeinde mögliche Verbesserungen 
zum Thema Barrierefreiheit und Inklusion zu erreichen.

Albert Schreyer, jun.						      Heinz Roller, 
Bürgermeister									         Behindertenbeauftragter der 
Gemeinde Lengenwang					    Gemeinde Lengenwang

Sie finden uns direkt im Dorfanger
Senkeleweg 13 · 87637 Seeg
Telefon: 0 83 64/98 30 33

Öffnungszeiten:  Mai - September
Dienstag bis Samstag: 13.00 - 19.00 Uhr (Montag Ruhetag)
Sonn- und Feiertag: 11.00 - 19.00 Uhr

Öffnungszeiten:  Oktober
Mittwoch bis Sonntag: 13.00 - 17.30 Uhr
(Montag und Dienstag Ruhetag)

Minigolfanlage Seeg
Spiel, Sport und Spaß für die ganze Familie

im Allgäu!

Besuchen Sie 
eine der schönsten 

Minigolfanlagen 
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AUS DEM GEMEINDERAT
Als ersten Punkt wurde in der letzten Gemeinderatssitzung 
ein Anbau an ein bestehendes Wohnhaus zur Erweiterung der 
bestehenden Wohnung behandelt. Das Vorhaben liegt inner-
halb des Bebauungsplans „Ortskern Seeg-Nordwest“. Da das 
Vorhaben nicht dem Bebauungsplan entspricht, kann es nicht 
im Wege der Freistellungserklärung zugelassen werden und  
es muss daher eine Baugenehmigung beim Landratsamt  
beantragt werden. Die Gemeinderäte erteilen das Einverneh-
men zu diesem Anbau.

Weil es in der Vergangenheit vermehrt Probleme mit dem  
Wasserablauf gegeben hatte, soll die Straße „Rothelebuch“ in 
Seeg bald ausgebaut werden. Das Regenwasser sickert nicht 
richtig ab und deshalb soll nun das Problem mit einer Rigole 
beseitigt werden. Außerdem plant die Gemeinde einen asphal-
tierten Fuß- und Radweg am Ende der Fahrstraße. Auch ein 
Wendehammer für die Lastwägen der anliegenden Unterneh-
men ist vorgesehen. Die Kosten für diese Maßnahmen sind 
allerdings sehr hoch: Diese liegen geschätzt bei über 400.000 
Euro. Der Rat will sich nun mit dem Planungsbüro absprechen, 
an welchen Stellen die Gemeinde noch sparen kann. Deshalb 
wurde noch kein Beschluss gefasst.

Beim nächsten Punkt informierte Herr Mooser von Mooser 
Ingenieure den Gemeinderat über die Kostenaufstellung des 
Bahnübergangs beim Senkeleweg mit der weiteren Lü-
ckenschließung zum Sportplatz mit der Parkplatzerweiterung 
am Sportplatz. Zwischenzeitlich konnte der Bahnkreuzungs- 
vertrag mit allen Beteiligten unterzeichnet werden. Damit 
werden die Kosten für den Bahnübergang und den beiden 
Anpassungen westlich und östlich des Bahnüberganges von der 
Bundesbahn getragen. 

Der Gemeinde Seeg verbleibt im Bereich der östlichen Ent-
wässerungskosten für den westlichen Teil. Zwischenzeitlich 
konnten durch eine Änderung der Entwässerungsplanung diese 
Kosten von 317.000 auf 228.000 Euro gesenkt werden. Bevor 
der Gemeinderat eine Entscheidung über die gesamte Bau-
maßnahme trifft, soll eine detaillierte Kostenaufstellung der 
einzelnen Bauabschnitte erstellt werden. 

Der Gemeinderat stimmt der geplanten Baumaßnahme im Be-
reich der Bahnkreuzung Senkeleweg mit der dazu notwendigen 
Entwässerung zu. 

Bei der Feuerwehr Seeg hat sich bereits seit 2021 ein gewisser 
Bedarf an Investitionen bei der Ausstattung der Feuerwehr 
Seeg eingestellt. Es stehen derzeit Schutzanzüge, Gas- und 
Prüftechnik mit Schulung, Messenger, Helme, Nasssauger  
u. a. auf der Beschaffungsliste. Außerdem sollten eventuelle 
Planungskosten für die künftige bauliche Entwicklung  
berücksichtigt werden. Für die Einrichtung Schlauchpflege, 
Druckluftprüfstand und Schutzanzugsreinigung/-pflege laufen 
überdies derzeit Überlegungen und Sondierungen wegen 
möglicher staatlicher Finanzförderungen bei interkommunaler 
Zusammenarbeit, die einen Großteil dieser Kosten auffangen 
würden. Kommandant Rietzler erläuterte die dringliche An-
passung und Erneuerung der persönlichen Schutzausrüstung 
gemäß vorliegendem Angebot über 30.000 Euro. Der Gemein-
derat stimmt der Beschaffung von Stiefeln und Helmen gemäß 
dem Angebot zu. 

Als letztes wurde eine neue Hundeverordnung für die Gemein-
de Seeg erlassen. In dieser Verordnung wird geregelt, dass 
große Hunde und Kampfhunde in geschlossener Ortschaft 
angeleint werden müssen und diese von Kinderspielplätzen 
fernzuhalten sind. Ebenso liegt eine neue Mustersatzung über 
die Erhebung der Hundesteuer vor. Wesentlich Änderungen ge-
genüber der bestehenden Satzung betreffen den Wegfall von 
Weilern bezügl. Steuerermäßigung. 

Für eine Steuerermäßigung gilt danach ein Anwesen, dessen 
Wohngebäude mehr als 500 m Luftlinie von jeden anderen 
Wohngebäude entfernt ist. Weiter wurde klargestellt, dass für 
einen Kampfhund keine Steuerermäßigung gewährt werden 
darf. Nachdem der Hundesteuersatz für Kampfhunde gegen-
über den Mitgliedsgemeinden der VGem. Seeg mit 650 Euro 
sehr niedrig erscheint, wird dieser Satz auf 1000 Euro erhöht. 
Der Gemeinderat beschließt die Satzung und auch die Verord-
nung einstimmig.

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 8364 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de
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AUS DEM GEMEINDERAT
Der Gemeinderat Wald hat einen soliden Haushalt aufgestellt 
und beschlossen. Die Investitionen wurden um 45 Prozent 
zurückgefahren, da im vergangenen Jahr einige Investitionen 
bereits verwirklicht wurden. Der Verwaltungshaushalt wurde 
um circa neun Prozent auf 2,1 Millionen Euro erhöht, der Ver-
mögenshaushalt auf 840.000 Euro beschränkt. Die Zuführung 
vom Verwaltungs- an den Vermögenshaushalt beträgt 402.000 
Euro und eine Entnahme aus der Rücklage ist somit nicht 
geplant. Die Haupteinnahmen des Verwaltungshaushalts sind 
auch heuer Steuern und Zuweisungen des Staates, so Armin 
Ott, Mitarbeiter der Kämmerei. Der Gewerbesteuereingang 
wurde mit 480.000 Euro angesetzt und wird somit wie auch 
die Lohn- und Einkommensteuerbeteiligung höher als im Vor-
jahr erwartet. An Schlüsselzuweisungen erhält die Gemeinde 
über 252.000 Euro. Dagegen wird deutlich weniger Fremden-
verkehrsbeitrag mit nur 4650 Euro erwartet. Die Kreisumlage 
wird mit 581.200 Euro angesetzt und die Umlage an die VG 
Seeg 145.000 Euro. An den Grundschulverband Wald-Leu-
terschach sind 29.500 Euro und an den Mittelschulverband 
Marktoberdorf 51.750 Euro Umlage zu bezahlen. Für ein neues 
Rat- oder Dorfgemeinschaftshaus sind im Vermögenshaushalt 
dieses Jahr 40.000 Euro Planungskosten eingeplant. Weitere 
40.000 Euro sind für eine Erweiterungsplanung des Kindergar-
tens veranschlagt. Ausgeführt werden soll diese erst 2023. Für 
Feuerwehr- und Katastrophenschutzmaßnahmen sind 10.000 
Euro eingeplant.

Für den Bau des Dorladens werden noch Restkosten von 
85.000 Euro anfallen, hier wird jedoch der größte Teil der Zu-
schüsse 2023 erwartet. Trotzdem sind im laufenden Jahr und 
auch in der Finanzplanung bis 2025 keine Kreditaufnahmen 
vorgesehen. Die Pro-Kopf-Verschuldung der Gemeinde soll bis 
Ende des Jahres bei 1181 Einwohnern auf 657 Euro sinken.

Experten sagen, dass es in Zukunft vermehrt zu Stromausfällen 
kommen kann. Wenn künftig durch Energiewende, Unwet-
ter und Ähnliches der Strom für längere Zeit ausfallen sollte, 
wurde in einer nicht öffentlichen Sitzung gemeinsam mit dem 
Wasserbeschaffungsverband eine Arbeitsgruppe Krisenstab 
gegründet worden. Das Feuerwehrhaus mit Bauhof und dem 
Schützenheim würde sich hierfür eignen. Deshalb soll dort 
ein stationäres Notstromaggregat installiert werden und ein 
weiteres Zapfwellenaggregat angeschafft werden. 
Der Krisenstab wird demnächst ein Merkblatt und Checkliste 
zusammenstellen und an die  Haushalte verteilen.

Gemeinde Wald        																																																                                                  

GESCHAFFT!  PLAN FÜR UMSTRITTENEN PYROTECH-
NIK-BUNKER  -  VERPUFFT!

Die Walder Bevölkerung ist erleichtert. Das Pyrotechnik-
Lager wird nicht gebaut! 
Seit Ende 2020 hielt das Planvorhaben die Gemeinde Wald 
in Atem. Damals lag der Bauantrag zum ersten Mal in der 
Gemeinde Wald vor. Gegen das Vorhaben formierte sich eine 
Bürgerinitiative. Im November 2020 reichte sie eine Petition 
beim Bayerischen Landtag ein. 

Eine zusätzliche Online-Petition und eine Unterschriftensamm-
lung zeigten die breite Unterstützung durch die Bevölkerung. 
Über 1000 Menschen haben unterzeichnet. Zugleich begann 
eine intensive Korrespondenz mit den Behörden der Regierung 
von Schwaben und dem Landratsamt Ostallgäu. Diese Behör-
den hatten den Bau befürwortet.     

Im Petitionsausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz wur-
de die Petition behandelt, und man erreichte eine Ortsbesich-
tigung im November 2021. In den Medien wurde bayernweit 
darüber berichtet. Pyrotechnik war ja mittlerweile auch über-
regional in die Schlagzeilen geraten, sowohl durch verschiede-
ne Unfälle als auch aus Umweltschutzgründen. 

Im Dezember 2021 entschied sich der Ausschuss einstimmig – 
ein äußerst seltener Vorgang – zugunsten der Bürgerinitiative 
und Gemeinde. Aufgrund des politischen Drucks zog nun die 
Firma Allgäu-Feuerwerke den Bauantrag zurück. Die Gemeinde 
ist erleichtert. Viele Gründe sprachen gegen den Bau. 

•	 Gefährliche Nähe zum Walder Wasserschutzgebiet
•	 Zu schmale Zufahrtsstraße ohne Winterdienst
•	 Kein ausreichender Brandschutz
•	 Verschandelung der Allgäuer Landschaft
•	 Schlag gegen das Bayerische Klimaschutzgesetz

Bürgermeisterin Purschke bedankt sich bei der Bürgerinitiative 
besonders bei deren Sprecher Peter Heigl für das großartige 
und hartnäckige Engagement.

Gerettet! Das Foto zeigt den Wald, in dem der Pyrotechnik-Bunker 
entstehen sollte: 25 m lang, 9 m breit, Betonbauweise, fensterlos, 
wegen seiner Gefährlichkeit umgeben von einer hohen Umzäu-
nung mit Überwachungskameras, in unmittelbarer Nähe zum 
Walder Wasserschutzgebiet. Die Bürgerinitiative und Bürgerschaft 
Wald wehrte sich mit Erfolg. 										       
Text: Gemeinde Wald, Bild: Peter Heigl

Meisterbetrieb
Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 0 8364 - 1680

•  Teppiche und PVC-Beläge         •  Matratzen und Betten
•  Polsterarbeiten                           •  Vorhänge und
•  Sonnenschutzanlagen                  Tischdecken nach Maß
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Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

TAG DER OFFENEN TÜR ZIEHT VIELE BESUCHER 
AN - PROMINENTE REDNER, GROSSE LOB- UND  
DANKESWORTE 
Nachdem es so lange Zeit nicht möglich war, einen Tag der 
Offenen Tür zu veranstalten, konnte er endlich am Sonn-
tag, dem 29. Mai stattfinden und fand großen Anklang. Die 
Landtagsabgeordnete Angelika Schorer mit Ehemann Josef 
wie auch Gauschützenmeister Hans Peter Kristen ließen es sich 
nicht nehmen, dem Schützenverein Freyberg-Eisenberg die 
Ehre zu erweisen und zum gelungenen Anbau herzlich zu gra-
tulieren. Sie, wie auch Bürgermeister Manfred Kössel wurden 
von Schützenmeister Georg Guggemos mit herzlichen Worten 
begrüßt. Zum guten Gelingen trug auch die Musikkapelle 
Eisenberg unter der Leitung von Markus Brenner mit wohltu-
enden Klängen bei, während die aktiven Schützen für beste 
Verpflegung sorgten und die Schützendamen die Besucher mit 
feinsten Kuchen verwöhnten.

Georg Guggemos schilderte den Verlauf der Baumaßnahme 
und lobte den guten und zügigen Ablauf, von der ersten 
Planung bis zum Abschluss aller Maßnahmen, die in nur vier 
Monaten bewältigt wurde. Dies sei ein großer Verdienst von 
Architekt Wolfgang Martin gewesen, der auch den gesamten 
Umbau koordinierte. Doch auch die große Hilfsbereitschaft der 
Schützinnen und Schützen und auch der Senioren mit 2760 
freiwilligen Arbeitsstunden wurden lobend hervorgehoben. 
Wir haben zum idealen Zeitpunkt das Richtige getan, als der 
Freistaat Bayern den Sportstättenbau kurzzeitig mit 50 % 
Zuschuss förderte. Und die Zuschüsse vom Landkreis und der 
Gemeinde sowie die großzügigen Spenden der Firmen ermög-
lichten es, dass wir im Januar 2022 schuldenfrei waren. 

Bürgermeister Manfred Kössel lobte in seiner Rede die Idee 
von Wolfgang Martin, das Treppenhaus an der Westsei-
te anzuhängen. So konnte das Schützenstüble und auch 
die Schießstände die Erweiterung ohne Eingriffe und ohne 
Schäden erhalten bleiben. Der Bürgermeister zeigte sich für 
die Baumaßnahme auch namens der Gemeinde sehr dankbar, 
weil am gesamten Gebäude das Dach vollkommen erneuert 
wurde. Besonders freute Kössel die Tatsache, dass mit den 
neuen Lichtgewehren neuerdings schon 17 Schüler dem Verein 
beigetreten sind.

Auch die Landtagsabgeordnete Angelika Schorer zeigte sich 
restlos begeistert. Ihr habt zukunftsorientierte Entscheidun-
gen getroffen und meisterhaft verwirklicht, dazu kann ich nur 

gratulieren, sagte sie mit sichtlicher Überzeugung. Sie freue 
sich, dass sie wieder einmal im südlichen Landkreis zu den 
Menschen sprechen  und ihnen gratulieren könne. Hier, in der 
kleinen Gemeinde Eisenberg werde immer Großes geschaf-
fen, hier seien die richtigen Menschen am richtigen Ort. Auch 
Gauschützenmeister Hans-Peter Kristen bedankte sich für 
die Einladung. Ihr seid ein toller Verein mit hervorragender 
Jugendarbeit. Das zahle sich hier besonders gut sichtbar aus, 
sagte der Gauschützenmeister und wünschte weiterhin so gute 
Harmonie und immer „Gut Schuss“. 

Nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche hielt sich der 
Andrang zunächst in Grenzen, doch gegen Mittag wurde der 
Andrang immer größer und viele ergriffen die Gelegenheit, bei 
einer Führung und Erklärungen auch mal mit einem Lichtge-
wehr zu schießen. Dass dabei das Ergebnis sofort farbig auf 
dem Bildschirm erscheint, versetzte so manchen verwundert 
ins Staunen. Während dessen wurde vor dem Dorfgemein-
schaftshaus mit großer Lust gegrillt, was auch die Gäste vom 
Patenverein Hopferau gerne nutzten und genossen. Die Mu-
sikkapelle ließ es sich unterdessen nicht nehmen, auch für die 
Besucher vor der Halle aufzuspielen. So wurde dieser Tag, der 
sich weit in den Nachmittag hineinzog, zum gelungenen Ereig-
nis der Schützen und der Bürger allgemein, die sich allesamt 
über das fröhliche Feiern nach zweieinhalb Jahren Abstinenz 
so richtig freuen konnten.  			  Text & Bild: Albert Guggemos

NEUES SCHMIEDEEISERNES KREUZ AM PESTFRIEDHOF 
BEI ZELL - BURGENVEREIN UND GEMEINDE HALFEN 
ZUSAMMEN
Der Eisenberger Burgenverein nimmt sich seit den 1980er 
Jahren der Pflege und Bewahrung des Pestfriedhofs westlich 
von Zell an. So werden auch an den Mauereinfassungen immer 
wieder Schäden behoben. Ein Holzkreuz in der Mitte und zwei 
geschmiedete Kreuze links und rechts davon erinnern in einer 
grabstattähnlichen Einfassung an die Seuche um 1635 und die 
unbekannte Zahl der Opfer. Während das rechte der zwei Me-
tallkreuze eine einfache Schmiedearbeit darstellt, handelt es 
sich beim linken der zwei Schmiedearbeiten um eine sehr wert- 
und kunstvolle Arbeit  des 18. Jahrhunderts. Das Kreuz befand 
sich einst auf dem Zeller Friedhof und trug die heute fast nicht 
mehr lesbare Inschrift: DEN 3. JULI 1729 STIRBT DER WOLEHR-
WIRDTGE HER ALDA GEORG GO[M] GEBUERTIG VON RUEDRA-
CZHOFFEN RIP. Georg Gom, * 21. Februar 1676[4] in Ruderats-
hofen, war geistlicher  Kurat  in Zell. 

Diese wertvolle Schmiedearbeit lag dem Eisenberger Heimat-
forscher Bertold Pölcher schon immer sehr am Herzen. Im 
Herbst letzten Jahres hatte er Bürgermeister Manfred Kössel 
darauf aufmerksam gemacht, dass das linke Kreuz sehr wert-
voll ist und es ein Wunder sei, dass es noch nicht gestohlen 
wurde. Daraufhin hat der Bürgermeister sofort zugesagt, es 
durch eine Kopie zu ersetzen. Dies haben dann der Pfronte-
ner Schmiedemeister und Kunstschmied Philipp Trenkle und 
sein Helfer Hans-Peter Haslach dann mit großer Begeisterung 
für das alte Kunstwerk in die Tat umgesetzt und schufen ein 
ebenbürdiges Werk. Das neue Kunstwerk hat die Fa. Probst 
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Gemeinde Eisenberg        																																													                                              

in Wiedemen in einen zu diesem Zweck bearbeiteten Stein 
eingelassen und befestigt. Beide Firmen zeigten sich überaus 
geschichtsbewusst und erstellten das Werk für ein sehr gerin-
ges Endgeld.

Am Sonntag, dem 22. Mai begaben sich Schmiedemeister 
Philipp Trenkle mit Bürgermeister Manfred Kössel und den 
Helfern des Burgenvereins zum Pestfriedhof und setzten das 
Ersatzkreuz am angestammten Platz fachmännisch in einem 
Betonsockel, wo es nun das ursprüngliche Kreuz originalge-
treu ersetzt. Das alte Kreuz wird nun im Burgenmuseum einen 
sicheren Ehrenplatz erhalten. Das Bild zeigt die Arbeiten beim 
Aufstellen des neuen Kreuzes und das neue Kreuz in seiner 
ganzen kunstvollen Schönheit.

Beschreibung von links: Schmiedemeister Philipp Tränkle, Bgm. 
Manfred Kössel, Andreas Albrecht, Reiner Pracht, Richard Albrecht, 
Martin Schmölz und Bertold Pölcher.
Text & Bild: Albert Guggemos

60-JÄHRIGES EHEJUBI-
LÄUM IN EISENBERG
Am 26. Mai 1962 haben 
sich Annemarie und Dieter 
Roddewig das Jawort ge-
geben. 60 Jahre später sind 
die beiden Wahleisenberger 
noch immer verheiratet 
und feierten das besondere 
Jubiläum der Diamantenen 
Hochzeit. Den Jubeltag ha-
ben die 86-Jährige und der 
90-Jährige in Heidelberg verbracht, wo sie sich 1956 kennen 
gelernt haben. Das Ehepaar erfreut sich bester Gesundheit und 
ist dankbar, dieses schöne Jubiläum feiern zu können. Genau-
solang wie die Ehe dauert die Beziehung des Paares ins Ostall-
gäu. Dieter Roddewig ist seit 60 Jahren Pächter des Jagdreviers 
Weissensee. Die Liebe zum Allgäu veranlasste ihn 1970 zum 
Erwerb und Ausbau eines Anwesens in Unterreuten zu seinem 
Jagdhaus, das sich sowohl für ihre vier Kinder als auch für die 
acht Enkel zum Familientreffpunkt entwickelt hat. Hier ist der 
Unternehmer Dieter Roddewig und seine Familie gern gesehen 
und bei den Nachbarn beliebt und geschätzt.   
Text & Bild: Albert Guggemos

MUSIKANTENTREFFEN AUF DEM HAFLINGERHOF 
Der Versuch ist gelungen, denn gut gefüllt war der große Win-
tergarten vom Haflingerhof in Vordersulzberg am Pfingstmon-
tag Nachmittag. Musikanten und Musikantinnen waren bis aus 
Wertach, Haslach, Nesselwang, Pfronten, Seeg, Rosshaupten 
und aus Eisenberg zum Haflingerhof gekommen, um gemein-
sam zu musizieren und den Besuchern ein paar fröhliche und 
gesellige Stunden zu schenken. Und zwischendurch wurden 
die Besucher mit heiteren Gedichten aus Werken von Allgäuer 
Poeten wie Korbinian, Kaspar Streif und Albert Guggemos 
bestens unterhalten und verwöhnt. 

Der bunte Mix aus heimatlichen Klängen mit heiteren Liedern 
und Jodlern der begeistert aufspielenden Instrumentalisten 
ließ spontan warme und hoimelige Stimmung aufkommen. 
Darüber freute sich neben Organisator Guggemos auch der 
Wirt Engelbert Linder ganz besonders und spendierte anschlie-
ßend der fröhlichen Musikantenriege mit der Bitte, bald wieder 
zu kommen, eine kräftige Brotzeit. Ab jetzt findet immer am 
ersten Sonntag im Monat auf dem Haflingerhof ab 14 Uhr ein 
Musikantentreffen statt, wozu alle, Musikanten und Musikan-
tinnen und natürlich viele Zuhörer herzlich eingeladen sind.

WIEDER LATERNENFEST IN EISENBERG/SPEIDEN
Nach der zweijährigen Zwangspause veranstaltet die Mu-
sikkapelle Eisenberg wieder das beliebte Laternenfest auf 
dem Kirchplatz in Speiden. Es wird am Samstag, dem 16. Juli 
veranstaltet und beginnt bereits um15 Uhr. Der Auftakt startet 
mit der Jugendkapelle I sowie der Jugendkapelle II unter der 
Leitung von Sonja Köhler. Dann geht es mit einer kleinen 
Besetzung der Musikkapelle Eisenberg mit Dirigent Markus 
Brenner mit fröhlichen Stimmungsmelodien bis zum frühen 
Abend weiter. Etwa ab 19.30 Uhr sorgen die Bergfagabunden 
für beste Stimmung und Unterhaltung. Natürlich wird auch für 
gute Verpflegung gesorgt, unter anderem mit den beliebten 

„Pizzaecken“ und neben alkoholischen und „bleifreien“ Geträn-
ken wird es auch die so beliebte Laternenmass geben. Das Fest 
findet bei jeder Witterung statt, bei Sonnenschein auf dem 
Kirchplatz und bei Regen in der Speidener Mehrzweckhalle. 
Dazu sind Gäste und Einheimische herzlich eingeladen.
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Gemeinde Hopferau 												                       

103. GEBURTSTAG VON 
VERONIKA ACHATZ 
In die Zeitung müsse sie nicht un-
bedingt, erklärt Veronika Achatz aus 
Oberdill/Hopferau anlässlich ihres  
103. Geburtstags und liefert auch 
gleich die Begründung: An ihrem Aus-
sehen habe sich nichts geändert. Das 
trifft in der Tat zu, denn wer sie z.B. 
anlässlich der vergangenen Geburts-
tage gesehen hat, wird kaum einen 

Unterschied feststellen: Ihr verschmitztes Lächeln samt den 
stets wachen Augen ist seit Jahren ihr „Markenzeichen“, hinzu 
kommt ihre unerschütterliche Zufriedenheit, mit der sie den 
stets jüngeren Besuchern – ältere gibt es in Hopferau nicht – 
entgegentritt. Sie freut sich über die zahlreichen Anrufe und 
ihr Sohn, Bürgermeister Rudi Achatz, überreicht ihr berufsbe-
dingt ein Geschenk der Gemeinde, während seine Gattin sich 
rundum als stille Hilfe versteht. Als Gast beschleicht einen 
unwillkürlich das Gefühl, dass die Jubilarin auch dank ihrer 
Gesundheit ein Ruhepol im Hause Achatz ist – und dies auch 
weiterhin bleiben wird, solange sie es vermag. 			
Text & Bild: Norbert Plattner

FRONLEICHNAM IN HOPFERAU
Zu Beginn des Festgottesdienstes in St. Martin regnete es noch 
ein wenig, weshalb Karl Hitzelberger besorgt aus der Sak-
risteitür schaute. Pater Shiju verwies derweil in seiner Predigt 
auf „unser tägliches Brot“, auf das man weltweit angewiesen 
sei. Bei den Christen habe dieser Begriff gemäß Lesungs- und 
Evangelientext eine essentiell übergeordnete Bedeutung, wes-
wegen wir gerade an Fronleichnam mit diesem „Brot“ auf die 
Straße gehen, bekennend, verkündigend und ehrend. K. Hitzel-
berger, verantwortlich für den Prozessionsverlauf, erinnerte im 
Rahmen der Zugaufstellung an die letzten vier Jahre, in denen 
die Prozession witterungs- und Corona-bedingt nicht hatte 
stattfinden können. Insofern ermunterte er die Anwesenden, 
darunter Feuerwehr, Musikverein, Kirchenchor, Trachtler und 
Schützen samt Fahnenabordnungen: „Bewegen wir uns wieder 
nach draußen!“, was von den Gläubigen mit Beifall aufgenom-
men wurde. Und so zog die Prozession geordnet durch den Ort, 
machte Halt an den von der Bevölkerung wie eh und je errich-
teten Altären und kam trockenen Fußes zurück zur Kirche, wo 
zum Abschluss sicherlich auch aus Dank aus voller Brust das 

„Te Deum“ gesungen wurde. Draußen hörte man dann unisono, 
dass diese Prozession ein wunderbares Erlebnis gewesen sei. 

Text & Bild: Norbert Plattner
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SCHULABGÄNGER ENTDECKEN DIE WELT DER 
METALLFERTIGUNG
Am vergangenen Freitag öffneten die beiden Lengenwan-
ger Unternehmen OTT-JAKOB Spanntechnik GmbH und K&S 
Anlagenbau GmbH ihre Pforten für Schulabgänger und deren 
Eltern. Ziel war es, die Ausbildungsmöglichkeiten beider Firmen 
möglichst praxisnah und realistisch zu präsentieren.

OTT-JAKOB beschäftigt am Standort Lengenwang 250 Mitar-
beiter und ist damit der größte Arbeitgeber vor Ort. Als einer 
der weltweit führenden Hersteller von Werkzeugspannsyste-
men für Bearbeitungsmaschinen steht OTT-JAKOB für eine au-
ßerordentlich hohe Fertigungsqualität auf höchstem technolo-
gischem Niveau. Einzigartig ist dabei die hohe Fertigungstiefe: 
alle wesentlichen mechanischen Komponenten bis hin zu 
intelligenten, elektronischen Monitoringsystemen werden in 
Lengenwang entwickelt und produziert. 

OTT-JAKOB bietet jährlich vier Ausbildungsplätze für Indus-
triemechaniker an. Zusätzlich werden für 2023 je ein Aus-
bildungsplatz zum Industriekaufmann und zum technischen 
Produktdesigner angeboten. Weiterhin ist ein Ausbildungsplatz 
zum Fachinformatiker für Systemintegration zu besetzen. 
Längst ergreifen dabei auch mehr und mehr Frauen technische 
Berufe, weiß Stefan Weixler, Ausbildungsleiter bei OTT-JAKOB 
zu berichten, was die gleichermaßen hohe Resonanz beider 
Geschlechter am Ausbildungstag belegte.

Die K&S Anlagenbau GmbH wurde 1990 als Werkzeugbaufir-
ma gegründet. Mit dem Slogan „Automation, die begeistert“ 
spezialisierte man sich schnell auf die Automatisierung von 
Hochleistungsanlagen im Anlagenbau. K&S Anlagenbau ist 
als nachhaltiger und langjähriger Partner in der Stanzbiege-, 
Montage-, Schweiß- und Zuführtechnik europaweit bekannt. 
Das vielfältige Aufgabengebiet bietet bei stetig neuem Auf-
gabengebieten täglich neue Herausforderungen. Dabei steht 
bei K&S Anlagenbau der Fokus ganz klar darin, die eigenen 
Fachkräfte selbst auszubilden. Aus diesem Grund bietet K&S 
vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten in den Bereichen: Indus-
triemechaniker, Mechatroniker, Fachkraft für Metalltechnik, 
Technischer Produktdesigner und Kaufmann für Büromanage-
ment werden durch die dualen Studiengänge Maschinenbau & 
Mechatronik ergänzt.

In beiden Firmen war man überwältigt von der regen Teilnah-
me. Die Besucherzahl übertraf mit über 40 Besuchern bei K&S 
und über 70 Besuchern bei OTT-JAKOB alle Erwartungen und 
die Jugendlichen zeigten sich begeistert. Bei OTT-JAKOB wur-
den zunächst die Büroräume des technischen Vertriebs gezeigt 
und der Beruf des Industriekaufmanns vorgestellt. Danach 
präsentierte Abteilungsleiter Tobias Spörl die Ausbildung zum 
technischen Produktdesigner. Statt am Reißbrett wird hier 
längst nur noch in 3D-CAD Programmen am PC gearbeitet. 
Bei K&S lag der Fokus klar auf dem Anwerben von zukünfti-
gen Fachkräften. So wurden die Besucher von den Ausbildern 
begleitetet während die einzelnen Ausbildungs- sowie spätere 
Arbeitsbereiche vorgestellt wurden. Anschließend ging es in 
die Produktion. Hier waren die zukünftigen Auszubildenden 

durchweg von den vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten 
und Aufgaben der Automationslösungen von K&S begeistert. 
Beide Firmen verfolgten hierbei den Ansatz, den Jugendlichen 
die „Verwandlung“ des Rohteils zum fertigen Produkt in den 
wichtigsten Bearbeitungsschritten zu zeigen. Höhepunkt war 
jeweils ein Rundgang durch die Fertigung, bei dem ein Bauteil 
vom Rohteillager durch den gesamten Produktionsprozess 
bis zur Montage begleitet wurde. Krönender Abschluss bei 
OTT-JAKOB war ohne jeden Zweifel, dass die Jugendlichen das 
Vorführteil, einen Untersetzer aus Aluminium, schlussendlich 
als Abschiedsgeschenk per Laser mit ihrem Namen beschriften 
und mit nach Hause nehmen konnten. 

Frank Jakob, Geschäftsführer von OTT-JAKOB, zeigt sich 
begeistert von der Resonanz: „An dieser Stelle wollen wir als 
Firma uns nochmals bei unseren Besuchern für ihr Interesse 
bedanken. Ebenso gilt mein Dank den beteiligten Mitarbeitern, 
die mit überwältigender Begeisterung und Teamgeist den Aus-
bildungstag möglich gemacht haben.“ Glückwünsche gehen 
an die Gewinner unseres Ausbildungs-Quiz: Katharina Epp aus 
Rettenbach, Christoph Müller aus Seeg und Hanna Schwarz, 
ebenfalls aus Seeg, haben alle unsere Quizfragen richtig 
beantwortet und freuen sich nun über Einkaufsgutscheine fürs 
Forum in Kempten.

Anton Kelz, Geschäftsführer von K&S Anlagenbau, betonte 
noch, wie wichtig es sei qualifizierte Fachkräfte selbst aus-
zubilden. Denn im Laufe der Jahre wurden nahezu alle neu 
geschaffenen Arbeitsplätze des stetig wachsenden Unterneh-
mens durch eigens ausgebildete Fachkräfte besetzt. Anschlie-
ßend bedankte er sich bei allen Beteiligten, Mitarbeiter und 
Besucher gleichermaßen für ihr Engagement und Interesse am 
Unternehmen. Im Text wurde – aus Gründen der einfacheren 
Sprache und ohne jede Diskriminierungsabsicht – ausschließ-
lich die männliche Form verwendet. Grundsätzlich sind damit 
alle Geschlechter mit einbezogen. Text & Bilder: Fa. Ott-Jakob
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STAND KIRCHENRENOVIERUNG 
„Wir befinden uns mittlerweile im sechsten Jahr der Kirchensa-
nierung“, gab Kirchenpfleger Alois Brenner in der jüngst 
abgehaltenen Bürgerversammlung einen Rück- und Überblick 
zu den notwendigen Arbeiten an und in der Pfarrkirche St. 
Wolfgang in Lengenwang. Im kommenden Oktober findet mit 
Bischof Bertram Meier ein Dankgottesdienst für das 1,637 
Millionen schwere Großprojekt statt. Im Jahr 2017 beschloss 
die Kirchenverwaltung, nachdem sich kleinere Deckenteile 
abgelöst hatten, die Innenraumschale zu sanieren. Niemand 
konnte damals ahnen, dass nach der ersten Einschätzung des 
Restaurators die Kirche sofort gesperrt werden musste. Zu 
groß war die Gefahr, die Decke in Altarraum oder Haupt-
schiff könnte einstürzen. Dank eines Raumgerüstes konnten 
dort wenig später wieder Gottesdienste abgehalten werden. 
Mit Druckkissen auf den Gerüstebenen war anschließend ein 
problemloser Zugang zum Dachboden möglich. Erst nach 
einer kompletten Schadenseinschätzung und der Festlegung 
der Finanzierung wurden die Arbeiten ausgeschrieben. Schon 
damals sei laut Brenner klar gewesen, dass der Kirchengemein-
de eine zeitaufwändige und kostenintensive Kirchensanierung 
bevorstehen würde. 

2020 begann dann die eigentliche Sanierung des über 500 
Jahre alten Gotteshauses, das sowohl außen als auch innen 
vollständig eingerüstet war. Da die Diözese Augsburg nur 
statisch erforderliche Maßnahmen bezuschusst und die Pfarrei 
die Innenraumgestaltung selbst finanzieren musste, wurde die 
Sanierungsmaßnahme in zwei Bauabschnitte gegliedert. Zu 
den bezuschussungsfähigen Kosten zählten: die Außeninstand-
setzung des Kirchenschiffes (Sanierung der Deckenauflager) 
und des Turmes sowie die Inneninstandsetzung der Kirchen-
decke. Die Kosten für diesen Bauabschnitt beliefen sich auf 
964.000 €. Weitere Zuschüsse kamen vom Bezirk Schwaben, 
vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege, vom Landkreis 
Ostallgäu und von der politischen Gemeinde. Zum zweiten 
Bauabschnitt zählten: die Inneninstandsetzung der Wände, die 
Erneuerung der Heizung und die Sanierung der Orgel.

Verzögerungen gab es seit 2020 beispielsweise durch eine in-
solvente Installationsfirma oder die bereits im Jahr 2003 falsch 
eingebauten Sturmhaken, wodurch das Dach noch einmal 
komplett umgedeckt werden musste. 2020 wurde ein großer 
Teil der Fassaden- und Dachinstandsetzung in Angriff ge-
nommen. Beginnend mit den Zimmererarbeiten im Trauf- und 
höherliegendem, inneren Dachstuhlbereich wurden zunächst 
die Schadstellen der tragenden Konstruktion behoben. Danach 
erfolgten die Arbeiten an der Dachfläche verbunden mit den 
erforderlichen Spenglerarbeiten. Parallel dazu erneuerten die 
fleißigen Handwerker das Traufgesims, verbunden mit den 
Verputz- und Malerarbeiten an der Fassade. In diese Bauphase 
fielen auch die Restaurierung der Verglasung und der Glocken-
tausch mit erforderlichen Nebenarbeiten.

2021 wurde mit der Innenrenovierung begonnen. Es stand die 
Gewölbeputz- und Stuckinstandsetzung mit Festigung der 
Deckenputze/Bockshaut an. Anschließend war die Restaurie-
rung der Raumschale beziehungsweise der Deckenbilder an 

der Reihe. Während die Arbeiten 
oberhalb der Gerüstebene zügig vo-
rangingen, wurde im Kirchenschiff 
die bestehende Warmwasserheizung 
rückgebaut und die Unterputzver-
legung der erforderlichen Leitungen 
für die neue Elektroheizung ausge-
führt. So kann die Kirche nun mit 
Heizelementen unter den Sitzbänken 
temperiert werden. Den Erntedank-
gottesdienst 2021 feierte die Kirchengemeinde nach über vier 
Jahren zum ersten Mal wieder ohne Deckengerüst. 

2022 widmeten sich die Fachleute der gefassten und nicht 
gefassten Innenausstattung sowie der Restaurierung der Lein-
wandbilder. Am 2. Oktober 2022 wird Bischof Bertram Meier in 
der Kirche das Pontifikalamt abhalten. Dann werden eventuell 
noch kleine Restarbeiten offen sein, aber bis zum Jahresende 
sei „alles fix und fertig“. „Die Kirche ist nun bis rauf ins Dach 
komplett saniert. Die nächsten 50 bis 70 Jahre sollte es gar 
nichts mehr brauchen. Es kann jetzt nicht schöner sein“, so 
Brenner. Vergelt´s Gott sagte er den vielen Spendern und den 
Lengenwanger Vereinen für ihre Spendenaktionen. „Ein ganz 
wichtiger Partner war auch die Gemeinde, die uns finanziell 
hervorragend unterstützt hat. Ohne diese Unterstützung wäre 
es nicht gegangen“, so der Kirchenpfleger. (gwe)

Die Finanzierung der 1,637 Millionen Euro setzt sich wie folgt 
zusammen.
Spenden		  Privatleute: 68 TS€					    Vereine: 30 TS€
Zuschüsse 	 Diözese Augsburg: 802 TS€
						      Bezirk Schwaben: 18 TS€
						      Bayer. Landesamt für Denkmalpflege: 11 TS€
						      Landkreis Ostallgäu: 11 TS€
politische Gemeinde: 550 TS€
Kirchenverwaltung: 150 TS€

Die vermutliche Kostenfeststellung nach Abschluss der Ar-
beiten wird sich auf ca. 1,66 Millionen Euro belaufen, bedingt 
durch unvorhergesehene Arbeiten. 
Text & Bild: Gwendolin Sieber
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INFOVERANSTALTUNG ZUR GRÜNDUNG EINER VIERTEN 
GRUPPE IN DER KITA BIMMELBAHN
Zu einer Infoveranstaltung zur Gründung einer vierten Gruppe 
der Kindertagesstätte Bimmelbahn in Lengenwang luden Bür-
germeister Albert Schreyer jun. und die Kindergartenleiterin 
Christine Jakele ein. Eingeladen waren in die Grundschule der 
Aula alle Eltern der Kinder, die dies unmittelbar betrifft.

„Im Februar hat sich abgezeichnet, dass der Kindergarten 
ziemlich voll wird“, erzählte Jakele vom zukunftsorientierten 
Gespräch mit Gemeindeoberhaupt Schreyer. Derzeit gibt es 
drei Gruppen in der Kindertagesstätte: die Wichtel-Krippen-
gruppe mit 12 Kindern (maximal 12 Plätze), die Bärchengrup-
pe mit 25 Kindern und die Mäuschengruppe mit 24 Kindern 
(beide maximal 25 Plätze). Zudem müsse jederzeit mit Zuzügen 
oder ukrainischen Flüchtlingskindern gerechnet werden. „Wir 
wollen dann nicht in die Bredouille kommen“, sagte Jakele im 
Hinblick auf die sowieso schon fast ausgelasteten Gruppen. 
Dies besprach Jakele auch mit dem Jugendamt Marktoberdorf, 
also der zuständigen Aufsichtsbehörde, das außerdem auf die 
Raum- und Personalengpässe in den Nachbargemeinden Wald, 
Rückholz und Seeg hinwies. In der Verwaltungsgemeinschaft 
habe man sich laut Schreyer zugesichert, im Bedarfsfall aus-
zuhelfen. In der Nachbargemeinde Wald bestehe aufgrund der 
Verzögerung des Kindergartenanbaus solch ein Engpass. Dort 
kann nun ein Bedarf von 14 Plätzen für das kommende Kinder-
gartenjahr nicht gedeckt werden – sieben Kinder davon sind 
mittlerweile schon in Lengenwang angemeldet. Ein passender 
Raum für die vierte Gruppe war nach einer Abstimmung mit 
dem Jugendamt und der Schulleitung anschließend schnell 
gefunden. Er befindet sich im Erdgeschoss der Grundschule 
Lengenwang, angrenzend zur Aula. Von Seiten des Jugendam-
tes spricht daher nun nichts gegen eine Nutzungsänderung 
vom Schul- zum Kindergartenraum, genauso wie bei Brand-
schutz- und Betriebserlaubnis. Auch die Nähe zum Kindergar-
ten ist durch diesen Raum gegeben. „Die Elternbeiratssitzung 
wäre schon im Anschluss an den Gemeinderatsbeschluss ab 
dem sechsten April geplant gewesen, musste aber aus diversen 
Gründen verschoben werden“, erklärte Jakele die verzögerte 
Informationsweitergabe. 

Was sich ändert ist die Einteilung der Kinder in überwiegend 
altershomogene Gruppen. So werden die jüngeren Kinder dann 
in der Bärchen- und die älteren Kinder in der Mäuschengruppe 
betreut, die Wichtelgruppe bleibt davon unberührt. Die Vor-
schulkinder sind ab September im neuen Raum im Schultrakt 
untergebracht. Spielsachen und altersgerechtes Lernmaterial 
sind im Kindergarten genügend vorhanden, lediglich ein paar 
Tische und Stühle werden neu angeschafft. Am Ende dieses 
Schuljahres wird der Raum als Gemeinschaftsprojekt von 
Kindern und Eltern eingeräumt. „Wir haben Leute, dass wir das 
stemmen können“, freute sich Jakele über die positive Perso-
nalsituation mit einer Berufspraktikantin (ab September 2023 
dann Erzieherin) und zwei zusätzlichen Kinderpflegerinnen ab 
September 2022. Damit habe der Kindergarten Bimmelbahn 

„einen super guten“ Anstellungsschlüssel. Die kurzfristige Diffe-
renz beim Qualifikationsschlüssel wird, bis zur Rückkehr einer 
Erzieherin aus der Elternzeit, mit der kurzfristigen Aufstockung 
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der Stunden der anderen drei Erzieherinnen aufgefangen. In 
der aktuell abgehaltenen Teamsitzung ergab sich nun folgende, 
künftige Zusammensetzung der vier Gruppen: Wichtelgruppe 
11 Kinder, Bärchengruppe 19 Kinder, Mäuschengruppe 23 Kin-
der und Vorschulgruppe 22 Kinder. Die sieben Walder Kinder 
sind bei der Bärchengruppe und auch zwei Kinder aus Rück-
holz. Auch eventuelle Neuzugänge, die ja meist jünger sind, 
werden dort untergebracht.

Die rund 30 anwesenden Eltern stellten viele Fragen und 
brachten konstruktive Vorschläge mit ein, beispielsweise zum 
Thema „Zugang zum Kindergarten für die Vorschulkinder“. 
Denkbar sind laut Kindergartenleiterin Jakele vier Möglich-
keiten: die Brandschutztür auf der Kindergartenebene, die 
normale Eingangstür (vor Corona), die obere, allgemeine 
Eingangs-Schiebetür oder die Brandschutztür neben der Aula. 
Die Eltern sprachen sich aus organisatorischen Gründen für die 
erste Variante aus. Sie baten auch darum, die angrenzenden 

„Holz-Abgabe-Häuschen“ für die Bärchen- und Mäuschengrup-
pe bestehen zu lassen. 

Die vierte Gruppe laufe laut Jakele und Schreyer nun vor-
erst ein Jahr. Ob es eine Weiterführung gebe, komme auf die 
Anmeldungen der Einheimischen im übernächsten Jahr, aber 
auch auf die Fertigstellung des Walder Anbaus an. Ein großer 
Wunsch der Eltern an Bürgermeister Schreyer war die Abschaf-
fung der Kombiklassen in der Grundschule. Die Kinder werden 
nun in altershomogene Gruppen aufgeteilt und sollten dann 
in der ersten Klasse nicht schon wieder getrennt werden. Am 
Ende des Infoabends bat Jakele um die positive Unterstützung 
der Eltern und stellte ihnen den geplanten Vorschulgruppen-
raum vor. 

Fragen der Eltern: nun altershomogene Gruppen; Vorschul-
kinder weitestgehend separiert von den anderen Gruppen; Vor-
schulkinderraum eingerichtet wie Kindergartenzimmer nicht 
wie Schulzimmer; keine Vermischung mit den Schulkindern; 
gemeinsames Spielen aller Kinder im Garten

Die aktuellen Belegungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr: 	7.15 bis 13.30 Uhr
Do 						     7.15 bis 15.30 Uhr
Text: Gwendolin Sieber

Doris Ostrowski
Med. Fußpflege 
(Fußbad, Fußpflege, 
kl. Fußmassage)
3TO Spangentechnik
Goldstadtspangentechnik
(Nagelkorrektur bei ein-
gewachsenen Nägeln 
und Rollnägeln)
Fußreflexzonenmassage

Auenhalle 
Hauptstraße 6

87659 Hopferau
Telefonnummer 

0 83 64/9 86 97 63

Angela Erhart
Krankengymnastik
Man. Lymphdrainage
Massagen
Kinesiolog. Tapen
Fango, 
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Rückenschule
CMD-Behandlung
(bei Kiefergelenks-
beschwerden)
KG nach Bobath

Termine nach
Vereinbarung
Hausbesuche
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FESTAKT ZUM 100-JÄHRIGEN JUBILÄUM DES TSV LEN-
GENWANG

Abwechslungsreich und kurzweilig war der Festakt zum 
100-jährigen Jubiläum des TSV Lengenwang. Die rund 160 
geladenen Gäste sahen beispielsweise eine Tanzeinlage der 
TSV-Mädels und einen kurzen TSV-Film aller Sparten, verfolg-
ten die Ernennung der drei Ehrenvorsitzenden und erhielten 
die Jubiläumsfestschrift. Musikalisch umrahmt wurde der 
Festabend im Goldnen Adler von einer kleineren Besetzung der 
Musikkapelle Lengenwang. 

Zu Beginn des Festakts begrüßte Vorsitzende Amanda 
Purschke die geladenen Vertreter der Nachbarvereine und 
Lengenwanger Vereine, die Vertreter von Kirche, Schule und 
Kindergarten und die Bürgermeister aus Lengenwang und der 
Umgebung samt dem örtlichen Gemeinderat. Von den sechs 
Sparten waren jeweils die früheren und heutigen Funktionäre 
geladen. Anschließend gab die Vorsitzende einen sportlichen 
Rückblick zum vergangenen Vereinsjahrhundert: vom gemeind-
lichen Turnhallenbau 1977, der Wegbereiter für zahlreiche 
Sparten war, über die Einweihung des ersten Sportplatzes auf 
dem Außerlengenwanger Sportgelände 1983 und dem Bau des 
Vereinsheims Anfang der 90er Jahre bis hin zum gemeindlichen 
Beschluss zum Bau der Halle für Alle im Jahr 2020. 

Eine Tanzeinlage hatten zwölf TSV-Mädels unter der Leitung 
von Annerose Schmalholz einstudiert. Dieser Tanz, für den die 
Mädchen viel Applaus ernteten, soll beim Familiensonntag des 
TSV-Bierzelts am 19. Juni 2022 noch einmal aufgeführt wer-
den. „Das Vereinsleben in der Gemeinde Lengenwang nimmt 
einen wichtigen Stellenwert im gesamten sportlichen und 
gesellschaftlichen Leben ein – der TSV Lengenwang trägt hier 
maßgeblich dazu bei“, gratulierte auch Gemeindeoberhaupt 
Albert Schreyer jun. zum 100-jährigen Jubiläum und über-
reichte ein Geldgeschenk. Den Bau der Sportanlage in Außer-
lengenwang sieht Schreyer als die größte Gemeinschaftsleis-
tung des Vereins an. Außerdem lobte er die hervorragende 
Jugendarbeit. Harald Drutzel, Vorsitzender des Bayerischen 
Landessportverbandes Kreis Ostallgäu, überreichte dem Verein 
die Urkunde für 100-jährige Mitgliedschaft. Ein Geschenkgut-
schein in Höhe von 200 Euro werde, des aufgrund von Corona 
bereits 102-jährigen Geburtstages, nachgereicht. 

Eine ehrenvolle Überraschung gab es für die drei Ehrenmitglie-
der Anselm Reichart, Josef Müller und Anita Popp. Da sie auch 
schon Vorsitzende des Vereins waren, wurden sie an diesem 
Abend zu Ehrenvorsitzenden ernannt. Anselm Reichart ist mit 
95 Jahren das älteste von sieben Ehrenmitgliedern und war von 
1955 bis 1972 zweiter und anschließend sieben Jahre erster 
Vorstand des TSV Lengenwang. „In diese Zeit fiel der Hallenbau 
der Lengenwanger Turnhalle, die 1977 fertiggestellt wurde 
und mit viel Eigenleistung vieler engagierter Vereinsmitglieder 
überhaupt zustande kommen konnte. Mit Ihnen als Vorsit-
zender konnte, der für die damaligen Verhältnisse große Bau, 
ermöglicht werden“, honorierte Purschke. Josef Müller war in 
diesen sieben Jahren sein Stellvertreter und übernahm dann 
zehn Jahre lang das Vorstandsamt. Dank seiner Hilfe konnte 

1983 der erste Sportplatz des heutigen Sportgeländes in Au-
ßerlengenwang eingeweiht werden. Außerdem sei er langjähri-
ger Chef der TSV-Fahnenträger. Zum Jubiläum spendiert er mit 
seinen Fahnenträgerkollegen Xaver Wettengl und Willi Dopfer 
ein neues Fahnenband für die gerade restaurierte Vereinsfahne. 
Zur dritten Ehrenvorsitzenden des Vereins wurde Anita Popp 
ernannt. Sie leitete über 25 Jahre lang das Kinderturnen und 
bescherte dem TSV-Nachwuchs viele unvergessliche Erlebnisse 
bei den vielen TSV-Kinderzeltveranstaltungen. Von 1997 bis 
1999 war Anita Popp zweite Vorsitzende und Kassierin des 
Sportvereins. Als erste Frau übernahm sie anschließend 14 
Jahre lang den Vorsitz. 

Eine kleine Besonderheit hatten die Lengenwanger Vereine 
für ihr Geburtstagskind in petto. Sie überreichten der Vor-
standschaft einen Spiegel mit Holzrahmen mit den von hinten 
eingelesenen Wappen der gratulierenden Vereine. Mit dem 
zweiten Geschenk, kleinen Schnapsfläschchen, wurde gemein-
sam auf das Jubiläum angestoßen. Im Anschluss übergaben 
Ehrenvorsitzende Anita Popp und Schriftführerin Gwendolin 
Sieber das erste Exemplar der von ihnen federführend erstell-
ten Festschrift an Amanda Purschke. Nach dem offiziellen Teil 
wurde die Festschrift für einen Unkostenbeitrag von fünf Euro 
an die Festgäste ausgegeben. 

Als Abschluss hatte der TSV Lengenwang noch einen kurzen 
Film in Auftrag gegeben, der nicht nur alle Sparten in Aktion 
zeigte, sondern auch ein Interview mit dem ältesten Ehrenvor-
sitzenden Anselm Reichart zeigt: „Ja früher, nach dem Krieg 
war halt nix los, da war ich gerne bei den Fußballern dabei. Des 
war a scheana Zeit. Die Bewegung ist so wichtig. Der Mensch 
wird steif und krank, wenn die Bewegung fehlt. Und in der 
Gemeinschaft macht des doch viel mehr Spaß, als wie allein 
daheim mit der Frau zu turnen. Wenn im Dorf was los ist, dann 
ist das wichtig für die Gemeinschaft und da geht man einfach 
hin, so isch des aufm Dorf." 		    Text & Bild: Gwendolin Sieber

Beim Festakt zum 100-jährigen Jubiläum des TSV Lengenwang 
wurden erstmals Ehrenvorsitzende ernannt: (von links) Harald 
Drutzel (Vorsitzender BLSV Kreisverband OAL/KF), erste Vorsit-
zende Amanda Purschke, Ehrenvorsitzender Anselm Reichart, 
Ehrenvorsitzender Josef Müller, Ehrenvorsitzende Anita Popp und 
zweiter Vorsitzender Markus Zopf.
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DIE KAB UND DIE PFARREIENGEMEINSCHAFT SEEG 
STELLEN DIE ÖKOMODELL REGION OSTALLGÄU VOR
Die KAB und die Pfarreiengemeinschaft Seeg haben die Öko-
modell Region Ostallgäu in einem Diskussions- und Informa-
tionsabend vorgestellt.  Zu diesem Abend kam Lisa Mader, 
die als Projektleitung seit November 2021 im Einsatz ist und 
Ihren Vorgänger Florian Timmermann ablöste. Von Anfang an 
konnte spürbar voller Frauenpower und ein fundiertes Fach-
wissen wahrgenommen werden. Lisa Mader hat Landwirtschaft 
studiert und in Auslandseinsätzen, sich mit weltweiter ökolo-
gischer Landwirtschaft befasst.  Der Abend der von Wolfgang 
Seidler (KAB Sekretär Allgäu und wohnhaft in Lengenwang) 
moderiert wurde, bezog sich in seiner Begrüßung auf die 
Dringlichkeit, Modelle in dieser Form vorzustellen und unter 
die Bürger zu bringen, um eine Wohnortnahe, Lebensmittel-
produktion und Vermarktung zu ermöglichen und zu fördern. 

Das Ökomodell Projekt Ostallgäu entstand 2018 im Rahmen 
einer Ausschreibung des Bayerischen Staatsministerium für 
Landwirtschaft und Forsten. Der Landkreis Ostallgäu hat sich 
hierzu mit einer Umsetzungsidee, erarbeitet von einer Gruppe 
aus Kommunalpolitiker des Landkreises und Gemeinden sowie 
aus Vertretern von Landwirtschaft und Geschäftswelt be-
worben und den Zuschlag hierfür bekommen. Obergünzburg 
und das Günztal haben sich separat für dieses Modellprojekt 
beworben. Heute bietet sich eine konstruktive und enge 
Zusammenarbeit an. Aktuell gibt es in dem Ökomodell Region 
Ostallgäu 444 Öko Betriebe. Der Anteil der ökologisch bewirt-
schafteten Flächen, an der gesamten landwirtschaftlichen 
Nutzfläche beträgt 23 %, was deutlich über dem bayerischen 
Durchschnitt liegt.

Das große Ziel ist es, bis 2o3o die landwirtschaftlichen Nutz-
flächen bis zu 30 % ökologisch zu bewirtschaften und im 
Rahmen von Biologischen Kriterien zu betreiben.  Des Weite-
ren, die Schaffung einer Wertschöpfungskette, die nahe am 
Produzenten, eine Produkt Verarbeitung erfährt und anschlie-
ßend in regionaler Vermarktung einen stabilen Erlös erzielt.  

Eine Vermarktung die es ermöglicht, dass den Bürgern, in der 
Gastronomie, in kommunalen oder kirchlichen Einrichtungen 
wie Schulen, Krankenhäuser und Senioreneinrichtungen ört-
liche Produkte zur Verfügung stehen und konsumiert werden.  
Dies erfordert eine systematische Bewerbung, Schulung und 
Begleitung.  Das landwirtschaftliche Interesse an Biologischem 
Landbau zu fördern und auch die Möglichkeit der Produkt-
bearbeitung zu schaffen. Zudem muss dem Verbraucher diese 
Wohnortnahe Wertschöpfungskette, neben den Angeboten 
von weltweit agierenden Supermarktketten, bewusstwerden.
Eine große Aufgabe für eine Projektleitung, die sich einem 
Beraternetzwerk bedient, dass aus örtlichen Personen besteht 
und sich mehrmals jährlich trifft. Ein weiterer Arbeitsschwer-
punkt ist die Kontaktaufnahmen und Pflege mit den verschie-
densten Verbänden in Landwirtschaft und Biobereich, sowie 
der Kontakt zu Gastronomie, Kommunalpolitiker und Verwal-
tung, zu Marktgesellschaften Innungen und Handel.

In Zeiten einer Klimaproblematik stecken in diesem Ökomodell  
Region Projekt großartige regionale Chancen und es wurde 
bereits viel angestoßen.  Vorgestellt wurde an diesem Abend 
eine Kuhgebundene  Kälberaufzucht, verarbeitet durch einen 
örtlichen Metzger und vermarktet in der örtlichen Gastro-
nomie. Über einen örtlichen  Braugerste Anbau konnte die 
Umsetzung mehrerer örtlichen Biersorten vorgestellt und an 
diesem Abend probiert werden.  Frau Mader wies auf die Ge-
nusstage im Schlosspark hin die im September stattfinden und 
wo sich Betriebe aus dem ganzen Ostallgäu beteiligen.

Mit diesem Projekt wird ökologische Bewirtschaftung geför-
dert, CO 2 Ausstoß durch geringere Wegebelastung gemindert 
und eine stabilere Preisentwicklung für einen nachhaltigen, 
unternehmerischen Spielraum geschaffen. Neben dem, wäre 
die Förderung des heimischen Handwerks, der Gastronomie 
sowie für das gegenseitige Verständnis, denkbar. Eine Chance 
zu Solidarität und mehr örtlichem Miteinander.
Text & Bild: Florian Paulsteiner

TOURIST-INFORMATION SEEG: NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
AB 01.07.22
Die Tourist-Information Seeg hat ab Juli neue Öffnungszeiten. 
Da die Post-Partnerfiliale Seeg nicht mehr von der Gemeinde 
Seeg und somit den Mitarbeiterinnen der Tourist-Information 
betreut wird, ändern sich nun die Öffnungszeiten der Tourist-
Information: 
Montag bis Freitag: 	 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
										          14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
(Samstag, Sonntag und Feiertag geschlossen). 
Im November ist nur vormittags geöffnet.

POSTFILIALE SEEG
Die Postfiliale Seeg wird ab Juli 2022 direkt von der Deutschen 
Post betrieben, vorerst noch in den bekannten Räumlichkeiten 
der Tourist-Information Seeg. Die neuen Öffnungszeiten der 
Post standen bei Drucklegung leider noch nicht fest.
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BÜCHEREI SEEG AKTUELL
Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg, Hauptstr. 33, Seeg

		 Öffnungszeiten:
		 Dienstag:					      9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
		 Donnerstag:			   15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
		 Samstag:					    10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Verlängerungen von Medien können gerne auch telefonisch
während der Öffnungszeiten durchgeführt werden:
Telefon: 0 83 64/98 30 35;

Kamishibai macht Sommerpause!

NEUVORSTELLUNGEN (Quelle Bild & Text: michaelsbund.de)

Felix Neureuther
Ixi und die Gipfelstürmer
Diesmal wollen Ixi und seine Freunde hoch hinauf: 
nämlich mit Bergführer Reinhold und Rentier 
Greta, ihrem Besuch aus Schweden, auf die Zug-
spitze! Mit der richtigen Ausrüstung und ausrei-

chend Proviant macht sich die Truppe auf den Weg - durch 
eine felsige Schlucht, in der es tost und braust wie in der 
Hölle, über grüne Almwiesen mit geschützten Bergblumen und 
glücklichen Bienen bis zum Geröllfeld vor dem Gletscher und 
ins alpine Hochgebirge. Unterwegs lernen die Freunde span-
nende, teilweise aber auch beunruhigende Dinge zum Thema 
Berge und Klettern sowie Natur, Umwelt- und Klimaschutz. 

Irmgard Kramer
Wisperwasser – es ist unser Geheimnis
Ausgerechnet Wisperwasser! Nachdem keine an-
dere Schule Lani aufnehmen will, ist die berüch-
tigte Schulinsel ihre letzte Chance. Doch schon 
am ersten Tag kommt sie aus dem Staunen nicht 

heraus: Dieser Ort steckt voller Abenteuer! Die Häu-
ser sind so besonders wie ihre Bewohner, es gibt leuchtende 
Höhlen und abends klettern die Kinder in riesige Schlafbäu-
me. Lani will am liebsten für immer bleiben, aber die Magie 
von Wisperwasser hat auch ihren Preis - kein Geheimnis darf 
die Insel jemals verlassen. Und noch etwas ist merkwürdig: 
Kurz nach Lanis Ankunft fließen die kunterbunten Flüsse von 
Wisperwasser plötzlich rückwärts. Die Insel ist in Gefahr! Wird 
Lani ihr neues Zuhause retten können?

Antonia Riepp
Santo Fiore
Ein verwilderter Garten, ein alter Gutshof und 
die Suche nach der eigenen Geschichte ... Da 
ihre Gärtnerei im Allgäu kaum Gewinn abwirft, 
wagt Simona den Neuanfang bei ihrer Familie 

in den italienischen Marken. In Belmonte will die 
junge Landschaftsgärtnerin einen verwilderten Klostergarten 
wiederaufleben lassen und ihr Herzklopfen für Gutshofbesitzer 
Adriano ergründen. Doch dann erfährt sie von der Mailänderin 

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

Carla, die ein Zimmer bei ihm bezogen hat. Für Carla gleicht 
der Besuch des Gutshofs ihrer Kindheit einer Reise in die Ver-
gangenheit: Jeder Winkel des herrschaftlichen Gebäudes ist ihr 
vertraut, und Erinnerungen an ihre Mutter werden lebendig. 
Aber in der Vergangenheit lauert Dunkles. Und die Gerüchte-
küche im Dorf brodelt: Was führt die Tochter eines Mörders 
zurück nach Belmonte?

Monika Peetz
Sommerschwestern
Vier Schwestern, drei Generationen und eine 
mysteriöse Einladung an die Nordsee. Vier erwach-
sene Schwestern, die unterschiedlicher nicht sein 
könnten, folgen der rätselhaften Einladung ihrer 
kapriziösen Mutter zu einem Familientreffen 

am Ferienort ihrer Kindheit. Mit gemischten Gefühlen 
treffen sie im malerischen Örtchen Bergen an der holländi-
schen Küste ein. Jede mit ihren eigenen Sorgen und Gedanken 
im Gepäck. Warum ruft die Mutter sie zusammen? Was hat sie 
ihnen zu sagen?

Emmanuelle Figueras
Große Geheimnisse kleiner Tiere
Großformatige Bilder mit Ausstanzungen und 
kurze Texte zu den Lebenswelten verschiedener 
Insekten. In dem farbig gemalten Bilderbuch für 

Kinder werden die Lebenswelten und das Verhalten 
folgender Tiere vorgestellt: Bienen auf Blüten und im Bienen-
stock, Wespenspinne in ihrem Netz, Raupen und Schmetter-
linge auf Blättern, Ameisen auf und im Ameisenhaufen eines 
Waldes, Libellen am Fluss und Gespenstschrecken im Brom-
beerbusch. Kurze Texte erläutern sachlich und verständlich die 
Zeichnungen (z.B.: "Was für ein Gewimmel im Bienenstock! Die 
Bienenkönigin erkennt man an ihrer Größe. Sie legt die Eier, 
aus denen Larven schlüpfen, die später zu Bienen werden. Um 
die Königin herum errichten Baubienen Waben. Darin werden 
die Eier und der Nektar, der zu Honig umgewandelt wird, auf-
bewahrt"). Eine Besonderheit des Buches sind die Ausstanzun-
gen in den Bildern, die den großformatigen Band vielschichtig 
erscheinen lassen. - Empfehlenswert.

Franziska Richter
Deko-Ideen für meinen Balkon
Schluss mit tristen Balkonen! Mit diesem Buch 
verwandeltst du deinen Balkon in eine schöne 
Wohlfühloase zum entspannen und abschalten. 

Ob Pflanzgefäße, Lichterketten, Wanddeko, Tischdeko 
oder Windspiele - mit diesem Buch wird dein Balkon zu etwas 
ganz Besonderem. Die DIY-Ideen sind schnell umsetzbar und 
können unterschiedlich kombiniert werden. Die vier Themen-
welten Aloha, 1001 Nacht, Urlaub in den Bergen und Meeres-
rauschen bringen Fernweh ganz nah. Perfekt um sich wohlzu-
fühlen, die Seele baumeln zu lassen und die Zeit zu Hause auf 
dem Balkon zu genießen.
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ERHÄLTLICH IN UNSEREM  ONLINESHOP  
UNTER WWW.WALDBRAND.COM  ODER VOR ORT.

Komme in den Genuss  
eines preisgekrönten luft getrockneten 

Premium-Schinkens

VERFEINERT MIT EDLEM  
WALDBRAND GIN. 

EMMA, STEFFI UND MICHAEL MAIER MÖCHTEN SICH 
GANZ HERZLICH BEDANKEN
Wir sind überwältigt von Eurer Anteilnahme und wollen uns 
hiermit recht herzlich bei Euch für die großzügige Unterstüt-
zung bedanken. Uns fehlen die Worte für die große Hilfsbereit-
schaft. Emma ist nach wie vor stark beeinträchtigt, macht aber 
immer kleine Fortschritte. Wir hoffen auf weitere Verbesserun-
gen.  Nach Umbau unseres Hauses ist es uns möglich, Emma 
nach Hause zu holen.
Emma, Steffi und Michael Maier

FÜHRUNG UND VERKOSTUNG BEI WALDBRAND IM 
RAHMEN DES SENIORENKONZEPTES
Am Mittwoch, den 6. Juli 2022 findet im Rahmen des Senio-
renkonzeptes um 14.30 Uhr eine Führung mit Verkostung bei 
Waldbrand statt. Wir treffen uns um 14.30 Uhr bei der Firma 
Albert Frey in der Marktoberdorfer Straße. Meldet Euch bitte 
bis 02.07.2022 in der Gemeinde oder im Dorfladen an. Ein 
Fahrservice ist gewährleistet, bei Bedarf bitte bei der Anmel-
dung Bescheid sagen. 
Wir freuen uns auf Euch, Johanna Purschke und Ingeborg Raff 

Dachwohnung ab Juli 2022 
in Eisenberg GT Zell zu vermieten, 
2 ZKB, 64 m²

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
Telefon 08364 240 oder senden Ihre  
Bewerbung an die Gemeinde Eisenberg, 
Pröbstenerstraße 9, 87637 Eisenberg



• Grubenentleerung     • Fettabscheiderservice 

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 0 83 64 -542
Fax 0 83 64-98 71 21

Handy 0 170-571 58 72

Schweißarbeiten gem. EN 1090-EXC2

hundeschule allgäu 
a l t u s r i e d  •    e n z e n s t e t t e n  •  k e m p t e n  •  N e s s e l w a n g

Ray Obedience

Bunte Stunde & Fährtenseminar

Martina Keller 
Mobil 015120228559
Enzenstetten 6, 87637 Seeg

w w w . h u n d e s c h u l e - a l l g a e u . d e
Sandra Mendler

Mobil 0175 1627670
Kemptnerstr. 6, 87452 Altusried

BASIS KURS 

ABRUFEN KURS 

SCHUL- UND THERAPIEHUNDE 

Der richtige Umgang mit Ihrem Hund erleichtert das Zusammenleben. 
Wir scha�en eine stabile Beziehung zwischen Ihnen und Ihrem Schützling.

In jeder Lebenslage zählen Sie auf einen zuverlässigen Hund. Dieser 
Intensivkurs trainiert Sie im "richtigen" Befehlegeben.

Die Ausbildung von Hunden für den Alltag, zum Einsatz als Therapie- 
oder Schulhund gehört seit Jahren zu unserem Angebot.
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DANK FÜR LANGJÄHRIGE MITARBEIT
Im Pfarrgottesdienst am Sonntag, 22. Mai durfte Pfarrer 
Wolfgang Schnabel in Seeg verdiente Pfarrgemeinderatsmit-
glieder verabschieden und sich im Namen der Pfarrgemeinde 
St. Ulrich und persönlich für die langjährige Mitarbeit bedan-
ken. Für die lange Zeit von 16 Jahren wurde Waltraud Müller 
besonders geehrt; sie erhielt neben dem Dankgeschenk die 
Silberne Ehrennadel des Diözesanrats der Katholiken im Bistum 
Augsburg. Frau Müller wird auch weiterhin in der Pfarrei mit-
helfen, insbesondere im Besuchsdienst, der Hospizbegleitung, 
als Helferin im Seniorenheim sowie im Wortgottesdienstteam 
und als Kommunionhelferin. 

Die vergangenen 8 Jahre wirkte Ulrich Guggemos im Seeger 
Pfarrgemeinderat mit – durch den Umzug nach Pfronten 
gehört er nun dem dortigen Gremium an. Johannes Kugler aus 
Enisried war die letzten vier Jahre im Pfarrgemeinderat und in 
dieser Zeit der Vorsitzende; aus beruflichen Gründen konnte 
er nicht mehr erneut kandidieren. Pfarrer Wolfgang Schnabel 
dankte allen für die wertvolle Mitarbeit und das Engagement 
im Pfarrgemeinderat und überreichte neben der Dankurkunde 
ein Buchgeschenk der Pfarrei.
Text: Pfarrgemeinschaft; Bild: Michael Filser

DANK FÜR MITARBEIT IN DER PFARREI
Am Ende des Pfarrgottesdienstes der Pfarrei St. Martin Hop-
ferau dankte Pfarrer Wolfgang Schnabel kürzlich den ehemali-

gen Pfarrgemeinderäten, die bei der Wahl am 20. März diesen 
Jahres nicht mehr kandidiert haben. „Sie haben sich über viele 
Jahre mit ihren Begabungen in den Pfarrgemeinderat einge-
bracht und mit Ideen und viel Zeit das Leben in unserer Pfarrei 
mitgestaltet. Dafür darf ich heute ein großes „Vergelt’s Gott!“ 
sagen!“ – so der Leiter der Pfarreiengemeinschaft Seeg. Als 
Geschenk der Pfarrgemeinde bekamen die scheidenden Räte 
ein Buch mit Impulsen der Hl. Hildegard von Bingen überreicht. 
Auch die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Angelika Böhm-
Umkehrer dankte für das gute Miteinander und die Mitarbeit 
im Hopferauer Pfarrgemeinderat und überreichte ein kleines 
Geschenk zur Verabschiedung.   
Text: Pfarrgemeinschaft; Bild: Norbert Plattner

WALLFAHRT NACH ALTÖTTING UND NIEDERBAYERN
Nach der Absage im letzten Jahr aufgrund der Coronapan-
demie führt die Wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft Seeg in 
diesem Jahr nach Altötting und Niederbayern. Vom 4. bis 7. 
Oktober wird die Fahrt von Wanger-Reisen in Seeg durchge-
führt. Von Altötting aus sind Ausflüge nach Parzham (Bruder-
Konrad-Hof), zur Wallfahrtskirche Sammarei, nach Burghausen 
und zum Kloster Raitenhaslach geplant. Die Rückfahrt führt 
über den Chiemsee und einen Besuch auf der Fraueninsel mit 
Kloster Frauenwörth zurück nach Seeg. Der Reisepreis be-
trägt EUR 419,-- pro Person im Doppelzimmer (inkl. Busfahrt 
und Übernachtung mit Halbpension im Hotel „Zwölf Apostel“, 
Stadtführung in Altötting und Burgführung in Burghausen 
und Schifffahrt zur Fraueninsel), der Einzelzimmerzuschlag 
beträgt 60 Euro. 

Die Anmeldung ist ab sofort bei Wanger-Reisen in Seeg unter 
Tel.: 0 83 64/327 möglich. Der Informationsflyer zur Wallfahrt 
liegt in den Kirchen der PG aus und ist auf der Homepage 
www.pg-seeg.de zu finden. Die Geistliche Leitung hat Pfarrer 
Wolfgang Schnabel.                  Text & Bild: Pfarrgemeinschaft

Auf dem Gruppenbild von links: Johannes Kugler, Pfarrer Wolf-
gang Schnabel, Waltraud Müller und Ulrich Guggemos.

Das Gruppenbild zeigt (von links) Luis Pol, Angelika Böhm-
Umkehrer (PGR-Vorsitzende), Elisabeth Breyer, Pfarrer Wolfgang 
Schnabel und Florian Poppler.

Seeger Mädel mit Familie sucht Haus oder 
Grundstück in oder um Seeg zu kaufen.

E-Mail: annika_lipp@web.de
Tel: 08364/987850
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BENEFIZKONZERT „SINGEN FÜR DEN FRIEDEN“

Viele Besucher sind der Einladung zum Benefizkonzert „Sin-
gen für den Frieden“ in die Wallfahrtskirche Maria Hilf nach 
Speiden gefolgt. Durch die Spendenbereitschaft der Kirchgän-
ger kam eine Summe von 1660,00 Euro zusammen. Die Gelder 
werden für die ukrainischen Flüchtliche vor Ort in Zell und 
Hopferau verwendet. Die Kirchenchöre aus Hopferau und Zell 
stimmten die Besucher mit friedvollem Liedgut zum Thema 
Versöhnung und Nächstenliebe ein. Pfarrer Wolfgang Schna-
bel bereicherte mit geistigen Impulsen. Sopransolistin Monika 
Staszak und Johannes Abt (Orgel) machten das Friedenskonzert 
zusätzlich zu einem musikalischen Hochgenuss. Alina und Mi-
chael, zwei musikalische Ukrainer, die kürzlich in den Pfarrhof 
in Zell eingezogen waren, sind bereits dem Kirchenchor in Zell 
beigetreten und konnten bei dem Konzert den Chor unter der 
Leitung von Franz Abt gut unterstützen. 									       
Text & Bild: Pfarrgemeinschaft

ABENDBESINNUNG – FREIE MEDITATION MIT MUSIKA-
LISCHER UNTERMALUNG FEIERT HEUER SEIN 25-JÄH-
RIGES BESTEHEN. 

„Unser heutiges Leben ist gekennzeichnet 
durch Hast, Hektik und Stress. Wer am 
schnellsten ist, so die moderne Auffassung, 
ist der Bessere“: dieser Text diente vor knapp 
25 Jahren als Einladung zu den Abendbesin-
nungen nach Maria Hilf. Es hat sich nichts 
verändert – und die Botschaft ist aktueller, 
denn je. Seither versucht eine kleine Illustre 
Runde mit passenden Texten und feinsten Melodien im Juli 
und August für Entschleunigung zu sorgen. Am 08.07.1997 
wurde der erste Besinnungsabend von damaligen Mitgliedern 
der Pfarrgemeinderäte aus Eisenberg und Hopferau gestaltet. 
Mit großem Erfolg bis heute! Das Vorbereitungsteam besteht 
heute aus: Angelika Böhm-Umkehrer, Emil Lipp, Reinhold Pleier, 
Eva Schabel und Thomas Waltinger. Sie haben seitdem, dank 
akribischer Vorbereitung, mit den verschiedensten Themen und 
passenden Texten unvergesslich schöne Momente der Einkehr 
und des beruhigenden Verweilens beschert. Auch im heuri-
gen Jubiläumsjahr haben sich alle wieder etwas Besonderes 
einfallen lassen. An vier Abenden gilt es erneut, mal kurz aus 
dem Hamsterrad heraus zu kommen und innezuhalten um aus 

zahlreichen Impulsen Kraft und Glauben zu schöpfen. Alle sind 
auch heuer wieder zu den ca. 30-Minütigen Andachten ganz 
herzlich eingeladen! 

Termine: 	 Dienstag: 12.07.2022 um 20.00 Uhr
					     Dienstag: 26.07.2022 um 20.00 Uhr
					     Dienstag: 09.08.2022 um 20.00 Uhr
					     Dienstag: 23.08.2022 um 20.00 Uhr
Text und Bild: Martina Gast

NACHHOLKOMMUNION TRIFFT AUF VERABSCHIEDUNG 
DER PFARRGEMEINDERÄTE EISENBERG
Am Pfingstsonntag gab es in der vollbesetzten Kirche St. Mo-
ritz in Zell gleich drei Gründe zum Feiern. Das Pfingstfest, die 
Verabschiedung der ehemaligen Pfarrgemeinderätinnen und 
eine 1. Heilige Kommunion. Samuel Mühlburger war an seinem 
eigentlichen Ehrentag krank und konnte an dem angedachten 
Termin seiner Gruppe leider nicht teilnehmen. Kurzerhand lud 
Pfarrer Wolfgang Schnabel nämlich alle Kommunionkinder 

aus Zell, Eisenberg und Hopferau nochmal an den Tisch des 
Herren, um Samuel Geleit zu geben. Fabian Haase und Leni 
Lipp freuten sich über die 1. Heilige Kommunion von Samuel 
Mühlburger (Mitte) Gemeinsam wurde kräftig gesungen und 
gebetet. Einen besonders schönen Rahmen der feinen, fast in-
timen Kommunionnachfeier bot die musikalische Untermalung 
des Zeller Kirchenchors unter der Leitung von Franz Abt und 
Johannes Abt an der Orgel. 

Am Ende des Gottesdienstes bedankte sich Schnabel im Namen 
der Kirchenbesucher bei den scheidenden Pfarrgemeinderätin-
nen. Gertrud Jedrzejczyk (28 Jahre) Edith Guggemos (16 Jahre), 
Gertrud Wöhrle (12 Jahre) Christine Zweng (16 Jahre) und 
Martina Gast (8 Jahre). 				     Text und Bilder: Martina Gast
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EINLADUNG ZUM FAMILIENGOTTESDIENST

Im Rahmen des kleinen Pfarrfestes am Samstag, den 17. Juli 
2022 laden wir herzich zum Familiengottesdienst und zum 
anschließenden Frühschoppen mit Standkonzert ein. Der Got-
tesdienst startet um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche, ab 10.00 Uhr 
findet bei trockener Witterung am Pfarrheim der Frühschop-
pen mit Standkonzert des Lengenwanger Musikvereins statt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

BROT DES LEBENS
Zum Fronleichnamsfest in Seeg wurde auch in der festlich ge-
schmückten Seeger Pfarrkirche St. Ulrich ein schöner Blumen-
teppich gelegt, der den Blick auf die Mitte und den Inhalt des 
Fronleichnamsfestes lenkt, nämlich auf den Leib Christi. 
Pfarrer Wolfgang Schnabel wies in seiner Predigt auf die 
Bedeutung des Brotes für Menschen hin: „Vom Brot wird heuer 
noch viel die Rede sein, denn Millionen Tonnen Getreide lagern 

in den Speichern der 
Ukraine und können nicht 
ausgeliefert werden was 
für manche Länder echte 
Probleme in der Versor-
gung nach sich zieht. 
Wir Christen feiern heute, 
dass sich Jesus uns selber 
gegeben hat im Brot für 
das Leben der Welt. Seine 
bleibende Nähe in diesem 
Zeichen feiern wir heute.“ 
In den Fürbitten betete 
die Seeger Pfarrgemeinde 
besonders für alle, denen 
es heute an Nahrung und 
Wasser fehlt und für alle, die Mitverantwortung für soziale 
Gerechtigkeit tragen.
Text & Bild: Pfarrgemeinschaft Seeg

 

Familiengottesdienst, anschließend 
Frühschoppen mit Standkonzert 

 
 
 
 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

„Kleines Pfarrfest“ am Sonntag, 17. Juli 2022  

Herzliche Einladung zum 

 

 

 
 

9.00 Uhr Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 

Ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit  

Standkonzert des Musikverein Lengenwang 

am Pfarrheim (nur bei trockener Witterung) 
 

 

Ab sofort möchten wir Stellen für die Hauswirtschaft auf geringfügiger Basis oder Teilzeit besetzen. 

•	 Idealerweise verfügen Sie bereits über Erfahrungen im Bereich der Gebäudereinigung und  
Speisenversorgung oder sind bereit diese in unserem Haus zu erwerben.

•	 Sie bringen ein hohes Maß an Ausdauer, Flexibilität in den Arbeitszeiten, Zuverlässigkeit  
und Liebe für die Arbeit mit älteren Menschen mit. 

Wir bieten Ihnen eine interessante Aufgabe mit großen Gestaltungsfreiräumen, nette und herzliche Kollegen,  
vielfältige Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung, Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung sowie eine 
Vergütung nach AVR Caritas mit zusätzlicher Altersversorgung, Sonderzuwendungen und einer Beihilfeversicherung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Ulrichsdienstleistungen Seeg GmbH 
z.Hd. Frau Christine Haug, Hauptstraße 11, 87637 Seeg, Mail: christine.haug@ulrichspflege.de

Wir brauchen für unseren Betrieb im Dienste älterer Mitmenschen noch Unterstützung: 

Mitarbeiter (m/w/d) in der Hauswirtschaft 

Wir freuen uns, Sie ab August in 
unseren neuen Räumlichkeiten 
begrüßen zu dürfen.

Hauptstraße 47  •  87466 Oy-Mittelberg  •  Mobil 0151-53 63 58 55
www.logopädie-oy.de

WIR ZIEHEN UM!
Gleiches Team, gleiche Qualität, 
neuer Standort.
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Bagger- und 
Fuhrarbeiten

  Christoph Reichart  -  Amberg 10  -  87637 Seeg

  Mobil 0160 7706925  -  Tel. 08364 9864433 

  E-Mail reichartchristoph@web.de

KINDERGARTEN HOPFERAU – DU BIST STARK UND GE-
LASSEN WIE EIN LÖWE
Um selbstsicherer und gestärkter den weiteren Lebensweg 
beschreiten zu können, fand im Kindergarten Hopferau für 
alle Vorschulkinder der Selbstbehauptungskurs von der Löwen 
Akademie statt.

Die Referentin Christina Heiss erarbeitete mit den Kindern an 
2 Tagen Strategien, wie mit Konflikten und Mobbing umgegan-
gen werden kann. Es ging darum, langfristig selbstsicherer zu 
werden, um Grenzen zu setzten und die anderen zu respektie-
ren. Zum Abschluss hatten alle erfolgreich die Löwenprüfung 
bestanden und ein Zertifikat überreicht bekommen. Die Kinder 
und wir bedanken uns recht herzlich bei den Sponsoren, Firma 
Enig und CD-Performance (Inhaber Christoph Dopfer) für 
die finanzielle Unterstützung sowie dem Elternbeirat für die 
Organisation.
Text & Bild: Kindergarten Hopferau

Gemeinde Hopferau 												                       

Käsespezialitäten
aus Rückholz

Milchwerkstraße 101 • 87494 Rückholz • Telefon 08369 /9100-35
Rund um die Uhr online unter www.kaese.shop-allgaeu.de einkaufen!

Übrigens:Übrigens:
Rund um die Uhr am Verkaufs-
automaten im Laden einkaufen!

Auf Ihren Besuch freut sich unser Laden-Team.

In unserem Werksverkauf in Rückholz
erhalten Sie regionale Käsespezialitäten.

Blender Direktvermarktung GbR 
Burk 11 · 87637 Seeg
Tel.: 0173/9 62 55 73 

E-Mail: thomas.blender@gmx.net
Facebook: Blenders Direktvermarktung

Unsere Öffnungszeiten:
Fr. 8:00 - 12:00 Uhr 
& 14:00 - 17:00 Uhr
Sa. 8:00 - 12:00 Uhr

Verkauf von hochwertigem Rind- und Kalb-
fl eisch sowie Gefl ügel und Schweinefl eisch und 
daraus hergestellten Wurstwaren

Alles aus einer Hand – von der 
Aufzucht bis zum Verkauf
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VORSCHULKINDER WERDEN ZU „BÜCHEREIFÜCHSE“ 
„Ich werde zum Büchereifuchs“ hieß es die letzten Wochen 
bei den Vorschulkindern des Kindergartens „Bimmelbahn“ in 
Lengenwang. Leseförderung, die Spaß macht. Bei zwei Be-
suchen in der Bücherei Seeg wurde den Kindern erklärt, wie 
man Bücher in der Bücherei ausleihen kann, welche Arten von 
Büchern es gibt und wie sie gekennzeichnet sind. Die Aktion 

„Büchereifuchs“ wendet sich an Kinder im letzten Kindergar-
tenjahr. Noch bevor die Kinder in die Schule kommen, sollen 
sie den Spaß am Vorlesen und Lesen und am Aufenthalt in der 
Bücherei erfahren können.  Das Team der Bücherei verstand es 
durch kindgerechte Erklärungen und spannendes Vorlesen von 
Bilderbüchern die Kinder zu begeistern, sodass die Zeit wie im 
Fluge verging. Der Abschluss mit der Übergabe einer Urkunde 
für jedes Kind fand in Lengenwang statt. 13 Vorschulkinder 
dürfen sich jetzt „Büchereifüchse“ nennen.

(auf dem Foto fehlen zwei Kinder)
Text & Bild: Kindergarten Lengenwang

SPENDEN FÜR NEUES KONSTRUKTIONSSPIELZEUG

Der Kindergarten Bimmelbahn startete eine Spendenaktion für 
ein Spielzeug. Spender der Aktion waren Andi's Fahrradverleih, 
Bauernverband, Zimmerei Tobias Fendt, Füßlemädle, Gasthaus 
Goldener Adler, Firma Löcherer, Firma Ott/Jakob, Raiffeisen-
bank und Sparkasse. Über eine Gesamtsumme von 2.700 Euro 
freuen wir uns sehr und sagen ein herzliches Vergelt's Gott!

Gemeinde Lengenwang   																																											                                                   

LENGENWANGER VORSCHULKINDER BESUCHEN DAS 
WALDERLEBNISZENTRUM
Ein Ausflug zum Walderlebniszentrum (WEZ) ist immer etwas 
Besonderes. So auch in diesem Jahr. 13 Vorschulkinder wurden 
von einigen Müttern nach Füssen Ziegelwies gefahren. Dort 
wurden sie gemeinsam mit ihren Erzieherinnen von Engelbert 
Mayer in Empfang genommen und alle machten sich auf eine 
spannende Reise durch das WEZ. Hauptthema in diesem Jahr 
war das „Wasser“, passend zum aktuellen Thema im Kindergar-
ten. 

Wo kommt es her, was geschieht bei Hochwasser, wie funkti-
oniert der Wasserkreislauf… und viele Fragen mehr beantwor-
tete Engelbert Mayer, der es verstand durch seine mitreißende 
Art die Kinder in seinen Bann zu ziehen. Mit einer Wanderung 
über den Baumwipfelpfad und im Auwald, die ca. drei Stunden 
dauerte, wurde viel über den Wald und den darin wohnen-
den Tieren erfahren. Spannendes wusste Engelbert auch über 
den Lech zu berichten, und nicht zuletzt mit der „gruseligen“ 
Legende über den „Bluatschink“ der angeblich sein Unwesen 
im Lech treibt. Zum Abschluss noch einmal auf der langen Rut-
sche herunterrutschen, das wollte kein Kind verpassen, bevor 
es wieder nach Lengenwang zurück ging.       

Text & Bild: Kindergarten Lengenwang





KINDERGARTEN/SCHULE31     |     Ausgabe Juli 2022

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

VERABSCHIEDUNG MARLENE LIPP
Am 17 Mai wurde, nach einem über 40-jährigen Berufsleben in 
unsere Einrichtung, Frau Marlene Lipp in den wohlverdienten 
Ruhestand begleitet. 

Als Frau Lipp in den 1970er Jahren im Kindergarten St. Ulrich 
anfing, hatten Telefone noch Wählscheiben und im Fernsehen 
bekamen wir drei Programme über eine riesige Antenne auf 
dem Dach. Die pädagogischen Veränderungen hat Marlene 
durch Fort- und Weiterbildungen erlebt und aktiv mitgestal-
tet. Inoffiziellen Schätzungen zufolge begleitete sie dabei 301 
Kinder in die Schule.

Den Übergang in den Ruhestand hat das Team der Kita als 
Spaziergang organisiert. Eltern und Kinder vieler Jahrgänge 
haben Marlene dabei Gesellschaft geleistet und gingen diesen 
Weg gemeinsam. Noch heute erinnern sich ihre ehemaligen 
Kinder gerne an die Zeit mit ihr zurück. Besonders ein „Kind“… 
Michael R. (s. Foto)

Nach einer schönen Andacht im Kurpark durch Pater Shiju
Pulickal und Frau Agnes Harsch, lud das Kita-Team ihre  
liebgewonnene Kollegin zum Essen, Trinken und Hoigarte  
ins Landhotel Seeg ein. Mit ein paar Tränchen im Auge ging  
dieser schöne Tag zu Ende. Damit sie immer den Weg in  
die Einrichtung findet, haben die Kollegen/innen ihr den 
Marlene-Lipp-Weg am Eingang des Kindergartens gewidmet.
Marlene du wirst uns fehlen

KINDER SOLLEN ORCHESTER BILDEN
In der Grundschule Seeg wird demnächst ordentlich musiziert, 
denn zusammen mit der Harmoniemusik Seeg wird dort erst-
mals eine Bläserklasse eingerichtet. Rektor Stefan Galonska ist 
sehr erfreut, dass es nach der früheren Flöten-AG nun wieder 
Ähnliches angeboten wird. 

Zu diesem Projekt bekommen die Teilnehmer eine Stunde in der 
Woche während der Schulzeit Unterricht auf einem Instru-
ment und eine zusätzliche Stunde am Nachmittag – ebenfalls 
an der Schule Seeg. Unterrichtet werden sie von Lehrern der 
Musikschule Füssen. Die Instrumente werden jedoch von der 
Harmoniemusik zur Verfügung gestellt. Angeboten werden 
Trompete, Querflöte, Waldhorn, Bariton , Posaune und Klari-
nette. 25 Kinder haben sich bereits angemeldet. 

Zunächst können die Schülerinnen und Schüler der dritten und 
vierten Klasse teilnehmen. Manche der angemeldeten Kinder 
spielen bereits ein Instrument und möchten so unkompliziert 
ein weiteres lernen. 

Für die Eltern ist es eine große Entlastung, da sie nicht bis zur 
Musikschule nach Füssen fahren müssen. Ebenso können die 
Kinder in Seeg zu reduzierten Kosten musizieren. Diese stehen 
allerdings noch nicht genau fest. Galonska schätzt, dass es ca. 
30 Euro pro Monat kosten wird. Für die Gruppen mit jeweils 
etwa vier Kindern sollen fünf Räume zur Verfügung stehen. 

"SPIELEN MIT MUSIK" - MUSIKALISCHE FRÜHER- 
ZIEHUNG DER HARMONIEMUSIK SEEG
Die Harmoniemusik Seeg bietet auch im kommenden Schuljahr 
2022/23 „Spielen mit Musik“ im Proberaum des Musikheims 
Seeg an. Musikalische Früherziehung ist ein attraktives und 
bewährtes vorschulisches Lernangebot für Kinder ab 4 bzw. 5 
Jahren. Die Kinder finden dabei zusammen mit Gleichaltrigen 
den Zugang zur Welt der Musik.

Es werden mit rein spielerischen, kindgemäßen Mitteln musika-
lische Grunderfahrungen durch Selbständigkeit, Improvisation 
und Kreativität vermittelt. Die Kinder machen musikalische 
Grunderfahrungen wie z.B. aktiv Musikhören, Singen, Tanzen, 
spielen mit verschiedenen Orff-Instrumenten und sie erler-
nen musikalische Elemente wie z.B. Rhythmus, Metrum und 
Melodie. 

Die Beschäftigung mit Musik wirkt sich positiv auf die P 
ersönlichkeit des Kindes aus: Intelligenz, Sozialverhalten, Aus-
dauer, Mitgefühl, Kommunikation und Verantwortungs- 
bewusstsein werden besonders durch den frühen Beginn ge-
fördert. Die Unterrichtseinheiten finden ab Oktober wieder ein 
Mal wöchentlich statt.

Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte bis 31.8.22 
bei uns. Kinder im Grundschulalter, die Interesse am Erlernen 
eines Instruments haben, können sich ebenfalls gerne an uns 
wenden. Kontakt: 0 83 64 – 98 68 80
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D´SCHLOSSBERGLER LADEN ZUM 
93. GAUTRACHTENFEST DES 
OBEREN-LECHGAU-VERBANDES 
IN DIE HOPFERAU EIN
In diesem Sommer ist es endlich 
wieder so weit, nach zwei Jahren 
Pause findet das 93. Gautrachtenfest 
des Oberen-Lechgau-Verbandes in 
Hopferau statt.

Nach dem Ersten Weltkrieg fand die 
Trachtenbewegung im bayerischen 
Alpengebiet überall brauchtumsbe-
wusste Anhänger. So kam es, dass 
sich am 4. Juni 1921 auch in Hopferau im Gasthof „Hirsch“ 26 
junge Burschen und Mädchen aus Liebe zur Heimat zusam-
menfanden und den Gebirgstrachtenerhaltungsverein (GTEV) 

„Die lustigen Schloßbergler“ gründeten. Wenige Jahre später 
wurde der Verein in „D’Schlossbergler“ umbenannt. Diesen 
Namen führt der Trachtenverein Hopferau mit seinen 224 
Mitgliedern noch heute. Besonders stolz sind sie dabei auf ihre 
Jugend. Insgesamt 52 Mädla und 22 Buben zwischen 4 und 15 
Jahren lernen hier das Platteln und Tanzen von klein auf. Nach 
der großen Feier anlässlich des hundertjährigen Bestehens und 
der Fahnenweihe 2021 steht nun das nächste große Fest vor 
der Tür.

Vom 29. - 31. Juli 2022 laden D’Schloßbergler zum  
93. Gautrachtenfest des Oberen-Lechgau-Verbandes ein.

Das Fest beginnt mit dem „Tag der guten Nachbarschaft“. Beim 
Sternmarsch um 19 Uhr werden die Musikkapellen aus den 
Nachbarorten Hopfen am See, Eisenberg und Seeg sowie die 
Festkapelle aus Hopferau in das große Bierzelt einziehen.
Am Samstag findet um 20.00 Uhr der große Gauheimatabend 
statt. Insgesamt 23 Vereine so wie die Gaugruppe des Oberen-
Lechgau-Verbandes zeigen hier verschiedene Plattler und 

Volkstänze. Mit dem Weckruf durch den Schützenverein und 
den Alphornbläsern aus Hopferau beginnt um 6.00 Uhr der 
Festsonntag. Der Festgottesdienst findet um 9.15 Uhr auf der 
Festwiese am Musikstadel statt. D’Schloßbergler laden an-
schließend zum Frühschoppen mit der Musikkapelle Weißensee 
in das Festzelt ein. 

Der Höhepunkt des Gautrachtenfestes ist der große Festumzug 
durch das Dorf. Start ist um 13.30 Uhr. Anschließend finden 
Begrüßungen und Ehrentänze musikalisch umrahmt mit der 
Musikkapelle Schwangau, im Festzelt statt. Zum gemütli-
chen Festausklang spielen D’Blechbätscher ab 19.30 Uhr zum 
Tanz auf. Die D’Schloßbergler Hopferau freuen sich auf drei 
Tage Brauchtum mit viel Stimmung, Tanz, Freude und ihrem 
kommen. Bereits im Vorfeld zu diesem großen Ereignis findet 
am 27. Juli 2022 die „Nacht in Tracht“ statt. An diesem Abend 
spielen die Brauhaus Musikanten und Muckasäck im großen 
Festzelt. Einlass ist ab 18.30 Uhr. 

Für weitere Informationen besuchen sie uns gerne auf  
unsere Homepage www.schlossbergler-hopferau.de oder bei 
Instagram @schlossbergler_hopferau.
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1. RADAUSFLUG DER TOURENFREUNDE LOBACHTAL
Die Tourenfreunde konnten nach 2.jähriger Pause wieder eine 
Radtour veranstalten. Wir starteten in Lechbruck, von dort 
aus ging es Richtung Riesen und weiter nach Steingaden.Wir 
besichtigten das renovierte Welfenmünster, bevor es Richtung 
Wieskirche weiterging. 

Nach einer gemütlichen Einkehr fuhren wir über Resle, 
Eschenberg,Küchele dann entlang am Premer Lechsee. Nach 41 
km kamen wir wieder an unserem Ausgangspunkt an. Wir be-
danken uns bei unserem Tourguide Gebhard Hipp ,und hoffen 
auf weitere schöne Ausflüge.
Text & Bild: Tourenfreunde Lobachtal

JAHRESVERSAMMLUNG DER PFERDEFREUNDE LENGEN-
WANG UND UMGEBUNG
Bei der Jahresversammlung der Pferdefreunde Lengenwang 
und Umgebung in Hensels Kochbar in Wald wurde der ehema-
lige Vorsitzende Franz Arnegger von der Versammlung einstim-
mig zum Ehrenvorstand des Vereins ernannt. 

Ein Leben für die Pferde und seinen Verein – so könnte man 
Franz Arnegger beschreiben. Schon viele Jahre vor der Grün-
dung trafen sich die späteren Vereinsgründer – Franz Arnegger, 
Georg Burkhart, Paul Burkhart und Anton Steiner – regelmäßig 
zum Pferdefreundestammtisch. Aufgrund stetig steigender 
Mitgliederzahlen entschied man sich 1992 zur Einrichtung des 
Vereins. Von 1992 bis 2021, also fast drei Jahrzehnte lang, war 
der gesellige Arnegger mit Herzblut Vorsitzender und hatte für 
seine Mitglieder immer ein offenes Ohr. Unter seiner Leitung 
wurde das weit bekannte Geschicklichkeitsreiten und -fahren 
bereits schon 33-Mal veranstaltet. Sein Nachfolger Siegfried 
Schmeiser überreichte ihm gemeinsam mit seiner Stellver-
treterin Bettina Czernoch die Ernennungsurkunde. In seinem 
Jahresbericht ging Schmeiser auf die auch aktuell stetig 
steigenden Mitgliederzahlen ein. Zu den derzeit 147 Mitglie-
dern (davon 120 aktiv) stießen bereits in der Versammlung 
noch mindestens sieben Neumitglieder hinzu. Seit der letzten 
Sitzung vor genau neun Monaten traf sich die neue Vorstand-
schaft zu drei Vorstandssitzungen und lud zu einer Ausschuss-
sitzung und einem Stammtisch in Görisried ein. 

Beim Wolfgangsfest am 31. Oktober 2021 in Lengenwang 
nahmen 23 Vereinsmitglieder mit insgesamt 17 Pferden teil. 
Außerdem verteilte Schmeiser an der Jahresversammlung eine 
Übersicht mit den schon feststehenden Terminen: zahlreiche 
Sitzungen und Pferdefreunde-Stammtische, einen eintägigen 
Wanderritt des Vereins, den Colomansritt in Schwangau, die 
Messe Pferd Bodensee Friedrichshafen und das St. Wolf-
gangsfest in Lengenwang. Die nächste Jahresversammlung ist 
für den ersten April 2023 geplant. Freudig blickt der Verein 
auch auf das nach zwei Jahren Corona-Pause wieder geplante 
Geschicklichkeitsreiten und -fahren in Lengenwang. Dabei 
gibt es in diesem Jahr zwei Neuerungen. Beginn ist nicht mehr 
um 13 Uhr, sondern bereits um 11:30 Uhr mit einem warmen 
Mittagessen. Grund für den früheren Start ist die Hoffnung 
des Vereins, beim Abbau mehr Personal zu haben. Neu ist in 
diesem Jahr auch der Aufruf zu einer Spende für die kleine 
Emma aus Wald. Der Verein möchte das durch einen schweren 

wanger.reisen@t-online.de
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Wo wir sind? 
Die Ulrichspflege Seeg GmbH befindet sich im landschaftlich reizvollen südlichen Ostallgäu und bietet hier die 
ambulante Versorgung der Bewohner und Bewohnerinnen in der Pfarreiengemeinschaft Seeg und Umgebung an.  
Des Weiteren betreuen wir zwei ambulant betreute Wohngemeinschaften direkt in Seeg. Die Städte Füssen,  
Marktoberdorf und Kempten sind nur 15 bis 30 Minuten entfernt, ebenso nah liegen die Allgäuer Berge.

Was solltest Du mitbringen?
Ausdauer, Flexibilität in den Arbeitszeiten, Zuverlässigkeit und Liebe für die Arbeit auch mit demenzerkrankten 
älteren Menschen mit.

Was bekommst Du dafür?
Wir bieten eine interessante Aufgabe mit großen Gestaltungsfreiräumen, nette und herzliche Kollegen und gute 
Bezahlung.

Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.
Ulrichspflege Seeg GmbH 
z.Hd. Frau Kathrin Hruska, Hauptstraße 11, 87637 Seeg, Mail: kathrin.hruska@ulrichspflege.de 

AUF DICH HABEN WIR GEWARTET!
Du möchtest gerne in einem familiären Unternehmen arbeiten? 
Kein Problem, denn bei uns kennt jeder jeden!

Ab sofort bieten wir Stellen für 

Studenten (m/w/d) und 
Ferienjobber (m/w/d) in der Pflege

Autounfall beeinträchtigte Mädchen mit Reittherapiestunden 
unterstützen. Dazu soll nicht nur eine Spendenbox aufgestellt, 
sondern auch ein Teil der Einnahmen für die Finanzierung der 
Therapie verwendet werden. Der Verein hofft auch auf das 
Entgegenkommen der für die Veranstaltung nötigen Firmen 
und Geschäfte, um Emma möglichst viele Therapiestunden 
ermöglichen zu können. 

Im Anschluss stellte die Lengenwanger Reittherapeutin Julia 
Roth die vier verschiedenen Handlungsansätze in Theorie und 
Praxis vor und gab einen kleinen Einblick in ihre Arbeit: vom 
körperlichen (unter anderem: Gleichgewicht, Koordination), 
über den kognitiven (beispielsweise: Konzentration, Aufmerk-
samkeit, Lage im Raum) und psychisch-emotionalen (zum 
Beispiel: Lebensfreude, Aufbau von Vertrauen, Gefühle wahr-
nehmen und darüber sprechen) bis hin zum sozialen Bereich 
(unter anderem: gemeinsames Erleben mit dem Pferd, aktives 
Zuhören). 											            Text & Bild: Gwendolin Sieber

Franz Arnegger aus Lengenwang wird zum Ehrenvorstand der 
Pferdefreunde Lengenwang und Umgebung ernannt. Vorsitzender 
Siegfried Schmeiser und seine Stellvertreterin Bettina Czernoch 
überreichen dem Gründungsvater die Ernennungsurkunde.
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Lothar KerLiess    Elektrotechniker 
Weiherweg 4    87494 Rückholz 
Mobil: 01 71 - 454 67 84    E-Mail: info@kerliess.de www.kerliess.de

Neubau gepLaNt ?
Wir sind ihr kompetenter  
ansprechpartner vor ort !

Kurze Wege – guter Service – Faire PreiSe !

 elektroinstallation  
bei Neubau und  
bei altbausanierung

 photovoltaikanlagen 
mit / ohne  
speichersystem

 smarthome-expert

 satelliten- 
empfangstechnik

 elektrofachhandel

FRÜHJAHRSPROGRAMM DES TSV LENGENWANG E.V. 
GUT ANGENOMMEN 
Mit den angebotenen Kursen im Frühjahrsprogramm des TSV 
Lengenwang e.V. wurde der Startschuss für einen gesunden 
und sportlichen Sommer getätigt. 

Während des Laufkurses „In 6 Wochen von 0 auf 5“ wurde 
bei jedem Wetter die Ausdauer trainiert, so dass der absolute 
Anfänger nach Beendigung des Kurses 5 km oder 30 Minuten 
am Stück laufen kann. Auch die acht Teilnehmerinnen des 
Kurses „Fit mit Baby“ konnten gemeinsam mit ihrem Kind im 
Kinderwagen an der frischen Luft ihre Ausdauer und Fitness 
aufbauen.

In dem Selbstverteidigungskurs für Mädchen und Frauen 
wurden, durch den Kursleiter Dipl. Sportwiss. Mark Matl, 
Grundkenntnisse zur Selbstverteidigung vermittelt. Den neun 
Teilnehmerinnen erklärte er die 5 Gebote der Selbstvertei-
digung, wie beispielsweise „Du sollst trainieren und dich nie 
aufgeben“. Anschließend mussten die Mädchen die Theorie 
auch im praktischen Nahkampf ausprobieren und üben. 

Auch ein neues Kursangebot, dass eigentlich erst für den 
Herbst vorgesehen war, erfreut sich reger Teilnahme. Rücken-
Fitness, mit der Übungsleiterin Roswitha Hofmann, ist ein Ge-
sundheitsprogramm als Prävention gegen Rücken-schmerzen, 
Schulter- und Nackenproblemen. Mit Kleingeräten, Spaß und 
peppiger Musik stehen die Kräftigung der Rumpfmuskulatur 
und Herz/Kreislauftraining auf dem Übungsplan. 

Die Vorstandschaft des TSV Lengenwang e.V. dank allen Kurs-
leitern für Ihren Einsatz recht herzlich und freut sich auf eine 
Fortsetzung im Herbst.
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JAHRESVERSAMMLUNG DES MUSIKVEREINS 
LENGENWANG

„Es macht richtig Spaß mit euch und das sage ich aus tiefstem 
Herzen“, so die Worte des neuen ersten Dirigenten Mar-
kus Schubert aus Pfronten bei der Jahresversammlung des 
Musikvereins Lengenwang im Goldenen Adler. „Ich wollte ja 
eigentlich gar nicht mehr dirigieren, aber das Probedirigat hat 
mich überzeugt“, so Schubert, welcher hauptberuflich Lehrer 
in Unterthingau ist. Die Suche nach einem neuen Dirigenten 
und die Corona-Pandemie waren ein großes Thema beim Ver-
ein in den letzten zwei Jahren. Auf die Generalversammlung 
des Bezirks in Aitrang und die obligatorische Faschingsprobe 
im Februar 2020 folgte im März der erste Lockdown. Proben 
waren nicht mehr möglich. Auch das Frühjahrskonzert zur 
Osterzeit musste abgesagt werden. Nachdem der Probenbe-
trieb ab Juni mit einigen Vorgaben wieder möglich war, „haben 
wir das Musikheim ausgemessen und Pläne erstellt“, so erster 
Vorsitzender Herbert Kaufmann. Die Vorstandschaft kümmerte 
sich darum, dass möglichst viele Musiker wieder regelmäßig 
proben durften. 

Das erste größere Ereignis nach dem Lockdown war die Gestal-
tung der Glockenweihe auf dem Sportgelände in Lengenwang. 

„Endlich mal wieder ein Auftritt“, so drückte es Kaufmann mit 
erleichterten Worten aus. Außerdem konnten an zwei sonnigen 
Augusttagen Standkonzerte im Schulgarten gespielt werden. 
Herbert Kaufmann bedankte sich auch bei der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit. Ende Oktober kam es zum zwei-
ten und wesentlich länger andauernden Lockdown. Ganze 8 
Monate mussten die Musiker auf Proben und Auftritte, wie das 
Frühjahrskonzert und das Bezirksmusikfest verzichten. In der 
Corona-Zwangspause entschieden sich ein paar aktive Musiker 
aufzuhören, unter anderem der Jugendleiter Winfried Bräckle. 
So musste das Amt neu besetzt werden. Die Musikerinnen Re-
gina Dopfer und Katrin Fischer stellten sich bereit sich dieses 
Amt zu teilen. Die Leitung der „Osatzbloagar“ übernahmen 
Patrizia Kennerknecht und Miriam Groß von Carolin Bräckle. 

Ab Mitte des Jahres 2021 waren wieder Proben und auch 
einige Auftritte, wie Standkonzerte, ein Kurkonzert in Pfron-
ten, das Wolfgangsfest und der Veteranenjahrtag möglich. 
Dopfer berichtete über zwei schwierige Jahre in der Jugend-
arbeit. Ende 2020 befanden sich 29 Kinder und Jugendliche 
in der Ausbildung. Die Zahl ging im Folgejahr etwas zurück 
und „wir haben Anfang 2021 versucht was dagegen zu un-
ternehmen, ein ‚Jugend sucht Nachmittag‘, wie wir es bisher 
gemacht haben, aber diesen haben wir coronabedingt wieder 
nicht machen können.“ So wurde in der örtlichen Grundschule 
Werbung betrieben und acht Kinder haben sich daraufhin für 
eine Musikausbildung angemeldet. Auf den Jugendbericht 
folgte der Kassenbericht von Kassierin Katrin Hensel, der von 
Kassenprüfer Christoph Hitzelberger wieder sehr gelobt wurde. 
Zudem standen als vorletzter Punkt wieder Neuwahlen auf 
dem Programm. Die Wahlleitung übernahm Bürgermeister 
Albert Schreyer, der in diesem Zuge auch ein besonderes Lob 
an die Musikerinnen und Musiker zum kürzlich stattgefun-
denen Frühjahrskonzert richtete. Die beiden Vorsitzenden 
Herbert Kaufmann und Martin Czernoch, die Kassierin Katrin 

Hensel, die Schriftführerin Annerose Schmalholz und die 
beiden Kassenprüfer Martin Heupel und Christoph Hitzelber-
ger bestätigte die Versammlung in ihrem Amt. Die Posten als 
Beisitzer wurden neu besetzt. Richard Bräckle und Paul Franz 
übernahmen von Monika Berndt und Richard Dopfer. So kam 
es im Vergleich zur letzten Wahl zu einigen Veränderungen in 
der Vorstandschaft. Am Ende der Versammlung dankten die 
Vorsitzenden der Vorstandschaft mit kleinen Präsenten. Be-
sonderer Dank galt dem zweiten Dirigenten Patrick Schmalholz, 
der kommissarisch für zwei Jahr das Amt des ersten Dirigenten 
übernommen hatte. „Ich möchte mich auch bei allen aktiven 
Musikanten bedanken. Ich habe das Gefühl, dass die Kapelle 
in dieser Zeit noch mehr zusammengewachsen ist“, so die 
Abschlussworte des Vorsitzenden.

Die neue Vorstandschaft des Musikvereins Lengenwang: (hin-
ten von links) Christoph Hitzelberger und Martin Heupel (beide 
Kassenprüfer), Katrin Fischer und Regina Dopfer (beide neue 
Jugendleiterinnen), Katrin Hensel (Kassierin), Richard Bräckle und 
Paul Franz (beide neue Beisitzer); (vorne von links) Markus Schu-
bert (neuer erster Dirigent), Patrick Schmalholz (zweiter Dirigent), 
Annerose Schmalholz (Schriftführerin), Herbert Kaufmann (erster 
Vorsitzender) und Martin Czernoch (zweiter Vorsitzender) Foto: 
privat

Suche 3-Zimmer Wohnung wegen 
Eigenbedarfskündigung, Tel. 0 83 64/7 08 99 95
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AKTUELLES VOM GARTENBAUVEREIN „GRÜNES LEN-
GENWANG E.V.“

Im Mai konnte heuer erstmals seit Coronabeginn wieder eine 
Pflanzentauschbörse veranstaltet werden. Bei herrlichem Wet-
ter wurden vor dem Pfarrheim Gemüse- und Blumenpflänz-
chen, Stauden etc. angeboten und die Anwesenden tauschten 
bei Kaffee und leckerem Kuchen Erfahrungen aus. Während-
dessen säten die Kinder mit Freude verschiedene Samen und 
pflanzten vorgezogene Blumen in Töpfchen, die sie mit nach 
Hause nehmen konnten. 

Auch auf dem Vereinsacker werkelte man zwischenzeitlich flei-
ßig. Zirka zehn verschiedene Kartoffelsorten (ein Teil davon aus 
der Ernte vom vergangenen Herbst) wurden in Reihen ausge-
bracht; Gemüsepflanzen gesetzt und gesät und Sonnenblumen 
dürfen auch nicht fehlen. Das Dorfwappen, die Pflanzbehälter 
am Dorfbrunnen und das Kriegerdenkmal sind mit schönen 
bunten Sommerblumen bepflanzt worden und die Dorfbee-
te bzw. Pflanzstreifen werden von Zeit zu Zeit gejätet und 
gepflegt. Die Obstbäume auf der Streuobstwiese am Bahn-
damm entlang wurden im Frühjahr zurückgeschnitten und 
erhielten eine Kompostschicht für ein besseres Wachstum. Für 
die Spalierbäume an der Westseite des Raiffeisenlagerhauses 
fertigte man Holzgerüste an und befestigte die Triebe daran. 
Diese blühten heuer erstmals reichlich. Seit dem Frühjahr fin-
det wieder der monatliche Stammtischabend für interessierte 
Gartler im „Goldnen Adler“ statt. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Die Vorstandschaft des Gartenbauverei-
nes „Grünes Lengenwang“ bedankt sich bei allen Helfern und 
wünscht ein gutes Gartenjahr mit schönem Blumenschmuck 
und reichlicher Ernte!
Text & Bild: Gartenbauverein Grünes Lengenwang e.V.

33. BEZIRKSMUSIKFEST IN RÜCKHOLZ
Mit großer Vorfreude erwartet die Musikkapelle Rückholz die 
Ausrichtung des 33. Bezirksmusikfestes im Bezirk 3 Füssen des 
Allgäu-Schwäbischen Musikbundes. Das dreitägige Großereig-
nis findet vom 8. – 10 Juli 2022 in der kleinen Ostallgäuer Ge-
meinde statt und lädt alle Freunde der Blasmusik und hunderte 
Musikanten zum Feiern ein. 

Im Grunde legten bereits junge Männer im Jahre 1872 den 
Grundstein, dieses Musikfest auszurichten. Denn jene Burschen 
trafen sich um kirchliche und weltliche Anlässe musikalisch 
zu umrahmen. Seit 1872 hat sich einiges verändert, so könnte 
man sich heute kaum eine Musikkapelle ohne Holzblasinstru-
mente oder Musikantinnen vorstellen. 

Nach 1945 wurde der Verein neu aufgebaut und Ehrendirigent 
Benedikt Möst übernahm 1946/47 den Taktstock, den er über 
viele Jahrzehnte behielt und die Musikkapelle in eine gute 
Zukunft führte. Aus der anfänglich kleinen Besetzung wuchs 
die Kapelle stetig weiter, was nicht zuletzt an der Jugendaus-
bildung gemeinsam mit der Nachbarkapelle Nesselwang liegt. 
In zwei Nachwuchsformationen, dem Schülerblasorchester 
und den NesselHolzer Jungmusikanten, werden die Kinder an 
das Musizieren in der Gruppe herangeführt. So ist es nicht 
verwunderlich, dass sich die Musikkapelle Rückholz auf 45 
Musiker in ihrer Stammkapelle verlassen kann. Zum 150-jäh-
rigen Jubiläum hat sich die Musikkapelle Rückholz ein buntes 
Programm aus traditioneller und außergewöhnlicher Blasmusik 
überlegt und freut sich auf zahlreiche Besucher. Ein Highlight 
bildet die Marschmusikwertung auf dem Sportplatz am Sams-
tag, 9. Juli, ab 17.00 Uhr. Hier stellen sich etliche Musikvereine 
den Wertungsrichtern. Alle interessierten Zuschauer sind 
herzlich eingeladen.

Text & Bild: Musikkapelle Rückholz

Günstig werben im VGem-Blättle
vgemblatt@seeg.de
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SPANNENDER WETTKAMPF IN RÜCKHOLZ - WILLI END-
RES ZIELT BEIM KÖNIGSCHIESSEN GANZ GENAU
Das diesjährige Königschießen wurde wegen der im Frühjahr 
geltenden Coronabeschränkungen verspätet und in verkürzter 
Form durchgeführt. Die Beteiligung an den 3 Schießabenden 
war jedoch mit 23 Schützinnen und Schützen erfreulich gut. 
Vor der Preisverteilung fand die Jahreshautpversammlung 
statt, die mit einem gemeinsamen Abendessen abgeschlossen 
wurde. Schützenmeister Thomas Boos machte es spannend 
und rief die neuen Schützenkönige auf. Es war eine hauch-
dünne Entscheidung. Das beste Blattl auf Glück erzielte Willi 
Endres. Mit einem hervorragenden 1,5 Teiler wurde er zum 
neuen Schützenkönig gekrönt. Knapp dahinter lag Wurstkönig 
Andreas Waldvogel mit einem 1,9 Teiler. Als neue Schützenliesl 
wurde Elisabeth Boos ausgerufen mit einem 7,2 Teiler. Den 
Wurstkorb schnappte sich Anni Huber mit einem 21,2 Teiler. 
Bei der Jugend zielte Rosalie Barnsteiner am genausten und 
wurde mit einem 31,7 Teiler neue Jugendkönigin vor Tobias 
Barnsteiner mit einem 137,6 Teiler. 

Die diesjährige Festscheibe – gestiftet von Bruno Fritz - wurde 
auf ein 10er-Band ausgeschossen und ging mit einem 7,2 Teiler 
an die Nachwuchsschützin Rosalie Barnsteiner. Auch auf die 
Meisterprämie wurden sehr gute Ergebnisse erzielt. Bei den 
Schülern gewann Tobias Barnsteiner mit 422 Ringen, bei der 
Jugend Rosalie Barnsteiner mit 460 Ringen. In der Schützen-
klasse erzielte Jürgen Barnsteiner 465 Ringe und bei den 
Senioren setzte sich Wolfgang Böck mit 446 Ringen durch. 
Bei den Auflage Damen hatte Elisabeth Boos mit 496 Ringen 
die Nase vorn und in der hart umkämpften Klasse der Aufla-
ge Herren sicherte sich Josef Guggemos mit 497 Ringen den 
ersten Platz.

Ergebnisse: 
Glück Schüler/Jugend.: 			  1. Rosalie Barnsteiner 31,7 Teiler, 
													             2. Tobias Barnsteiner 137,6. 
Glück Schützenklasse allg.: 1. Willi Endres 1,5 Teiler, 
													             2. Andreas Waldvogel 1,9, 
													             3. Elisabeth Boos 7,2, 
													             4. Xaver Boos 9.8, 
													             5. Thomas Boos 13,3.
Fest allgemein/ohne Klasseneinteilung: 
													             1. Rosalie Barnsteiner 7,2 Teiler, 
													             2. Luise Guggemos 25,1, 
													             3. Josef Guggemos 30,9, 
													             4. Karl Huber 33,6, 
													             5. Bruno Fritz 36,6. 
Meisterprämie Schüler: 		  1. Tobias Barnsteiner 422 Ringe. 
Jugend: 										         1. Rosalie Barnsteiner 460 Ringe. 
Meisterprämie Schützenklasse:	
													             1. Jürgen Barnsteiner 465 Ringe, 
													             2. Mario Böck 442. 
Meisterprämie Senioren: 		 1. Wolfgang Böck 446 Ringe. 
Meisterprämie Auflage Damen: 
													             1. Elisabeth Boos 496 Ringe, 
													             2. Luise Guggemos 472, 
													             3. Anni Huber 455, 
													             4. Juliane Guggemos 449. 

Meisterprämie Auflage Herren: 
												            1. Josef Guggemos 497 Ringe, 
												            2. Willi Endres 484, 
												            3. Karl Huber 481, 
												            4. Eduard Engstler 479, 
												            5. Bruno Fritz 476.
Text: Schützenverein Rückholz, Bilder: Jürgen Barnsteiner

v.l.: Anni Huber, Rosalie Barnsteiner (Festscheibe, Jugendkönigin), 
Tobias Barnsteiner;
Mitte v.l.: Andreas Waldvogel, Willi Endres (Schützenkönig), Elisa-
beth Boos (Schützenliesl) 

v.l.: Elisabeth Boos (Schützenliesl), Willi Endres (Schützenkönig), 
Rosalie Barnsteiner (Jugendkönigin)
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AUSFLUG DER BLUMENFREUNDE RÜCKHOLZ E.V.
Am 20.05. unternahmen die Blumenfreunde Rückholz e.V., 
einen Ausflug zu den Privatgärten Höllberg nach Kammlach. 
Dort gibt es ca. 170 verschiedene Arten von Pfingstrosen, 
sowie ca. 70 Arten von Eichen, zu bestaunen. Die Pflanzen 
stammen aus aller Welt. Durch eine ausgeklügelte Anreihung 
und Hilfsmitteln (zB. Steine) können die Pflanzen auch hier 
gedeihen. 

In diversen Themengärten werden auch andere, seltene Pflan-
zen gehegt und gepflegt (zB. Magnolien, Hortensien uvm.). In 
den beeindruckenden Gärten werden auch Kunststücke und 
Wasserelemente integriert. Nach der Besichtigung klang der 
Nachmittag, noch bei einer gemütlichen Einkehr im Antik Hof 
Cafe' in Günz, aus.

JAHRESVERSAMMLUNG FEUERWEHR RÜCKHOLZ
Die Berichte des Vorstands waren sehr umfangreich, weil 
aufgrund der Pandemie bei der Jahresversammlung drei Jahre 
zusammengefasst wurden. Die Finanzen sind in Ordnung und 
die Mitgliederzahl ungefähr gleichbleibend. Kommandant 
Roman Wolf berichtete, dass 2020 keine Übungen, aber 2021 
wieder Übungen mit Einschränkungen möglich waren.
Die Gerätschaften und Fahrzeuge wurden in dieser Zeit sicher-
gestellt, da die Feuerwehr öffters zu Einsätzen gerufen wurden, 
wie ein Sturz eines Landwirts in einen leeres Silo oder viele 
Hilfseinsätze auf den Straßen. Bei einer Rettung von Jungvieh, 
die in eine Güllegrube gefallen waren, konnten alle vier Tiere 
lebend und unverletzt geborgen werden. Der Kommandant 
wünscht sich wieder eine regere Beteiligung an den Übungen. 
Geplant ist im Juli ein Aufruf für neue Feuerwehrleute und im 
Herbst soll dann die Ausbildung für neue Aktive erfolgen.Bei 
den nachgeholten Wahlen wurden folgende Personen wieder-
gewählt: 1. Vorsitzender Martin Barnsteiner, 2. Vorsitzender 
Thomas Guggemos, Schriftführer Peter Neher, Kassier Thomas 
Huber und Stellvertreter Matthias Allgaier. Kassenprüfer blei-
ben Stefan Möst und Bernhard Holzheu. Die Vereinsfahne wird 
weiterhin Stefan Wolf tragen und als Fahnenbegleiter wurden 
der 1. Kommandant Roman Wolf und sein Stellvertreter Stefan 
Boos bestätigt. 

Eine besondere Urkunde, die vom bayerischen Innenminister 
unterzeichnet wurde, erhielten: 
25 Jahre Stefan Möst und Stefan Näher, 
40 Jahre Manfred Hipp, Erich Ammann und Peter Neher.
Text: Feuerwehr Rückholz

Gemeinde Rückholz   																																															                                                    

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER RÜCKHOLZER 
SCHÜTZEN 
Die Jahreshauptversammlung der Rückholzer Schützen wurde 
zusammen mit der Preisverteilung vom Königschießen abge-
halten. Die Rückblicke auf die Vereinsjahre 2020 und 2021 fie-
len in allen Sparten pandemiebedingt eher spärlich aus, da fast 
kein Vereinsleben stattfinden konnte. Immer wieder musste der 
Schießbetrieb unterbrochen werden. 2020 konnten immerhin 
12 Schießabende und 2021 noch 9 Schießabende durchgeführt 
werden. Der Verein hat aktuell 95 Mitglieder. Am Königsschie-
ßen 2020 nahmen 25 Schützen teil, 2021 fiel das Königschie-
ßen aus. Auch das Gauschießen, das Rückholz zusammen mit 
Seeg ausrichten wollte, musste leider abgesagt werden. Josef 
Guggemos und Thomas Boos nutzen die schießfreie Zeit, um 
den Schießraum auf den aktuellen sicherheitstechnischen 
Stand zu bringen. Sämtliche Holzvertäfelungen wurden ent-
fernt und durch Heradesign-Holzfaserplatten ersetzt.

Nach der einstimmigen Entlastung der Vorstandschaft standen 
zum Abschluss der Versammlung Ehrungen auf dem Programm. 
Eine Ehrenurkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft im Bayerischen 
Sportschützenbund erhielten Sonja Dopfer, Michael Siegl 
und Thomas Boos. Magnus Guggemos konnte für 40 Jahre 
Mitgliedschaft im BSSB geehrt werden, Herbert Dopfer für 
50 Jahre. Auf stolze 60 Jahre Mitgliedschaft können Albert 
Barnsteiner und Josef Guggemos zurückblicken. Sie erhielten 
ebenfalls eine Ehrenurkunde und ein Abzeichen überreicht. 
Mit einem gemeinsamen Abendessen wurde die Versamm-
lung geschlossen. Im Anschluss fand die Preisverteilung vom 
Königschießen statt. Alle interessierten Schüler (ab 12 Jahre), 
Jugendlichen und Erwachsenen sind herzlich zu den wöchent-
lichen Schießabenden eingeladen. Bis vorerst Ende Juni 2022 
findet jeweils am Dienstag ab 19.00 Uhr ein Vereinsabend statt.

Text: Schützenverein Rückholz, Bild: Jürgen Barnsteiner
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG FEUERWEHR SEEG
Auch wenn bei der Jahreshauptversammlung im Gemeinde-
zentrum Seeg rückblickend viele Tätigkeitsgebiete ausgefallen 
waren, gab es doch einiges zu tun und zu berichten. Alexander 
Gast, 1. Vorsitzender und Kommandant Peter Rietzler hielten 
eine kurze Rück- und Vorausschau. 

Dabei wurde offensichtlich, dass die Floriansjünger immer vor 
Ort sind, wenn’s mal brennt, auch wenn das nicht immer wort-
wörtlich gemeint ist, denn das Aufgabenspektrum der Seeger 
Wehr ist überaus vielfältig. Neben Einsätzen im häuslichen 
Bereich, im Straßenverkehr und als Helfer und Unterstützer 
anderer Vereine, gilt es auch immer wieder neue Aufgaben zu 

meistern, wie beispielsweise beim Flugzeugabsturz in Wald. 
„Bei der Unterbringung der Flüchtlinge aus der Ukraine, habt 
ihr uns kürzlich wirklich sehr gut unterstützt“: bedankte sich 
Bürgermeister Markus Berktold unter anderem. Regelmäßig 
werden Präventionskurse angeboten und durchgeführt, wie 
beispielsweise im vergangenen Jahr im Haus Nepomuk, Land-
hotel Seeg oder den Kindergärten in Seeg und Lengenwang. 
Wie verhalte ich mich richtig, wenn es brennt? Die geschulten 
Mitglieder der Feuerwehr geben gerne mit altersgerechten 
Anweisungen wichtige Verhaltensregeln zur Hand und leisten 
so Hilfe zur Selbsthilfe. „Wir bekommen nur die Außeneinsätze 
mit, doch vieles läuft im Hintergrund – unbemerkt“: erklärte 
Pfarrer Wolfgang Schnabel vorab im feierlichen Florians-
Gottesdienst. 

Ein großartiger Verein mit 465 Mitgliedern ist die Feuerwehr 
Seeg. 196 tatkräftige Frauen und Männer, aller Altersgruppen, 
sind regelmäßig ehrenamtlich aktiv im Einsatz immer nach 
dem Motto: Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr – und das 
jederzeit. 15 Jugendliche absolvieren im Moment eine Ausbil-
dung.  Vor allem Kommandant Rietzler, hat viel zu Organisie-
ren. Die Einsatzschutzkleidung muss so nach und nach für die 
aktiven Mitglieder erneuert werden, zahlreiche Gruppenübun-
gen oder weitere Schnittpunkte der Wehren, der Verwaltungs-
gemeinschaft sollen Gemeinschaft stärken und fortbilden. 

Ein größeres Projekt steht schon länger auf der To do Liste: 
Das Feuerwehrhaus, das mittlerweile mit den gestiegenen 
Ansprüchen der letzten Jahrzehnte aus allen Nähten platzt. 
Peter Einsiedler, Kreisbrandinspektor bedankte sich bei allen 
Feuerwehrlern für ihren Einsatz und konnte zur Floriansfeier 
Matthäus und Peter Gast, Josef Martin und Sebastian Meggle 
für 40-jährige aktive Mitgliedschaft auszeichnen. Auch die 
First Responder, eine Untergruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
ist mittlerweile seit 2019 im Dienst und mit ihren zahlreichen 
Einsätzen aus der Gemeinde Seeg und Umgebung nicht mehr 
wegzudenken. 

Nach der Entlastung der Vorstandschaft gingen die gut 120 
Besucher zum geselligen Teil des Abends über, denn auch das 
war die letzte Zeit ja nur noch bedingt möglich.  
Text & Bilder: Martina Gast

SACHSPENDEN SAMMELTERMIN FÜR DEN NÄCHSTEN 
TSV SHE-SECONDHAND- UND FLOHMARKT.
Unter dem Motto „Schenks dem TSV“ werden am Samstag, 
dem 30. Juli von 9.00 - 12.00 Uhr am Vereinsheim in Seeg 
wieder Sachspenden gesammelt und entgegengenommen. 

Der TSV freut sich über gut Erhaltenes aus dem Bereich: 
Sport- und Fußballbekleidungen, Fußballschuhe, Elektrogeräte, 
Fahrräder, Fanartikel, Dekoartikel, Spielzeug, Bücher, DVD, CD, 
besondere Raritäten, Haushaltsutensilien und eigentlich alles, 
was sich gut auf einem Flohmarkt verkaufen lässt. 
Kuscheltiere und Möbelstücke werden leider nicht angenom-
men.
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FREIWILLIGER HILFSFOND FÜR STERBEFÄLLE E.V. SEEG
WIR ÜBER UNS!
Unser Verein wurde im Jahre 1950 aus der damaligen Notlage 
der Heimatvertriebenen und auch einheimischer Bürger unter 
dem Namen „Freiwilliger Hilfsfond für Sterbefälle“ ins Leben 
gerufen. In der damals schlechten Zeit war es für viele Men-
schen nicht immer einfach, die Kosten für eine Beerdigung 
(Sarg, Leichenessen) usw. aufzubringen. Die anfallenden Arbei-
ten leisten die Nachbarn in sogenannter Nachbarschaftshilfe. 
Diese Nachbarschaftshilfe wiederum dient der Kontaktpflege, 
der sozialen Bindung älterer Bürger, sowie die Erhaltung des 
alten Brauchtums. 

Darüber hinaus gewährt der Verein im Sterbefall eines Mit-
glieds eine Unterstützung. Unser Verein ist gemeinnützig 
im Sinne der Gemeinnützigkeitsverordnung. Ein Verein kann 
nur überleben, wenn er möglichst viele Mitglieder aufweisen 
kann. Wir würden uns sehr freuen, wenn auch Sie Interesse 
an unserem Verein zeigen! Denn in der heutigen Zeit braucht 
man einen gemeinnützigen Verein vielleicht nötiger denn je. 
Werden Sie Mitglied in unserem Verein bei einem geringen 
Jahresbeitrag. 

Ich hoffe, wir haben ihr Interesse geweckt und sie würden 
gerne mehr über unseren Hilfsfond für Sterbefälle e.V. Seeg 
wissen, so wenden Sie sich bitte an:  Anton Klaus, Im Laich 5, 
87637 Seeg-Hitzleried, Tel. 08364/672

FREIWILLIGER HILFSFOND FÜR STERBEFÄLLE E.V. SEEG - 
EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Der Freiwillige Hilfsfond für Sterbefälle e.V. Seeg lädt zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung am Dienstag, den 
12. Juli 2022 um 19.00 Uhr im Schützenheim in Seeg ein.

Tagesordnung
•	 Jahresbericht des Vorstandes
•	 Kassenbericht
•	 Entlastung des Kassiers
•	 Bericht des Schriftführers
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	 Neuwahlen
•	 Wünsche und Anträge

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Wer an der Versamm-
lung nicht teilnimmt, ist mit der Beschlussfassung einverstan-
den.

MUSEUMSABEND 2022
Nach 2-jähriger Zwangspause veranstaltet der Museumsver-
ein Seeg wieder seinen traditionellen Museumsabend. Dieser 
findet am Sonntag, den 31. Juli 2022, ab 17.00 Uhr, im Hof und 
in den Räumen des Heimatmuseums Seeg statt. Es werden 
Vorführungen alter Handwerkstechniken geboten und künst-
lerische Handarbeiten gezeigt. Kinder können sich am Speck-
stein schnitzen versuchen. Zum ersten Mal steht uns der neue 

"Informationsraum" zur Verfügung und auch die ehemalige 
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Schusterwerkstatt aus Seeweiler kann einer breiteren Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht werden. Alle  Interessierten aus 
Nah und Fern und unsere Feriengäste sind herzlich willkom-
men. Der Entritt ist frei. Für Getränke und Verpflegung ist 
gesorgt. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.

MUSEUMSVEREIN SEEG PLANT SONDERAUSSTELLUNG 
MIT LUFTBILDERN 
Im Laufe der letzten Jahrzehnte hat sich das Bild der Gemeinde 
Seeg stetig verändert. Vor allem die baulichen Entwicklungen 
und der Strukturwandel in der Landwirtschaft spielen hierbei 
eine wichtige Rolle. Diesen Wandel möchte der Museumsver-
ein mit einer Sonderausstellung, in der Luftbilder von früher 
und heute gegenübergestellt werden, dokumentieren. Dem 
Museumsverein und auch der Gemeinde Seeg liegen ältere 
Luftbilder vor; diese beziehen sich jedoch hauptsächlich auf 
den Hauptort Seeg. Interessant für uns wären Aufnahmen, auf 
denen ein Weiler oder auch die Abschnitte eines Weilers zu 
sehen sind. Denkbar wären auch Zeichnungen, Postkarten usw. 

Wir bitten Sie, liebe Seegerinnen und Seeger, uns bei der 
Zusammenstellung der Sonderausstellung zu unterstützen. 
Sollten Sie im Besitz von entsprechenden Aufnahmen sein, 
so setzen Sie sich bitte mit Manfred Rinderle, 1. Vorsitzen-
der des Museumsvereins Seeg, unter der Telefonnummer 
08364/9853426 in Verbindung. Geplant ist, die Sonderausstel-
lung im Herbst 2022 oder im Frühjahr 2023 in den Räumen des 
Heimatmuseums zu zeigen.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER BLUMENFREUNDE 
SEEG

Verein der Blumenfreunde will sich verjüngen und sucht 
dringend neue Mitglieder für die Neuwahlen 2023, die sich 
aktiv einbringen möchten.
Am 07.04.2022 fand im Gasthaus Platzhirsch in Seeg die 
Jahreshauptversammlung der Blumenfreunde statt. Nach der 
Begrüßung durch Vorsitzende Lydia Fichtl wurde in einer Ge-
denkminute an alle verstorbenen Mitglieder gedacht. 
Anschließend gab Schriftführerin Gerlinde Assemann einen 
Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr. Es fanden ver-
schiedene Veranstaltungen wie die Gertrudenmesse in der 
Pfarrkirche St. Ulrich, eine Pflanzentauschbörse, die Vereins-
maiandacht,  und das Kräuterboschenbinden statt. Maria 
Himmelfahrt wurde zusammen mit dem 100 jährigem Jubiläum 
des Trachtenvereins festlich im Kurpark gefeiert. Der Erlös da-
von wurde der First Responder Organisation Seeg-Lengenwang 
gespendet. 

Auch ein Vereinsausflug zur Gartenschau nach Überlingen 
wurde unternommen. Der Erntedankwagen wurde 2021 
wieder bestückt und Herbstkränze gebunden. Diese wurden 
dann nach dem Erntedankgottesdienst gegen eine Spende 
abgegeben. Jeweils 300€ spendeten die Blumenfreunde für 
die Klinikclowns und die Hochwasserhilfe Ahrntal. Außerdem 
fanden Monatsversammlungen mit den Themen First Respon-
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der Seeg-Lengenwang mit Spendenübergabe und ein Island 
Reisevortrag von zwei Vereinsmitgliedern statt. Coronabedingt 
vielen mehrere Veranstaltungen aus.

Durch die geringere Ernte wurde die Mosterei weniger bean-
sprucht, jedoch werden für die kommende Saison Mitarbeiter 
gesucht. Gerne auch Schüler ab 15 Jahre! 

Gisela Gast berichtete über einen ausgeglichenen Kassenstand, 
aus den Überschüssen unterstützte der Verein gemeindliche 
und soziale Einrichtungen. Berta Miller und Monika Fichtl 
prüften die tadellos geführte Kasse und baten die Vorstand-
schaft zu entlasten.

Da der 1. Bürgermeister Markus Berktold durch einen an-
deren Termin verhindert war, kam als Gemeindevertretung 
der 2. Bürgermeister Lorenz Schnatterer und hielt eine kurze 
Ansprache, dabei bedankte sich bei den Blumenfreunden für 
die schönen Pflanz- und Pflegearbeiten in der Gemeinde und 
merkte an, wie vielfältig die Mitglieder der Blumenfreunde sich 
engagieren.

Anschließend bedankte sich Lydia Fichtl bei der Vorstandschaft 
und bei allen Helfern und Mitwirkenden, die dem Verein das 
ganze Jahr tatkräftig zur Seite standen und bat um Unterstüt-
zung bei der Suche für neue Mitglieder in der Vorstandschaft 
um neuen Elan aufleben zu lassen. Wir brauchen dringend 
Unterstützung damit weiterhin das Dorfleben bereichert und 
die Arbeit in der Mosterei fortgeführt werden kann. 

Danach fanden Ehrungen für 25 Jahre, 40 Jahre und 50 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft statt. Dann wurden noch einige  
Bilder der Jahresaktivitäten präsentiert und von Lydia Fichtl  
kommentiert. Genauere Informationen sind auf der Internet-
seite www.blumenfreunde-seeg.de zu finden.
Text: Blumenfreunde Seeg, Bild: Heike Lenk

Otto Blender wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt

DORFANGERFEST DER SEEGER TRACHTLER

D‘Lobachtaler laden heuer zum ersten Mal am 12. Juli 2022 
zu ihrem Dorfangerfest ein. Ab 19:00 Uhr kann am Dorfanger 
(Platz unterhalb der Minigolfanlage) den Jugend- und Aktiv-
gruppen bei verschiedenen Tänzen und Plattlern zugeschaut 
werden. Zahlreiche Musikgruppen, von der Seeger Harmo-
niemusik bis hin zur Stubenmusik, laden an den vier schönen 
Sommerabenden zum Verweilen ein. Für das leibliche Wohl ist 
mit Allerhand vom Grill und kühlen Getränken bestens gesorgt. 

Die weiteren Termine sind: 26. Juli sowie 9. & 30. August. Bei 
schlechten Wetter wird das Dorfangerfest jeweils auf den 
Mittwoch danach verschoben. Der Trachtenverein freut sich 
auf alle Einheimischen und Gäste, die sie bei sich begrüßen 
dürfen!
Text & Bild: D'Lobachtaler

SCHÜTZENVEREIN SEEG STARTET NACH CORONA 
WIEDER DURCH VIEHSCHEID IM SEPTEMBER WIEDER 
GEPLANT - VORSTANDSCHAFT NEU GEWÄHLT
Der Schützenverein “St. Ulrich” Seeg blickte nach zwei Jahren 
Corona-Zwangspause auf diese “ruhige” Zeit zurück und zeigte 
seinen Mitgliedern an der Jahreshauptversammlung die kom-
menden Projekte und Neuerung auf.

Der erste Schützenmeister Jochen Loscher blickte zunächst 
auf das Jahr 2020 zurück, das wie jedes Jahr mit dem Kö-
nigsschießen und der Königsproklamation und der Mitglie-
derversammlung begann, bevor die Corona-Einschränkungen 
nahezu das komplette Vereinsleben zum Stillstand brachten. 
Nach dem dadurch ausgefallenem Viehscheid und nur kurzem 
Schießbetrieb im Herbst ging das Jahr im Lockdown und ohne 
Schießbetrieb zu Ende. Auch das Jahr 2021 war geprägt von 
den Einschränkungen der Pandemie - nicht stattfindendem 
Schießbetrieb und kaum Teilnahmen oder Durchführungen 
von Veranstaltungen. Einzig die Altpapiersammlung konnte 
regelmäßig durchgeführt werden - die Erlöse kamen wie jedes 
Jahr der Schützenjugend zu Gute.

Doch auch während der Zeit der Corona-Einschränkungen 
wurden die Weichen für die Zukunft gestellt: Für den Schüt-
zen-Nachwuchs unter zwölf Jahren wurden zwei Laser-Stände 
und Gewehre beschafft, um auch diese Altersgruppe den 
Schießsport näherzubringen. Auch die neue Ausrichtung der 
Viehscheid wurde vorbereitet und kleine Festzelte beschafft 



VEREINE UND VERBÄNDE43     |     Ausgabe Juli 2022

sowie die Hütten für das neue Konzept des “Hüttendorfs” 
gebaut. Zudem wurde der Umzug in den neue Schützenstadel 
durchgeführt, damit der bisherige Stadel in Lobach an die 
dortige Feuerwehr übergeben werden konnte. Loscher dankte 
allen Spendern und Gönnern für die tatkräftige Unterstützung.
Der Schützenmeister hob besonders die Arbeit der Jugendtrai-
ner hervor und betonte deren Bedeutung für die Zukunft des 
Vereins - besonders in der Zeit der Pandemie.

Turnusmäßig stand die Neuwahl der Vorstandschaft an - die 
Posten des zweiten Kassiers und des ersten und zweiten Sport-
wartes gab es neu zu besetzen. Während sich die bisherigen 
Amtsinhaber der restlichen Posten erneut zur Wahl stellten 
und gewählt wurden, kommen mit Jonas Brenner (2. Kassier), 
Christoph Hipp (1. Sportwart) und David Scharf (2. Sportwart) 
junge Mitglieder neu in die Vorstandschaft. Der Schützen-
meister dankte den scheidenden Vorstandsmitgliedern Michael 
Klaus, Alexandra Knestel und Alexander Möst für ihre Arbeit 
für den Verein. 

Zu guter Letzt ehrte Loscher langjährige Mitglieder und be-
dankte sich bei ihnen für die Vereinstreue.

Neue Vorstandschaft SV Seeg
1. Schützenmeister	Jochen Loscher
2. Schützenmeister	Tobias Lenk
1. Kassier		  Michael Francescato
2. Kassier		  Jonas Brenner (neu)
1. Schriftführer	 Raimund Keller
2. Schriftführer	 Thomas Lipp
1. Sportwart		 Christoph Hipp (neu)
2. Sportwart		 David Scharf (neu)
Mitglieder		 219             Ehrenmitglieder	 5

Geehrte Mitglieder für:
25 Jahre: 	 Andreas Hipp, Anton Möst, Michael Uhlemayr, 
					     Martin Dorn, Wilhelm Keller
40 Jahre: 	 Peter Hartwig, Engelbert Hipp, Olga Angerer, 
					     Anton Klaus, Hildegard Paulsteiner, Annelies Huber, 
					     Peter Paulsteiner
50 Jahre: 	Georg Hipp, Eduard Rück

Geehrte Mitglieder und Vorstandschaft des Schützenvereins “St. 
Ulrich” Seeg.                     Text & Bild: Schützenverein St. Ulrich
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„GUT SCHUSS“ DANK DER SPARKASSE ALLGÄU
2.000 EURO FÜR NEUE SCHIESSSTÄNDE DES SCHÜT-
ZENVEREINS ST. ULRICH SEEG
Die elektronischen Schießstände in unserem 2008 erbauten 
Schützenheim sind in die Jahre gekommen. Im Laufe dieses 
Jahres sollen daher alle 12 Schießstände erneuert und mit neu-
en PCs ausgestattet werden. Die Sparkasse Allgäu unterstützt 
den Schützenverein bei dieser Maßnahme mit einer großzügi-
gen Spende von 2.000 Euro. „Die Spende hilft uns ein großes 
Stück weiter, darüber sind wir sehr froh“, dankte Jochen 
Loscher, 1. Schützenmeister bei der Spendenübergabe Lisa 
Herb, Leiterin der Sparkassenfiliale in Seeg. Die modernisierte 
Schießanlage sei nicht nur eine Bereicherung für alle Schützin-
nen und Schützen, sondern werde auch weiteren Nachwuchs 
anlocken und den Sport damit langfristig attraktiv machen, so 
der Schützenmeister.

Lisa Herb (Leiterin Sparkassenfiliale Seeg) und Jochen Loscher (1. 
Schützenmeister SV Seeg) mit den alten PCs, die mit der Sparkas-
sen-Spende im Laufe des Jahres ausgetauscht werden sollen.
Text: Schützenverein St. Ulrich, Bild: Birgit Tronsberg (Sparkas-
se Allgäu)

JAHRESVERSAMMLUNG DES MÄNNERCHORES SEEG
Im Rahmen der diesjährigen Jahresversammlung des Män-
nerchores Seeg wurde ein besonderes Jubiläum gewürdigt. 
Der Sänger Erwin Schweiger (Bild mitte) ist heuer seit 40 
Jahren  Mitglied und war 18 Jahre lang Vorstand des Chores. 
Die Ehrung wurde wurde vorgenommen durch Johannes Paul, 
Vorstand des Sängerkreises Ostallgäu (Bild links) und Joachim 
Kalesse, Vorstand Männerchor Seeg (Bild rechts). Wir möchten 
dies auch zum Anlass nehmen, um für das Chorsingen zu wer-
ben. Neue Sänger sind jederzeit bei unseren Proben Dienstags 
um 20:00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindehauses willkom-
men. Musikalische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
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DORFFEST IN WALD
Der Verein Mir Walder e.V. veranstaltet am Sonntag, den  
17. Juli 2022 in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr, der 
Wasserwacht und dem Trachtenverein das Walder Dorffest 
im Pfarrgarten. Beginn ist um 10.30 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst. Dieser wird vom Familiengottesdienstteam und der 
Walder Musikkapelle gestaltet. 

Anschließend laden wir Euch herzlich zum Essen, Trinken und 
gemütlichen Verweilen ein. Es werden verschiedene Speisen 
wie Gegrilltes und Thailändisch, Kaffee und Kuchen, selbstge-
machtes Eis und Getränke angeboten.

Aufgrund des 15-jährigen Dorfmuseumsjubiläums werden alte 
Handwerke dargestellt. Auch findet ein Sensenmähwettbewerb 
statt. Hierzu bitten wir um Anmeldung bis 12.07.2022 in der 
Gemeinde. Des Weiteren stellen die Oldtimerfreunde Wald ihre 
Fahrzeuge aus. Für die Kinder wird Kinderschminken angebo-
ten. Wer im alten Häs kommt, wird auf einen Kaffee eingela-
den.

WIR SUCHEN DICH   
Wir, Josephina, Tim und Sophia suchen Verstärkung für unser 
Volleyballteam. Hast Du Lust auf Teamsport und spielst Du 
gerne mit dem Ball? Bist Du im Jahr 2013 oder älter geboren? 
Dann komm zu uns - zum Volleyball des SV Wald. Wir heißen 
Dich ab Juli jeden Mittwoch um 16.30 Uhr in unserer Halle 
oder auf dem Beachplatz herzlich willkommen! Wir freuen uns 
schon auf Dich! Info unter volleyballjugend@sv-wald.de oder: 
0160/95 73 55 92.

KAFFEEKLATSCH IM WALDER DORFCAFÉ
Am Dienstag, 17.05.22 fand zum ersten Mal der „Kaffeeklatsch“ 
im Walder Dorfcafé statt. Organisiert vom MIR Walder e.V. 
Arbeitskreis Soziales trafen sich bei strahlendem Sonnenschein 
Walder Bürger, die Lust auf einen netten Nachmittag bei Kaf-
fee, Kuchen und Hoigarte hatten.   

Der Walder „Kaffeeklatsch“ findet an jedem dritten Dienstag 
im Monat um 15.00 Uhr statt. Treffpunkt ist das Dorfcafé im 
Dorfladen. Alle Altersklassen, die eine nette, gemeinsame Zeit 
verbringen wollen, sind willkommen. 

Auf Wunsch holt der MIR Walder Bus Teilnehmer aus den um-
liegenden Weilern ab. Bitte bei Interesse einfach den Bus unter 
Tel. 0170/5975550 buchen. 

Die nächsten Termine sind 21.06.22, 19.07.22, 16.08.22, 
20.09.22, 18.10.22, 15.11.22 und 20.12.22.

Wir freuen uns auf Euren Besuch.
MIR Walder e.V. Arbeitskreis Soziales

TRACHTENBASAR DER STOIWÄNDLER WALD EIN 
VOLLER ERFOLG
Unter dem Motto „Trachtengwand aus zweiter Hand“ organi-
sierte der Trachtenverein Wald seinen ersten Basar. Am Vortag 
wurden schon kistenweise Ware angeliefert und nach Größe 
sortiert und aufgehängt. So wurden aus der Kulturhalle ein 
großer Einkaufssaal.

Schon eine viertel Stunde vorher bildete sich eine Warte-
schlage über den Parkplatz verteilt. Um Punkt 11 Uhr wurden 
die Tore geöffnet und die Besucher konnten nach Herzenslust 
anprobieren und einkaufen. Dirndl, Lederhosen, Schuhe, Blusen 
und vieles mehr gingen über den Ladentisch. Einkaufen macht 
hungrig, zum Glück gab es genügend Kaffee und Kuchen, 
Würstle und Bier.

Die Vorständin Simone Weber und ihre Stoiwändler haben es 
geschafft, mit dem Basar Tradition und Moderne Nachhaltig-
keit zu verbinden und der Verein ist sich sicher, dass dies nicht 
der letzte Trachtenbasar war. 
Text: Tobias Kögel

Zahnarztpraxis Dr. Denk
Hauptstraße 62 · 87637 Seeg
Telefon 08364 / 1371 · www.zahnarzt-denk.de

Wir suchen Verstärkung für
unser Team!

Zahnmedizinische/r

Fachangestell te/r (m/w/d)
für Stuhlassistenz und Prophylaxe

in Vollzeit / Teilzeit oder 450 €-Basis.
Auf Ihre schriftliche Bewerbung freuen wir uns.

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Rudolf Denk
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DIRIGENTENVERABSCHIEDUNG
Eine Ära geht zu Ende – nach 23 Jahren hat Manfred Happ im 
vergangenen Jahr das Amt des Dirigenten der Musikkapelle 
Wald niedergelegt. Bereits 1977 begann seine Karriere bei der 
Kapelle, welche er dann von 1998-2021 geleitet hat.

Im April wurde der langjährige Taktgeber für seine Tätigkeiten, 
die weit mehr als nur die musikalische Führung der Kapelle 
umfassten, gebührend gefeiert und verabschiedet. In einer 
Laudatio, die von Weggefährten aus Familie, Freunden und der 
Kapelle geschrieben und vorgetragen wurde, sind viele seiner 
Hauptaufgaben und Erfolge berührend hervorgehoben worden.
Wir danken Manfred Happ für seine unermüdliche Motivation, 
seine Geduld, seine Hingabe und den gemeinsamen Spaß rund 
um die Musikkapelle Wald, sowie die Förderung der Nach-
wuchsmusikanten.

Text & Bild: Musikkapelle Wald

WBV - WALD HAT GRUND ZUM FEIERN.
Am Sonntag, 31.7.2022, feiert der Wasserbeschaffungsverband 
Wald (WBV-Wald) die Einweihung des neuen Hochbehälters.
Der Vorstand freut sich dieses Ereignis mit den Mitgliedern und 
weiteren interessierten zu feiern. 

Der Tag beginnt um 10.30 Uhr mit einem Feldgottesdienst am 
Hochbehälter in Wimberg und anschließenden Festlichkeiten. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Des weiteren ist die 
Besichtigung den Hochbehälters möglich. 

Text & Bild: WBV-Wald
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1. Vorstand: Andreas Hofer, Weiherweg 15, 87616 Wald, Handy 0151 54760991  E-Mail: wbvwald@t-online.de 
 
Bankverbindung 
Raiffeisenbank Wald-Görisried e.G Sparkasse Allgäu Finanzamt Kaufbeuren 
IBAN: DE74 7336 9954 0000 6227 70 IBAN: DE51 7335 0000 0514 7060 01 Ust-Nr.: 125/114/50576 
BIC: GENO DEF1 WGO BIC: BYLA DEM1 ALG Ust-IdNr.: DE32 7152 452 
 
  Gerichtsstand: 87600 Kaufbeuren 

WWaasssseerrbbeesscchhaaffffuunnggssvveerrbbaanndd  WWaalldd  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
WBV - Wald hat Grund zum Feiern. 
 
Am Sonntag, 31.7.2022, feiert der 
Wasserbeschaffungsverband Wald (WBV-
Wald) die Einweihung des neuen 
Hochbehälters. 
 
Der Vorstand freut sich dieses Ereignis mit 
den Mitgliedern und weiteren interessierten zu 
feiern. Der Tag beginnt um 10:30 Uhr mit 
einem Feldgottesdienst am Hochbehälter in 
Wimberg und anschließenden Festlichkeiten. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Des weiteren ist die Besichtigung den 
Hochbehälters möglich.  
 
 
 
 

BÜRO
Augsburger Straße 62 | Füssen
Telefon: +49 83 62 / 92 13 17
info@steinmetz-probst.de     

WERKSTATT
Wiedemen 146 | Hopferau



VERANSTALTUNGEN Ausgabe Juli 2022     |     46

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

JEDEN DIENSTAG
15.00 Uhr	 Burgenführung Hohenfreyberg & Eisenberg
	 Treffpunkt: 15.00 Uhr bei der Schlossbergalm
	 Anmeldung bis 12.00 Uhr in der TI Eisenberg 
	 08364 1237, Mindesteilnehmer 8 Erw. pro Pers. 
	 5,00 €; Kinder von 7 - 14 Jahre 2,50 €;
	 Kinder bis 6 Jahre frei

JEDEN MITTWOCH  
10.30 Uhr 	 kostenlose Kräuterführung im „ Bärengarten „
	 mit Schorsch Kössel viel Wissenswertes,
 	 Interessantes rund um Kräuter,
	 Dauer ca. 2 Std.  Anmeldung nicht erforderlich. 
	 Spenden für soziales Objekt erwünscht
14.00 bis	 Burgenmuseum Eisenberg – Zell  
17.00 Uhr	 siehe Text Sonn- & Feiertage

JEDEN FREITAG
12.00 Uhr 	 Käsereiführung in der Bergkäserei Weizern 
	 ohne Anmeldung, Unkostenbeitrag: pro Person
	  4,00 €, 3,00 € Kinder von 12 – 18 Jahre
	 bis 11 Jahre frei

JEDEN SA / SONN U. FEIERTAG
14.00 bis	 Burgenmuseum Eisenberg – Zell  
17.00 Uhr	 Im neu gestalteten Burgenmuseum werden 
	 in fünf Themenräumen u. einem Medienraum die
	 Forschungsergebnisse rund um die beiden 
	 Burgen Eisenberg & Hohenfreyberg präsentiert.
	 Die Ausstellung ist mit speziellen „Kinder-
	 stationen“ für Groß u. Klein ein lohnender 
	 Besuch. 

AUF ANFRAGE MÖGLICHKEIT ZUM KEGELN 
„BEIM SEELENWIRT“ 
Eisenberg / Osterreuten Tel. 08364 / 986440; Zwei vollautoma-
tische Kegelbahnen sind auf dem neuesten Stand der Technik 
mit moderner Bildschirmdarstellung; 
Öffnungszeiten: 	 Mittwoch - Sonntag ab 14.00 Uhr, 
		  Montag und Dienstag ab 17.00 Uhr geöffnet

FREITAG, 1 JULI 2022
20.00 Uhr	 "The Ghost Cats" zum 4. Mal im Bärengarten - 
	 musikalische Highlights, die tief unter die Haut
	 gehen. Folk, Rock, Poip Acoustic Music, Covers 
	 and original Compositions. 
	 Eintritt frei - Spenden erwünscht

FREITAG, 1 JULI 2022
20.00 Uhr	 Standkonzert mit der Musikkapelle Eisenberg
	 Dorfgemeinschaftshaus in Zell

MITTWOCH, 6. JULI 2022
19.30 Uhr	 Alphornblasen mit der Alphornbläsergruppe 
	 Eisenberg, Landhotel Gockelwirt
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DIENSTAG, 12. JULI 2022
20.00 Uhr	 Abendbesinnung, Meditative Texte mit
	 musikalischer Untermalung Wallfahrtskirche 
	 Maria-Hilf

MITTWOCH, 13. JULI 2022
19.30 Uhr 	 Alphornblasen mit der Alphornbläsergruppe aus 
	 Eisenberg, Burghotel Bären

DONNERSTAG, 14. JULI 2022
17.00 Uhr	 Elementarer Garten – Gartenkurs mit Schorsch
	 Kössel.Einblicke in die Gartengestaltung unter
	 elementaren Gesichtspunkten, Beetaufbau, uvm.
	 Führung kostenlos, Spende angenehm, 
	 Zell im Bärengarten

FREITAG, 15. JULI 2022
17.00 Uhr	 Mission Grün – Bei "Mission Grün" geben wir 
	 unser geballtes Wissen über die Verwendung 
	 von vielerlei Kräutern weiter. Kosten: 19,00 €
	 pro Person, Anmeldung erforderlich, 
	 Burghotel Bären

MONTAG, 18. JULI 2022
17.00 Uhr	 Tipps & Tricks vom Profi – Gärtnermeister & 
	 Kräuterguru Christian Herb von der gleich-
	 namigen Kräutergärtnerei in Kempten verrät 
	 fachmännischen Tricks, Führung kostenlos, 
	 Spende angenehm, Bärengarten in Zell

MITTWOCH, 20. JULI 2022
19.30 Uhr	 Alphornblasen mit der Alphornbläsergruppe aus 
	 Eisenberg, Schlossbergalm

DONNERSTAG, 21. JULI 2022
10.30 Uhr 	 Tag der offenen Gartentüre – "Der Blick hinter 
	 die Kulissen "kostenlose Wanderung zur Land-
	 wirtschaft, zu den Fischteichen, zur Streuobst-
	 wiese & Wildkräutergarten. 

FREITAG, 22. JULI 2022
20.00 Uhr	 Standkonzert mit der Musikkapelle Eisenberg
	 Dorfgemeinschaftshaus in Zell

SAMSTAG, 23. JULI 2022
18.00 Uhr	 Grillfest der Feuerwehr Eisenberg,
	 Feuerwehrhaus in Eisenberg

DIENSTAG, 26. JULI 2022
18.00 Uhr	 Sagenhaftes Dinner Rocky Horror Rainbow 
	 Show; Adolf von Buron - das Sagenhafte Dinner
	 Leckeres Bärengarten-Menü 4 Gänge. Nur mit
	 Voranmeldung - 55,00 € pro Pers. incl. Menü

20.00 Uhr	 Abendbesinnung Meditative Texte mit 
	 musikalischer Untermalung, Wallfahrtskirche 
	 Maria-Hilf
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Gemeinde Hopferau     					           						             Gemeinde Eisenberg        					          						             

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN JULI BIS AUGUST 

MONTAG, MITTWOCH, FREITAG UND SAMSTAG 
11.00 Uhr	 Geführte Besichtigung in der 
	 Käserei Lehern/Hopferau mit Vorführung im 
	 Informationszentrum. Kosten pro Erwachsenen
	 3,00 Euro – Kinder 7-15 Jahre 1,50 Euro 

MONTAG BIS FREITAG 
13.30 Uhr 	 Geführte Besichtigung in der 
	 Käserei Lehern/Hopferau mit Vorführung im 
	 Informationszentrum. Kosten pro Erwachsenen 
	 3,00 Euro – Kinder 7-15 Jahre 1,50 Euro

SONNTAG BIS FREITAG
Kostenlose Führung durch die historischen Räume vom 
Schloss zu Hopferau von Sonntag bis Freitag auf Anfrage 
möglich. Anmeldung unter 08364-984890 Schloss Hopferau 

MITTWOCH, 6. JULI 2022
18.30 Uhr	 Dorffest-Heimatabend im Freien mit 
	 Trachtentänze am Musikstadl/Mühlbachweg. 
	 Ausweichtermin Donnerstag, 7. Juli 2022

MONTAG, 11. Juli 2022
19.30 Uhr	 Fackelwanderung auf die Alpe Beichelstein mit
	 Einkehrmöglichkeit. Treffpunkt 19.30 Uhr an 
	 div. Parkflächen zwischen Heimen und Langegg. 
	 Unkostenbeitrag pro Fackel 2,00 Euro. Bei zwei-
	 felhafter Witterung Tel.Auskunft 0 83 64/85 48.

DIENSTAG, 12. JULI 2022
20.00 Uhr	 Abendbesinnung - Nehmen Sie sich eine halbe 
Stunde für sich Zeit. Meditative Texte und eine musikalische 

JEDEN MONTAG
19.00 Uhr	 Radtour der Tourenfreunde

JEDEN DIENSTAG
9.00 Uhr	 Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus 
14.00 Uhr	 Radtour Radverein Lengenwang, ab Bahnhof

JEDEN MITTWOCH
18.30 Uhr	 Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus

JEDEN FREITAG
10.00 Uhr	 Radtour Radverein Lengenwang, ab Bahnhof

SAMSTAG, 2. JULI 2022
19.15 Uhr	 Jugendgottesdienst mit Verweilen 
	 am Dorfplatz 

MITTWOCH, 6. JULI 2022
19.30 Uhr 	 Stammtisch für alle interessierten “Gartler” 
	 im Gasthaus “Goldener Adler”, Veranstalter: 
	 Gartenbauverein “Grünes Lengenwang e.V.”

SONNTAG, 17. JULI 2022
10.00 Uhr	 Pfarrfest mit Frühschoppen

SAMSTAG, 23. JULI 2022
17.00 Uhr	 Tag der Jugend (Schnupperschießen) 
	 im Schützenheim Lengenwang

Gemeinde Lengenwang	    		  									           	    

Umrahmung laden Sie dazu ein. Wallfahrtskirche Maria Hilf

DIENSTAG, 12. JULI 2022 
20.00 Uhr	 Standkonzert des Männerchor mit 
	 Alphornbläser Hopferau. Veranstaltung findet 
	 nur bei guter Witterrung statt. Musikstadl 
	 Mühlbachweg

DIENSTAG, 19. JULI 2022
19.30 Uhr 	 Standkonzert des Musikverein Hopferau am 
	 Musikstadl/Mühlbachweg. Veranstaltung findet 
	 nur bei guter Witterung statt!

MONTAG, 25.JULI 2022
19.30 Uhr	 Fackelwanderung auf die Alpe Beichelstein mit
	 Einkehrmöglichkeit. Treffpunkt 19.30 Uhr an 
	 div. Parkflächen zwischen Heimen und Langegg. 
	 Unkostenbeitrag pro Fackel 2,00 Euro. Bei zwei-
	 felhafter Witterung Tel.Auskunft 0 83 64/85 48.

MITTWOCH, 27. JULI 2022
19.30 Uhr 	 Alphornblasen mit der Alphornbläsergruppe 
	 Eisenberg, Kögelhofalm

FREITAG, 29. JULI 2022
20.00 Uhr	 Die Nordhangmannen
	 Sommerkonzert " A Capella vom Feinsten " von 
	 Klassik bis Pop5 Männer - vom Biobauer bis zum 
	 Bäcker - mit viel Witz u. Freude am Gesang.
	 Eintritt frei - Spenden erwünscht,
	 Burghotel Bären

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte,  
dass dieser beabsichtigt war. Unser Blättle bringt für jeden  
etwas, auch für Leute, die immer nach Fehlern suchen ………
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JEDEN DONNERSTAG
14.00 – 	 Erlebnisimkerei geöffnet
17.00 Uhr
14.00 und	 Führung durch die Erlebnisimkerei*
16.00 Uhr
14.00 – 	 Heimatmuseum Seeg geöffnet
17.30 Uhr	

JEDEN FREITAG
9.00 Uhr	 Genusswanderung (im Wechsel: „mit weiten 
	 Ausblicken“ und „auf stillen Wegen“), Strecken-
	 länge ca. 8 km, Kosten: Erw. ab 15 J. 20 €, 
	 Kinder 10-14 J. 15 €, Anmeldung und Infos 
	 online unter www.suedliches-allgaeu.de oder 
	 über die Tourist-Information Seeg (Tel.  
	 08364/983033). Am Freitag, 17.06. entfällt die 
	 Wanderung!

JEDEN SONNTAG
14.00 – 	 Erlebnisimkerei geöffnet
17.00 Uhr
14.00 Uhr	 Führung durch die Erlebnisimkerei*
14.00 – 	 Heimatmuseum Seeg geöffnet
17.30 Uhr	

*Bitte melde Dich für eine Führung durch die Erlebnisimkerei 
online unter www.seeg.de oder in der Tourist-Information 
Seeg, Tel. 0 83 64/98 30 33 an. Kosten: 8 € (ermäßigte Preise für 
Kinder und auf Gästekarte), mit KönigsCard frei; Treffpunkt: 
Erlebnisimkerei, Hauptstr. 66, Seeg.

JEDEN DIENSTAG
13.30 Uhr	 Geführte E-Bike-Tour ab 15 Jahre, 
	 Schwierigkeitsgrad: leicht bis mittel, nur bei 
	 guter Witterung, Streckenlänge: 50 – 60 km, 
	 Kosten: 35 €/Person. Anmeldung und Infos 
	 online unter www.suedliches-allgaeu.de 
	 oder über die Tourist-Information Seeg (Tel. 
	 08364/983033).
14.00 – 	 Erlebnisimkerei geöffnet
17.00 Uhr
14.00 und	 Führung durch die Erlebnisimkerei*
16.00 Uhr

JEDEN MITTWOCH
10.00 Uhr 	 Bienen-Erlebnispfad-Führung. Der Bienen-
	 Erlebnispfad schlängelt sich einmal quer durch 
	 das Seeger Dorfzentrum, den sogenannten 
	 Dorfanger und die grüne Lunge der Gemeinde. 
	 Am Ende der Führung wird auch das Bienenhaus 
	 besichtigt. Kosten: 6 € (ermäßigt 5 €), nur bei 
	 guter Witterung: Anmeldung und Infos online 
	 unter www.suedliches-allgaeu.de oder in der 
	 Tourist-Information Seeg (Tel. 0 83 64/98 30 33) 
	 erforderlich. 
10.30 Uhr	 „Drei-Gipfel“-Tour im Voralpenland im 
	 Wechsel mit „Wanderung zur Burgruine Hopfen 
	 am See“, leichte bis mittelschwere, aber lange 
	 Wanderungen (ca. 16 km), bei guter Witterung, 
	 Brotzeit ist im Preis inklusive, Kosten: 50 €/
	 Person. Anmeldung und Infos online unter 
	 www.suedliches-allgaeu.de oder über die 
	 Tourist-Information Seeg (Tel. 08364/983033).
17.00 Uhr	 (ab 08.06.): Kirchenführung durch die 
	 Pfarrkirche St. Ulrich, ohne Anmeldung, 
	 auf Spendenbasis

  
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 

  

  

10:00 Uhr 
Bienen-

Erlebnispfad-
Führung 

(Nur im Juli + August) 

  

10:00 Uhr 
Reguläre 
Führung 

(Nur im August) 

  

  

14:00 Uhr 
Reguläre 
Führung 

  
14:00 Uhr 

Reguläre Führung 

  

14:00 Uhr 
Reguläre Führung 

  

15:00 Uhr 
Bee creative 

Basteln 
(Nur im Juli + August) 

    

16:00 Uhr 
Reguläre 
Führung 

  16:00 Uhr 
Reguläre Führung 

NEU: 16:00 Uhr 
Reguläre Führung 

(Ab sofort bis 
11.09.) 

        
  
 

Unsere Arbeitsbienen weiten ihre Arbeit aus und bieten zu folgenden Zeiten Führungen an:



VERANSTALTUNGEN49     |     Ausgabe Juli 2022

Gemeinde Seeg      																																																                                                    

SAMSTAG, 2. JULI 2022
15.00 Uhr 	 Walken mit den Stockenten mit Einkehr-
	 schwung mit Eta, geführte Nordic-Walking-Tour 
	 mit Einkehr im Mooshöfle, nur bei guter 
	 Witterung, ohne Anmeldung, Treffpunkt: 
	 Dorfweiher im Dorfanger

MITTWOCH, 6. JULI, 13. JULI UND 20. JULI 2022
17.00 Uhr 	 Bee creative mit der Seeger Bastelbiene 
	 Kosten: 6 € (ermäßigt auf Gästekarte 5 €),
	 Anmeldung und Infos online unter 
	 www.suedliches-allgaeu.de oder in der Tourist-
	 Information Seeg (Tel. 0 83 64/98 30 33) bis 
	 10.00 Uhr erforderlich !

DONNERSTAG, 7. JULI UND 28.JULI 2022
14.30 Uhr 	 Führung durch das Heimatmuseum Seeg
	 Wie, wo, mit was und wer? Interessantes und 
	 Wissenswertes aus erster Hand. Ohne 
	 Anmeldung. Kosten: 3 € zzgl. Eintritt (ab 15 
	 Jahre) TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg

DONNERSTAG, 7. JULI 2022
20.00 Uhr 	 Konzert „alpin – zeitlos – edel“ mit 
	 Andrea Lerpscher in der Pfarrkirche St. Ulrich 
	 Seeg. Kosten: 22 € Platz vorne, 18 € Platz mittig,
	 14 € Platz hinten, Kinder bis 16 Jahre frei
	 Reservierung unter www.andrea-lerpscher.de

FREITAG, 8. JULI 2022 UND 15. JULI 2022
14.30 Uhr 	 Simon Paulsteiner Gedenkturnier 
	 Ein großartiges Kinder-Fußballfest zu Ehren 
	 des verstorbenen Fußball- Kameraden Simon 
	 Paulsteiner. TP: Sportplatz, Senkeleweg 35, Seeg

SAMSTAG, 9. JULI UND SONNTAG, 10. JULI 2022, 
SAMSTAG, 16. JULI UND SONNTAG 17. JULI 2022
9.00 Uhr 	 Simon Paulsteiner Gedenkturnier 
	 Ein großartiges Kinder-Fußballfest zu Ehren 
	 des verstorbenen Fußball- Kameraden Simon 
	 Paulsteiner. TP: Sportplatz, Senkeleweg 35, Seeg

SAMSTAG, 9. JULI UND 16. JULI 2022
9.30 Uhr 	 Kräuterführung Kinderkräuter 
	 Für alle Kräuterbegeisterten ab 5 Jahre, bei 
	 jedem Wetter! Kosten 8 €/Person, wetterfeste 
	 Kleidung und Schuhwerk, gegebenenfalls Regen-
	 schutz mitbringen. Anmeldung online unter 
	 www.suedliches-allgaeu.de oder in der Tourist-
	 Information Seeg Tel. 0 83 64/98 30 33

DIENSTAG, 12. JULI UND DIENSTAG, 26. JULI 2022
19.00 Uhr 	 Dorfangerfest – Heimatabend in Seeg mit 
	 dem Trachtenverein „D’Lobachtaler“ beim 
	 Minigolfplatz Eintritt frei, Ausweichtermin
	 bei schlechter Witterung: Mittwoch
	 TP: Minigolfplatz, Senkeleweg, Seeg

DONNERSTAG, 14. JULI 2022
12.00 Uhr 	 Geführte Tages-Bergtour „Krinnenspitze“
	 Dauer: 5 Std., Bergfahrt mit dem Sessellift (im 
	 Preis inkl.), Kosten: 45 €/Person, Anmeldung und 
	 Info online unter www.wilde-alpentouren.de 

SONNTAG, 17. JULI 2022
14.30 Uhr 	 Führung durch das Heimatmuseum Seeg. 
	 Wie, wo, mit was und wer? Interessantes und 
	 Wissenswertes aus erster Hand. Ohne 
	 Anmeldung. Kosten: 3 € zzgl. Eintritt (ab 15 
	 Jahre), TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg

SAMSTAG, 23. JULI 2022
10.00 Uhr 	 Motorrad- und Oldtimerausfahrt 
	 Die Motorrad-Oldtimer können vor und nach der 
	 Ausfahrt bewundert werden. Eintreffen bis  
	 Abfahrt: 10.00 bis 13.00 Uhr, Rückkehr um ca. 
	 16.00 Uhr, TP: Festplatz, Hitzlerieder Str., Seeg

SAMSTAG, 23. JULI 2022
11.00 Uhr 	 Wildes Küchenfeuer 
	 Workshop: Kochen, Essen und Erzählen am 
	 Lagerfeuer, Gerichte und Rezepte mit 
	 gemeinsam gesammelten Wildkräutern, inkl. 
	 Verpflegung (Getränke auf Spenden-Basis), bei 
	 trockener Witterung, bitte wetterfeste Kleidung 
	 und Schuhe mitbringen. 
	 Kosten: 45 € (Erwachsene ab 15 J.) Anmeldung 
	 online unter www.suedliches-allgaeu.de oder 
	 über die Tourist-Information Seeg 
	 (Tel. 0 83 64/98 30 33)

DONNERSTAG, 28. JULI 2022
12.00 Uhr 	 Geführte Tages-Bergtour „Aggenstein“, 
	 Dauer: 9 Std., Gehzeit: ca. 4,5 Std., idealer 
	 Einstieg ins alpine Wandern, Kosten: 45 €/Person, 
	 Auffahrt mit Bergbahn (nicht im Preis enthalten)
	 Anmeldung und Info online unter 
	 www.wilde-alpentouren.de unter Wandern/
	 Tagestouren.

FREITAG, 29. JULI 2022
8.00 Uhr 	 Schmotzgrillen 
	 Freitag Fußwallfahrt nach Maria Hilf, 
	 anschließend Ortsteileversammlung, Essen und 
	 musikalische Unterhaltung
	 TP: Feuerwehrhaus Enzenstetten

SONNTAG, 31. JULI 2022
17.00 Uhr 	 Museumsabend im Heimatmuseum Seeg
	 Vorführung alter Handwerkstechniken. Für 
	 Unterhaltung und Verpflegung ist gesorgt.
	 TP: Heimatmuseum, Hauptstr. 66, Seeg
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DIENSTAG, 5. JULI 2022
10.00 Uhr	 Bauernhofbesichtigung Automatisch füttern, 
	 automatisch melken - auf Du mit der Kuh! Mit
	 Filmvorführung "Landwirtschaft rund ums Jahr".
 	 Anmeldung bis 9.00 Uhr in der Tourist-Info Seeg 
	 oder Rückholz. Tel.: 08364-983033 / 08369-227. 
	 Für Gruppen ab 8 P. auch Pauschalangebot mit 
	 Bewirtung buchbar. Dauer 1,5 bis 2 Stunden. 
	 Spenden erwünscht. Guggemos, Höhen 18

FREITAG, 8. JULI 2022
19.30 Uhr	 Musikfest Rückholz
19.30 Uhr	 Sternmarsch mit den Nachbarkapellen 
	 Nesselwang, Seeg, Maria Rain, Wald und 
	 Lengenwang 
20.15 Uhr	 Stimmungskarussell mit den Musikkapellen 
	 Leuterschach, Görisried, Lengenwang und Wald 

SAMSTAG, 9. JULI 2022
20.00 Uhr	 Musikfest Rückholz: Blaskapelle Gehörsturz 
23.00 Uhr 	 Brasserie

SONNTAG, 10. JULI 2022
9.30 Uhr	 Musikfest Rückholz Festgottesdienst
11.00 Uhr	 Frühschoppen mit der Musikkapelle Nesselwang 
13.00 Uhr 	 Massenchor 
14.00 Uhr	 Festumzug durchs Dorf 
15.00 Uhr 	 Festausklang mit der Musikkapelle Seeg 
18.00 Uhr	 Blechbätscher, Festzeltplatz

DIENSTAG, 12. JULI 2022
10.00 Uhr	 Bauernhofbesichtigung Automatisch füttern, 
	 automatisch melken - auf Du mit der Kuh! Mit
	 Filmvorführung "Landwirtschaft rund ums Jahr".
 	 Anmeldung bis 9.00 Uhr in der Tourist-Info Seeg 
	 oder Rückholz. Tel.: 08364-983033 / 08369-227. 
	 Für Gruppen ab 8 P. auch Pauschalangebot mit 
	 Bewirtung buchbar. Dauer 1,5 bis 2 Stunden. 
	 Spenden erwünscht. Guggemos, Höhen 18

SAMSTAG, 16. JULI 2022
10.00 Uhr	 Geführte Wanderung 
	 Hinterstein zu den wilden Fräulein. Dauer ca. 
	 3 Std. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
	 Für Kinder geeignet. TP: Gemeinde Rückholz

DIENSTAG, 19. JULI 2022
10.00 Uhr	 Bauernhofbesichtigung Automatisch füttern, 
	 automatisch melken - auf Du mit der Kuh! Mit
	 Filmvorführung "Landwirtschaft rund ums Jahr".
 	 Anmeldung bis 9.00 Uhr in der Tourist-Info Seeg 
	 oder Rückholz. Tel.: 08364-983033 / 08369-227. 
	 Für Gruppen ab 8 P. auch Pauschalangebot mit 
	 Bewirtung buchbar. Dauer 1,5 bis 2 Stunden. 
	 Spenden erwünscht. Guggemos, Höhen 18

FREITAG, 1. JULI 2022
11.30 Uhr 	 Seniorenkonzept Mittagstisch, hensels kochbar

SAMSTAG, 2. JULI 2022
14.00 Uhr 	 Führung durchs Dorfmuseum - Wald, Pfarrgar-
ten

FREITAG, 8. JULI 2022
Musikfest in Rückholz mit Stimmungskarussell und Stern-
marsch

MITTWOCH, 13. JULI 2022
14.30 Uhr 	 Führung mit Verkostung bei Waldbrand 
	 im Rahmen des Seniorenkonzeptes (siehe Artikel)
	 Albert Frey, Marktoberdorfer Straße

DONNERSTAG, 14. JULI 2022
14.00 Uhr 	 Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes, 
	 Pfarrhof
17.00 Uhr	 Stammtisch/Seniorenkonzept, hensels kochbar

SONNTAG, 17. JULI 2022
10.30 Uhr 	 Feldmesse im Pfarrgarten beim Museum 
	 anschließend Dorffest mit Museumsjubiläum 
	 und Oldtimertreff

DIENSTAG, 19. JULI 2022
15.00 Uhr	 Kaffeeklatsch für Alle, Dorfcafé

DONNERSTAG, 28. JULI 2022
14.00 Uhr 	 Stricken im Rahmen des Seniorenkonzeptes, 
	 Pfarrhof
17.00 Uhr	 Stammtisch/Seniorenkonzept, hensels kochbar

SONNTAG, 31. JULI 2022
10.30 Uhr 	 Feldgottesdienst und Einweihungsfeier 
	 des Hochbehälters, Hochbehälter Wimberg

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNG:

JEDEN DONNERSTAG 
ab 16.30 Uhr – Seniorenstammtisch, hensels kochbar
ab 19.00 Uhr - Kesselfleisch-Essen in der Walder Käskuche

JEDEN FREITAG 
ab 19.00 Uhr - Raclette-Buffet in der Walder Käskuche

 

Gemeinde Wald                  								                 

Der Kämmkeller
Inhaberin Susanne Troiano – Friseurmeisterin

Wiedemen 153 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 505 68 74
Termine nach Vereinbarung – auch nach 18 Uhr.
Montags geschlossen.
Parkplätze vor dem Haus.
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Planung
Holzhausbau
Hallenbau
Zimmererarbeiten
Sanierung

Gall Holzbau GmbH • Rothelebuch 5 • 87637 Seeg

Tel.: 08364/985900 • www.wir3bau.de

Manchmal bleibt man am besten auf der 
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen 
uns auf Ihre telefonische Bestellung und 
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach 
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch 
am selben Tag! 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

www.füssen-apotheken.de

Werden Sie unser Fan.

Landapotheke Seeg  
Bahnhofstraße 5
87637 Seeg
Tel.: 08364 9860825 

Apothekerin 
Heike Immler

... dann kommen wir zu Ihnen!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon: 03944-36160 · www.wm-aw.de 



Wir stellen ein und bilden aus!

Anton Ambros GmbH • 87659 Hopferau • www.ambros-haus.de 
08364-98343-0 • info@ambros-haus.de 

  

Es macht uns stolz, Bauherren 
zu begeistern! von links nach rechts: 

Sven Römer - Zim-
mermeister, Tamara 
Orlet - Auszubildende 
mit richtig Potential, 
Philipp Rastatter - 
Zimmermeister

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHTGUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt

Unser Service ist meisterhaft 
in 3 Generationen - persönlich und preiswert 

KFZ.· 
MEISTERBETRIEB 

Auto-Einmal-Eins 

Auto 
Höbel 

• Deutsche und EU Neuwagen - alle Marken
• Gebrauchtwagen mit Garantie
• Werkstatt-Service für alle Marken
auch US-Fahrzeuge
mit modernsten Prüf- und Testgeräten, 
Mobilitätsgarantie

• kostenloser HU-Vorab-Check
Seeger Straße 2 • 87663 Lengenwang 
Telefon 08364/257 • Fax 08364/8684 
lnh. Christoph Höbel e.K. • www.auto-hoebel.de 

Fachbetrieb für
Hybrid- und
Elektrofahrzeuge

     Bergstraße 2a   |        87600 Kaufbeuren     |      08341 - 2021     
    Zur Osterwies 7   |             87637 Seeg            |   08364-986 48 90

UNTERNEHMER      WERTE
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Werden Sie unser Plus!
Wir suchen für unsere Kanzlei in Kaufbeuren
in Voll- und Teilzeit:

 

www.unternehmerwerte.eu

Steuerfachangestellte

Berufseinsteiger

Steuerberater

Bilanzbuchhalter
Trainee Steuerberatung

Steuerfachwirte

Britta Reinartz  |  dragoevents.de

Mediengestaltung
Gra� kdesign
Illustrationen

Sulzberg 2  |  87637 Seeg
Mail: info@dragoevents.de
Telefon: 0172/813 92 93


